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Editorial

Ihr
Alexander Thelen

CEO Schloss Miel

Liebe Freunde von Schloss Miel,

wenn man auf das Jahr 2025 zurückblickt, fällt es 
schwer, nicht ein wenig zu schmunzeln. Es war ein 

Jahr, das uns allen gezeigt hat, wie viel Freude, Bewegung und 
Gemeinschaft in unserem Club steckt – und wie viel Leiden-
schaft in jedem einzelnen von Ihnen. Und während die letz-
ten Sonnenstrahlen dieses Jahres über unsere Fairways ziehen, 
steht 2026 schon erwartungsvoll bereit – wie ein perfekt ge-
setzter Abschlag, der nur darauf wartet, die richtige Richtung 
aufzunehmen.

Ein Jahr voller Begegnungen,  
Erfolge und – endlich! – gutem Wetter

Nach einem meteorologisch eher… sagen wir „charakterbil-
denden“ Vorjahr, hat sich 2025 von seiner charmanten Seite 
gezeigt. Wir konnten unzählige Turniere austragen, viele Be-
sucher empfangen und ein Programm auf die Beine stellen, 
das weit über die Grenzen des klassischen Golfsports hinaus-
ging. Egal ob kulinarische Events, Firmenfeiern, kulturelle 
Abende oder stimmungsvolle Runden mit Freunden: Schloss 
Miel war in diesem Jahr ein Ort der Begegnung, des Lachens 
und der Lebensfreude.

Besonders stolz bin ich auf die vielen neuen Gesichter, die wir 
durch unsere Schnupper- und Platzreifekurse für den Golf-
sport begeistern konnten. Es gibt kaum etwas Schöneres, als 
mitzuerleben, wie aus anfänglicher Neugier Leidenschaft wird 
– und aus Gästen Mitglieder.

Schloss Miel – ein bisschen Tradition,  
ein bisschen Moderne und ganz viel Herz

Dass ein Golfclub nicht nur durch seine Mitglieder wächst, 
sondern auch durch mutige Investitionen, hat sich 2025 eben-
falls gezeigt. Mit zwei brandneuen Maschinen der Firma Toro 
– einer vollelektrisch, einer ein Hybridfahrzeug – setzen wir 
sowohl auf modernste Technik als auch auf Nachhaltigkeit. 
Leiser, effizienter und autonom fahrend unterstützen sie un-
ser Greenkeeping-Team, damit unsere Anlage weiterhin das 
bleibt, was sie ist: ein Ort mit Liebe zum Detail und hohem 
Anspruch.

Und weil Genuss nicht nur auf dem Platz stattfindet, haben 
wir unser kulinarisches Portfolio erweitert. Unser Schloss-
Miel-Honig war schon immer ein kleiner heimlicher Star – 
aber 2025 haben wir ihm Gesellschaft gegönnt: Honig Eis im 
Glas und ein köstlicher Honiggrappa, den ich Ihnen wirklich 
ans Herz legen kann. Ein kleiner Schluck Heimat – und ein 
wunderbares Geschenk, für andere oder sich selbst.

Ein Wechsel an der Spitze – und ein großer Dank
Besonders bewegend war der Präsidentenwechsel in diesem 
Jahr. Nach vielen erfolgreichen Jahren hat sich unser lang-
jähriger Präsident Franz Josef Herrmann auf eigenen Wunsch 
aus dem Amt zurückgezogen. Es war uns eine Herzensan-
gelegenheit, ihn für seine Verdienste zum Ehrenpräsidenten 
zu ernennen. Sein Engagement, seine Visionen und sein un-
ermüdlicher Einsatz haben unseren Club geprägt – und wir 
sind ihm tief dankbar.

Mit Thomas Haubner hat im April ein Präsident übernom-
men, der seit dem ersten Tag gezeigt hat, dass Leidenschaft für 
den Golfsport und Liebe zum Club keinen Übergang brau-
chen. Er hat mit Ruhe, Klarheit und Herz Verantwortung 
übernommen – und ich freue mich sehr auf die kommenden 
Jahre an seiner Seite.

Ein Blick nach vorne
2026 verspricht ein Jahr voller Chancen zu werden: neue Pro-
jekte, neue Veranstaltungen, neue Gesichter – und natürlich 
viele Stunden auf dem Platz, ob sportlich ambitioniert, gesel-
lig oder einfach nur zum Durchatmen. Schloss Miel soll wei-
terhin ein Zuhause für all jene bleiben, die Wert auf Qualität, 
Gemeinschaft und Lebensfreude legen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten ein gesundes, erfolg-
reiches und glückliches neues Jahr 2026. Möge es Ihnen viele 
schöne Momente schenken – auf und neben dem Golfplatz.

Bleiben Sie uns gewogen.
Allzeit gutes Spiel.

Herzliche Grüße
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Abschied des Ehrenpräsidenten

Liebe Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel,

zwölf Jahre – in einem Club wie unserem ist das 
fast eine kleine Ewigkeit. Als ich damals das Präsi-

dentenamt übernehmen durfte, war mir bewusst, welch ver-
antwortungsvolle Aufgabe damit verbunden ist. Dass daraus 
eine so erfüllende, inspirierende und – ja, manchmal auch 
überraschend humorvolle – Reise werden würde, verdanke 
ich vor allem Ihnen.
 
Es war mir stets eine Ehre, diesen Club nicht nur zu ver-
treten, sondern ihn gemeinsam mit Ihnen zu gestalten: mit 
Ihren Ideen, Ihren Anregungen, Ihrer Kritik, Ihrer Begeis-
terung und nicht zuletzt Ihrer Treue zu Schloss Miel. Dafür 
möchte ich Ihnen von Herzen danken. Jede Saison hatte ihre 
eigenen Höhepunkte, jede Begegnung ihren Wert und jeder 
Moment auf unserer Anlage hat mich daran erinnert, dass 
ein Club immer mehr ist als Fairways und Grüns – er lebt 
durch die Menschen, die ihn prägen.
 
Nun ist für mich der Zeitpunkt gekommen, den Staffel-
stab weiterzureichen. Und ich könnte ihn in keine besseren 
Hände legen: Thomas Haubner übernimmt das Amt des 
Präsidenten mit einer Ruhe, Klarheit und Leidenschaft, die 
unserem Club ausgesprochen guttun wird. Ich wünsche ihm 
von Herzen eine ebenso bereichernde Amtszeit, wie ich sie 
erleben durfte – und vielleicht sogar ein paar weniger schlaf-
lose Nächte nach Regentagen.

Mir selbst bleibt das Schönste: Ich darf Schloss Miel künftig 
als Ehrenpräsident und aktives Mitglied verbunden bleiben. 
Ohne Protokollmappe, dafür mit umso mehr Freude am 
Spiel, an den Begegnungen und an allem, was unseren Club 
ausmacht.
 
Ich verneige mich mit einem herzlichen „Schönes Spiel“ vor 
Ihnen allen – und freue mich darauf, viele von Ihnen künf-
tig wieder auf der Runde zu treffen … diesmal vielleicht mit 
etwas mehr Fokus auf meinen eigenen Scorecard-Katastro-
phen.

Mit warmen Grüßen

Ihr
Franz-Josef Hermann

Ehrenpräsident Golf-Club Schloss Miel
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Vorwort des Präsidenten

Liebe Mitglieder,
liebe Freunde unseres wundervollen Golfclubs,

ein weiteres ereignisreiches und sicherlich erfolg-
reiches Jahr liegt vor uns. Wir alle können glücklich darauf 
schauen, wie sich unser Club entwickelt hat – sportlich, 
strukturell und vor allem gemeinschaftlich. Unser Club ist 
längst mehr als eine Sportanlage: Er ist ein Ort, an dem wir 
uns begegnen, austauschen und gemeinsam schöne Momente 
erleben.

Und, diese Entwicklung wird weiter voranschreiten!
Aber es ist auch Zeit Danke zu sagen, insbesondere gilt in 
diesem Jahr ein besonderer Dank der Inhaberfamilie Thelen, 
rund um unseren lieben Alexander.

Durch ihr kontinuierliches Engagement, ihre Weitsicht 
und ihre tiefe Verbundenheit mit uns Allen schaffen sie die 
Grundlage dafür, dass wir heute auf eine hervorragende In-
frastruktur, einen erstklassig gepflegten Platz und eine posi-
tive Zukunftsperspektive blicken dürfen. Ihr Einsatz ist für 
uns alle von unschätzbarem Wert und dafür möchte ich – 
auch im Namen des gesamten Vorstands und aller Mitglieder 
– herzlich danken.

Besonders stolz bin ich auf die positive Entwicklung unseres 
Clubs: Die hervorragende Platzpflege, die starke Beteiligung 
an Turnieren und die großartige Unterstützung unserer  
Mitglieder haben entscheidend dazu beigetragen, dass wir 
weiterhin zu den attraktivsten Golfadressen der Region zäh-
len und diese Position sogar noch verbessern. 

Mein Dank gilt allen Ehrenamtlichen, dem Greenkeeping-
Team, unserer Gastronomie und allen Mitarbeitenden, die 
mit Leidenschaft und Engagement dafür sorgen, dass wir uns 
hier wohlfühlen.

Für das kommende Jahr haben wir viel vor: sportliche High-
lights, weitere Verbesserungen unserer Anlage und neue An-
gebote für Mitglieder aller Spielklassen. Gemeinsam möch-
ten wir unseren Weg fortsetzen – modern, offen und mit 
einem starken Gemeinschaftsgefühl.

Ich lade Euch herzlich ein, aktiv mitzuwirken, Ideen einzu-
bringen und gemeinsam daran zu arbeiten, unseren Club 
weiter zu stärken. Lasst uns auch im neuen Jahr sportliche 
Erfolge feiern, schöne Momente teilen und unsere Gemein-
schaft weiter wachsen lassen.

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein gesundes, glück-
liches und inspirierendes neues Jahr sowie viele schöne Run-
den auf unserem Platz.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Thomas Haubner

Präsident Golf-Club Schloss Miel
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Manchmal verfliegt ein Jahr leise und unauf-
fällig. Und manchmal ist es so lebendig, dass 
man beim Zurückblicken selbst ein wenig 
staunt, was alles passiert ist. Genau so war 

diese Saison auf Schloss Miel. Viele Begegnungen, viel Bewe-
gung auf und neben dem Platz, neue Ideen, praktische Ver-
besserungen und eine ganze Reihe kleiner und großer Schrit-
te, die unseren Club weiterentwickelt haben.

Wir möchten Sie durch dieses Jahr mitnehmen – Monat für 
Monat, in aller Ruhe und mit dem Blick auf das Wesentli-
che: Was hat sich getan? Was hat uns beschäftigt? Und was 
hat Schloss Miel 2025 zu dem gemacht, was wir heute sehen, 
wenn wir über den Platz blicken?

Ein Rückblick, der nicht übertreibt, sondern erzählt. Nah-
bar, freundlich und mit der Freude darüber, gemeinsam et-
was gestaltet zu haben.

Januar – Ein neuer Anfang 
und die ersten kleinen Wunder

Der Jahresbeginn auf Schloss Miel startete diesmal leise, aber 
mit einem echten Herzensmoment. Auf unserer Mieler Alm 

gab es zum ersten Mal Nachwuchs – kleine Ziegenkinder, 
die mit ihren wackeligen Beinchen sofort alle Blicke auf sich 
zogen. Wer sie gesehen hat, weiß: Man bleibt automatisch 
stehen, lächelt und freut sich einfach mit. Solche Augenbli-
cke zeigen, wie lebendig und besonders unser Gelände ist.

Auch in unserer kleinen Käserei hat sich im Januar einiges 
bewegt. Die frische Milch unserer Ziegen wurde zu feinen 
Sorten verarbeitet: vom milden Frischkäse über einen wun-
derbar cremigen Camembert bis hin zu einem kräftigen Feta. 
Und mein persönlicher Favorit – ein aromatischer, gereifter 
Schnittkäse – darf inzwischen auf keiner Käseplatte mehr 
fehlen.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Joachim Güttes, 
der sich mit großer Sorgfalt, Fleiß und spürbarer Zuneigung 
um seine tierischen Schützlinge kümmert und in seiner Hof-
käserei den erstklassigen Käse produziert, der so viele von uns 
begeistert.

Zwischen Weide und Käsekessel liegen keine 50 Meter – und 
genau diese Nähe macht unsere Produkte so besonders: Alles 
entsteht direkt hier vor Ort, sorgfältig und mit viel Herzblut. 
Ein kleines Stück Schloss Miel, das man schmeckt.

Neues in der Saison 2025
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Frühjahr – Ein Wechsel mit großer Bedeutung:  
Das Präsidentenamt

Der Frühling brachte nicht nur die ersten langen Tage und 
das Aufblühen der Anlage mit sich, sondern auch einen Mo-
ment, der für unseren Club eine ganz besondere Bedeutung 
hatte: den Wechsel im Amt des Präsidenten des Golf-Club 
Schloss Miel.

Nach zwölf Jahren, in denen Franz-Josef Herrmann unser 
Gesicht nach außen und ein verlässlicher Kompass im Inne-
ren war, hat er sich entschieden, sein Amt abzugeben. Zwölf 
Jahre – das klingt sachlich, aber in Wahrheit steckt darin 
eine Menge Herzblut: zahllose Gespräche, stille Lösungen 
im Hintergrund, klare Entscheidungen in schwierigen Mo-
menten und eine beeindruckende Mischung aus Sachver-
stand und ehrlicher Herzlichkeit. Wer mit Franz-Josef zu-
sammengearbeitet hat, weiß, wie sehr ihm unser Club am 
Herzen liegt.

Sein Engagement, seine Loyalität und sein unermüdlicher 
Einsatz haben Schloss Miel geprägt. Und genau deshalb war 
es für uns selbstverständlich – und auch ein schönes Zeichen 
der Wertschätzung –, ihn zum Ehrenpräsidenten zu ernen-
nen.

Lieber Franz-Josef: Danke für eine Ära, die uns allen in bes-
ter Erinnerung bleiben wird.

Mit diesem Dank verbunden stand zugleich der Blick nach 
vorn. Im April 2025 hat Thomas Haubner das Amt über-
nommen – ein Wechsel, der sich von Beginn an richtig an-
gefühlt hat. Thomas bringt das mit, was ein Präsident heu-
te braucht: Ruhe, Klarheit, Offenheit im Gespräch und die 
Fähigkeit, Menschen mitzunehmen. Dazu die Begeisterung 
für unseren Club und die Bereitschaft, Herausforderungen 
gelassen, aber entschlossen anzugehen.
Schon in seiner ersten Saison hat er gezeigt, dass er nicht nur 
ein würdiger Nachfolger ist, sondern jemand, der eigene Ak-
zente setzt und das Vertrauen der Mitglieder schnell gewon-
nen hat. Wir sind froh und dankbar, ihn an der Spitze unse-
res Clubs zu wissen – und freuen uns auf viele gemeinsame 
Schritte in den kommenden Jahren.

Unsere Imkerei – 
Honig mit Charakter und zwei neue Highlights

Wer regelmäßig über unser Gelände spaziert, hat sie sicher 
schon einmal beobachtet: unsere 20 Bienenvölker, die von 
früh bis spät unterwegs sind, als hätten sie einen eigenen 
kleinen Saisonplan. Und tatsächlich – ihr Fleiß zahlt sich 
aus. Der Honig, den sie sammeln und den wir hier vor Ort 
schleudern, ist längst zu einem echten Markenzeichen von 
Schloss Miel geworden. Ein Naturprodukt, das nicht nur 
großartig schmeckt, sondern auch ein bisschen von dem wi-
derspiegelt, was unseren Ort ausmacht: Ruhe, Vielfalt und 
Liebe zum Detail.
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In diesem Jahr haben wir aber nicht nur geerntet, sondern 
auch weitergedacht – und zwei neue Produkte geschaffen, 
die uns besonders am Herzen liegen.

Neuheit 1: „Glace de Miel“ 
– unser eigenes Honig-Eis

Die Idee dazu schlummerte schon länger in der Schublade, 
aber erst durch die Zusammenarbeit mit unserem langjäh-
rigen Mitglied und Freund Michael Heiliger wurde daraus 
etwas richtig Besonderes. Michael betreibt in Alfter eine 
kleine, professionelle Eisküche, in der er mit derselben Lei-
denschaft arbeitet, mit der andere in Sterne-Restaurants am 
Herd stehen.

Gemeinsam haben wir ein Eis entwickelt, das wir uns genau-
so vorgestellt haben:
cremig, leicht, aromatisch und wunderbar ausgewogen, mit 
einer feinen Honignote, die weder zu laut noch zu schüch-
tern ist. Eben ein Produkt mit eigener Handschrift – und 
einem ganz klaren Mieler Charakter.

Wer es probiert hat, erkennt sofort: Das ist nicht einfach Eis. 
Das ist ein Stück Schloss Miel im Dessertglas.

Neuheit 2: „Grappa Miele“ 
– ein Grappa mit feiner Honignote

Entstanden ist er – wie so viele Ideen bei uns – aus einem 
dieser Gespräche, die irgendwo zwischen Neugier, Genuss-
freude und „Warum eigentlich nicht?“ stattfinden. Und 
manchmal sind es genau diese Momente, in denen die besten 
Dinge entstehen.

Unser Grappa Miel ist kein süßer Likör, sondern ein klarer, 
eleganter Grappa, dem wir eine zurückhaltende Honignote 
mitgegeben haben. Nicht aufdringlich, sondern ganz subtil – 
so, dass sie den Grappa ergänzt, ohne ihn zu verändern.

Für alle, die neugierig geworden sind: Im Restaurant Graf 
Belderbusch kann man ihn jederzeit probieren. Und man 
darf diese Empfehlung gern wörtlich nehmen – der Grappa 
hat schon so manchen überrascht, der eigentlich „nur mal 
kurz nippen“ wollte.

Technische Sprünge  
– Zwei neue Maschinen für die Platzpflege

Ein Golfplatz lebt davon, dass alles selbstverständlich wirkt: 
perfekte Fairways, gleichmäßige Grüns, sauberer Schnitt. 
Doch die eigentliche Arbeit passiert frühmorgens, wenn die 
meisten noch schlafen. Genau hier setzen unsere zwei neu-
en Maschinen an – kleine technische Wunder, die unseren 
Platz spürbar nach vorne bringen.
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Der Toro E-TriFlex  
– unser erster vollelektrischer Grüns-Mäher

Der E-TriFlex ist für unsere Greenkeeper so etwas wie der 
Schritt in eine neue Ära. Er arbeitet vollständig batterieelek-
trisch, ohne Motorengeräusch, ohne Abgase – und mit einer 
Ruhe, die man auf dem Platz sofort bemerkt.

Was ihn so besonders macht:
•	 Präzision auf Knopfdruck: Jede Spindel wird digital ein-

zeln angesteuert. Das sorgt für eine Schnittqualität, die 
konstant bleibt – auch dann, wenn die Bedingungen 
schwieriger sind.

•	 Sehr leiser Betrieb: Gerade an frühen Sommermorgen ist 
es ein echter Gewinn, wenn statt Motorenlärm nur ein lei-
ses Surren zu hören ist.

•	 Feines, gleichmäßiges Mähbild: Unsere Greenkeeper ha-
ben nach den ersten Einsätzen sofort gemerkt, wie sauber 
und „weich“ der Schnitt wirkt.

Kurz gesagt: Dieses Gerät ist leiser, präziser und schonen-
der – für die Grüns und für unser Team. Und man merkt 
den Unterschied, wenn man über die frisch gemähten Grüns 
geht.

Der Toro 5010-H  
– unser Hybrid mit autonomem Modus

Während der E-TriFlex für leisen Feinschliff steht, ist der 
Toro 5010-H unser Kraftpaket auf den Fairways – allerdings 
eines mit sehr viel Köpfchen.

Was ihn auszeichnet:
•	 Hybridtechnologie mit Sinn: Ein kleiner Dieselmotor er-

zeugt Strom, die Spindeln laufen rein elektrisch. Dadurch 
sinkt der Verbrauch auf rund ein Drittel früherer Modelle. 
Ein Vorteil für Umwelt und Budget.

•	 Stabile Leistung auch bei langen Einsätzen: Die Hybrid-
technik sorgt dafür, dass das Gerät auch unter Belastung 
konstant arbeitet – ein Plus für gleichbleibende Qualität 
auf allen Fairways.

•	 Autonomie-Modus: Der Mäher kann bestimmte Bereiche 
völlig selbstständig bearbeiten. Die Maschine fährt vorde-
finierte Bahnen entlang und hält dabei ihre Spur und Ge-
schwindigkeit präzise. Das entlastet unser Team gerade an 
intensiven Tagen enorm.

Für uns ist der 5010-H ein wichtiger Schritt nach vorne: we-
niger Kraftstoff, mehr Effizienz und ein Ergebnis, das jeder 
Spieler auf dem Fairway spürt.

Warum diese Investitionen wichtig sind

Golfplätze brauchen heute mehr denn je moderne Technik, 
die effizient arbeitet, Energie spart und gleichzeitig höhere 
Qualität ermöglicht. 
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Beide Maschinen helfen uns genau dabei:
•	 Sie erleichtern die körperliche Arbeit.
•	 Sie erhöhen die Pflegequalität.
•	 Sie machen den Platz nachhaltiger – und zukunftssicherer.

Und genau das merkt man: Tag für Tag, Schnitt für Schnitt.

Frühjahr & Sommer – Veranstaltungen, Begegnungen 
und besondere Momente

Die warmen Monate haben Schloss Miel einmal mehr zu 
einem Ort gemacht, an dem Sport, Genuss und Begegnun-
gen selbstverständlich ineinandergreifen. Es war eine Zeit, in 
der man fast jeden Tag das Gefühl hatte, dass irgendwo auf 
der Anlage etwas passiert – sei es auf dem Platz, rund um das 
Schloss oder im persönlichen Austausch mit unseren Gästen 
und Partnern.

Porsche – ein Tag voller sportlicher Klasse 
und echter Begeisterung

Wenn Porsche einlädt, erwartet man etwas Besonderes – 
und genau das war dieses Golfturnier. Kein Techniktag, kein 
Showroom-Event, sondern ein sportlicher Tag auf unserem 
Platz, bei dem die Kunden von Porsche im Mittelpunkt stan-
den.

Vom ersten Abschlag an war spürbar, wie gut sich Marken-

identität und Golfsport ergänzen können: Präzision, Ele-
ganz, ein hoher Qualitätsanspruch – Werte, die sich sowohl 
im Spiel als auch in der Atmosphäre des Turniers widerspie-
gelten.

Das Teilnehmerfeld war stark, die Stimmung ausgesprochen 
herzlich und die Runde geprägt von vielen guten Gesprä-
chen, sportlichem Ehrgeiz und dieser kleinen Prise Wettbe-
werb, die ein Turnier erst richtig lebendig macht. Nach der 
Siegerehrung blieben viele noch lange auf ein Getränk und 
einen Austausch über ihre Runde – ein schöner Ausklang 
eines besonderen Tages.

Ein Turnier, das zeigt: Wenn Porsche spielt, spielt Emotion 
immer mit.

Bogner – ein „Members Only“ Turnier mit Stil

Dass wir Bogner erstmals als Hauptsponsor gewinnen konn-
ten, war für uns ein echtes Highlight. Die Marke steht für 
Qualität, Eleganz und Sportlichkeit – Werte, die auch zu 
Schloss Miel passen.

Das Turnier selbst war nicht nur sportlich spannend, son-
dern hatte etwas sehr Persönliches: exklusive Atmosphäre, 
ein liebevoll gestalteter Rahmen und das Gefühl, gemein-
sam mit Gleichgesinnten einen besonderen Tag zu verbrin-
gen. Viele haben uns später zurückgemeldet, wie sehr sie die 
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Kombination aus sportlichem Ansporn und entspanntem 
Miteinander genossen haben.

Charity-Golfturnier der Bürgerstiftung Rheinviertel 
– ein Tag, der bewegt

Dieses Turnier hatte eine ganz eigene Energie. Unter der 
Schirmherrschaft von Timotheus Höttges – Vorstandsvor-
sitzender der Deutschen Telekom AG – entstand eine Veran-
staltung, die nicht nur organisatorisch beeindruckend war, 
sondern vor allem menschlich berührt hat.

Die Mischung aus prominenten Gästen, engagierten Teil-
nehmern und einem klaren Ziel vor Augen machte diesen 
Tag besonders. Uli Hoeneß war einer der Gäste, die vielen 
in Erinnerung bleiben werden – nicht wegen des Namens, 
sondern aufgrund seiner sehr nahbaren Art und seiner be-
merkenswerten Großzügigkeit.

Das Ergebnis des Tages spricht für sich:
688.000 € Spenden – ein Rekord, der uns alle stolz macht.

Aber noch wichtiger ist das Bewusstsein, dass dieses Geld 
ganz konkret etwas bewegt und Menschen in unserer Region 
hilft.

Alles in allem waren Frühjahr und Sommer geprägt von Mo-
menten, die zeigen, wie lebendig und vielseitig Schloss Miel 

geworden ist – und wie viel Freude darin liegt, diese Erlebnis-
se mit unseren Mitgliedern, Gästen und Partnern zu teilen.

Sommer – Golfbegeisterung zum Anfassen

Der Sommer hat uns eindrucksvoll gezeigt, wie viel Freude 
Golf auslösen kann, wenn Menschen ganz unkompliziert hi-
neinschnuppern dürfen. Besonders im Bereich Nachwuchs- 
und Neugolfergewinnung war 2025 eines der stärksten Jahre, 
an die wir uns erinnern können – nicht wegen großer Worte, 
sondern wegen vieler echter Begegnungen.

Wir hatten gleich mehrere Gruppen zu Gast, die frischen 
Schwung auf die Anlage gebracht haben.
Darunter:

•	 eine Delegation der Wirtschaftsförderung Rheinbach, die 
mit einer Mischung aus Neugier und sportlichem Ehrgeiz 
überrascht hat – einige standen tatsächlich zum allerersten 
Mal mit einem Schläger auf der Driving Range.

•	 der Wirtschaftsclub Köln, der sein Sommerfest mit einem 
Schnupperkurs bei uns verbunden hat. Eine wunderbare 
Kombination aus lockerer Atmosphäre, guten Gesprächen 
und der einen oder anderen erstaunlich sauberen Ballflug-
bahn.

Insgesamt waren es über 400 Menschen, die an unseren Kur-
sen teilgenommen haben. Viele haben dabei nicht nur ihren 
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ersten Golfball geschlagen, sondern auch gleich die Freude 
am Spiel entdeckt. Und einige von ihnen sieht man inzwi-
schen regelmäßig auf unserer Anlage – ein schöner Beweis 
dafür, wie schnell Funken überspringen können, wenn man 
Golf einfach zugänglich macht.

Kurz gesagt: Es war ein Sommer, der gezeigt hat, wie leben-
dig und offen unser Club ist – und wie viel Potenzial in neu-
en Begegnungen steckt.

Ein Neuzugang, der genau zu uns passt  
– Jörg Fronczak im Teaching-Team

Es gibt Momente, in denen man sofort spürt: Das wird gut.
Seit Beginn des Jahres gehört Jörg Fronczak zu unserem Tea-
ching-Team – und genau dieses Gefühl begleitet seinen Start 
bei uns auf Schloss Miel seit dem ersten Tag.

Jörg bringt eine beeindruckende Vita mit, die man nicht 
alle Tage findet. Er hat in seiner langen Karriere an verschie-
densten Stationen im In- und Ausland gearbeitet, immer mit 
derselben Leidenschaft für den Golfsport und für die Men-
schen, die ihn erlernen oder verbessern möchten. Unter an-
derem war er Teil des Teaching-Teams der PGA of Germany, 
leitete die Golf Academy im Golfclub La Manga in Spanien, 
arbeitete im Hardenberg Golfresort und prägte zuletzt gan-
ze 13 Jahre lang den Unterricht und die Trainingskultur im 
Kölner Golfclub.

Was auf dem Papier bereits stark aussieht, wird in der Reali-
tät noch einmal eindrucksvoller:

Jörg ist Master Golf Professional und Health Professional 
der PGA of Germany. Er besitzt die A-Trainer-Lizenz des 
Deutschen Olympischen Sportbundes – und es gibt kaum 
eine Fort- oder Weiterbildung, die er nicht mit Engagement 
und Neugier absolviert hätte. Man merkt schnell, wie viel 
Leidenschaft und Wissensdurst in ihm stecken.

Noch wichtiger ist jedoch, wie er dieses Wissen weitergibt. 
Wir haben Jörg als angenehm ruhigen, humorvollen und 
äußerst zuverlässigen Kollegen kennengelernt. Einer, der auf 
der Range eine Atmosphäre schafft, in der man sich sofort 
wohlfühlt – egal ob Anfänger, Handicap-Jäger oder Wieder-
einsteiger. Einer, der aufmerksam zuhört, präzise erklärt und 
gleichzeitig motiviert, ohne Druck aufzubauen.

Dass er neu bei uns ist, vergisst man schon nach wenigen 
Minuten. Viele Mitglieder haben ihn bereits kennengelernt, 
einige Trainingsgruppen laufen schon – und die Rückmel-
dungen sind durchweg begeistert. So entsteht das Gefühl, als 
wäre Jörg schon immer Teil unserer Anlage gewesen.

Lieber Jörg, herzlich willkommen auf Schloss Miel.
Wir freuen uns wirklich sehr, dich in unserem Team zu ha-
ben – als Golflehrer und als Mensch.
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Ein Heimkehrer, der wirklich gefehlt hat 
– André Müller zurück im Teaching-Team

Manchmal schließen sich Kreise auf besonders schöne Wei-
se. Nach mehreren Jahren, in denen André Müller auf ande-
ren Anlagen sein Know-how und seine Geduld unter Beweis 
gestellt hat, ist er seit diesem Jahr wieder fester Bestandteil 
unseres Teaching-Teams – und es fühlt sich an, als wäre er 
nie weg gewesen.

Zwei Tage pro Woche steht André nun wieder bei uns auf 
der Anlage, begleitet Anfänger wie Fortgeschrittene durch 
ihre Trainingsstunden und bringt genau jene Mischung aus 
Ruhe, Humor und fachlicher Präzision mit, die ihn immer 
ausgezeichnet hat. Viele unserer Mitglieder haben ihn bereits 
freudig begrüßt – manche mit einem herzlichen „Endlich 
wieder!“, manche einfach mit einem breiten Lächeln.

Dass André zurück ist, merkt man sofort: an der Atmosphä-
re auf der Range, an den konzentrierten, aber entspannten 
Trainingsgruppen und an den kleinen Momenten zwischen-
durch, in denen er Technik erklärt, motiviert oder einfach 
zuhört.

Lieber André, willkommen zurück – wir freuen uns wirklich 
sehr, dich wieder an Bord zu haben.

Ein außergewöhnliches Jubiläum  
– 20 Jahre Schloss Miel mit Kevin Gebert

Es gibt Menschen, die eine Anlage bereichern. Und es gibt 
Menschen, ohne die eine Anlage gar nicht denkbar wäre.
Kevin Gebert gehört eindeutig in die zweite Kategorie.

Vor zwei Jahrzehnten hat er hier angefangen – damals als 
Auszubildender, neugierig, engagiert und bereit, Verantwor-
tung zu übernehmen. Seitdem hat er sich Schritt für Schritt 
zu dem entwickelt, was er heute für Schloss Miel ist: eine ver-
lässliche Konstante, ein Ruhepol, ein Problemlöser und je-
mand, der immer dann zur Stelle ist, wenn es wirklich zählt.

Wer im Club arbeitet oder regelmäßig zu Gast ist, begegnet 
ihm zwangsläufig: mal als Organisator, mal als Ansprech-
partner, mal als jemand, der im Hintergrund dafür sorgt, 
dass Abläufe funktionieren, Termine passen und wir unseren 
Gästen und Mitgliedern genau den Standard bieten können, 
für den Schloss Miel steht.

Es gibt kaum einen Prozess, kaum ein Projekt und kaum ein 
Ereignis, das nicht irgendwo seine Handschrift trägt.

Lieber Kevin,
wir sind dir zutiefst dankbar – für deine Loyalität, deinen 
Einsatz, deinen Blick fürs Wesentliche und die Art, wie du 
mit Menschen umgehst. 
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Du hast dieses Haus nicht nur geprägt, sondern über viele 
Jahre mitgetragen. Und das merkt man jeden Tag.

Auf viele weitere gemeinsame Jahre – und darauf, dass 
du auch in Zukunft ein so zentraler Teil von Schloss Miel 
bleibst. Es wäre ohne dich schlicht nicht dasselbe.

Die Clubmeisterschaften 2025  
– ein Wochenende, das Maßstäbe gesetzt hat

Die Clubmeisterschaften des Jahres 2025 haben alles über-
troffen, was wir bislang erleben durften. Schon ab dem ers-
ten Abschlag lag eine besondere Stimmung über der Anlage 
– eine Mischung aus sportlichem Ehrgeiz, leiser Nervosität, 
großer Vorfreude und diesem Gemeinschaftsgefühl, das man 
nicht künstlich erzeugen kann. 
Die Organisation war bis ins Detail durchdacht, die Abläu-
fe liefen reibungslos und selbst das Wetter schien sich vor-
genommen zu haben, Teil dieses besonderen Wochenendes 
zu sein.

Ein großer Dank gilt hier dem gesamten Organisationsteam 
rund um Eberhard „EBO“ Deppisch der gemeinsam mit sei-
ner beeindruckend engagierten Helfertruppe wieder einmal 
gezeigt hat, wie viel Herzblut in solchen Veranstaltungen 
steckt. Ebenso gebührt Ralf Turowski, unserem Spielfüh-
rer, Anerkennung für seine kompetente und ruhige Leitung. 
Und natürlich all den vielen Händen im Büro sowie den frei-

willigen Unterstützern aus unserer Mitgliedschaft, ohne die 
ein solches Event schlicht nicht machbar wäre.

Der emotionale Höhepunkt war die feierliche Siegerehrung 
am Sonntagnachmittag: spätsommerliches Licht, die Obst-
wiese in ihrer schönsten Form, ein Publikum, das spürbar 
stolz und berührt war. Norbert Konrads sorgte mit seiner 
Tenorstimme für Gänsehautmomente, die man so schnell 
nicht vergisst – perfekt begleitet von den Dudelsackspielern, 
die diesem Rahmen eine ganz besondere Atmosphäre verlie-
hen haben. Umrahmt von hervorragenden Speisen und Ge-
tränken entstand ein Abend, der vielen von uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Dieses Wochenende hat gezeigt, was möglich ist, wenn sport-
liche Qualität, Engagement und Freude am Miteinander zu-
sammentreffen. Es war großartig – und schwer zu überbie-
ten. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben.

Herbst – Wissenschaft trifft Golf:  
Die Floratine University 2025

Der Herbst hatte bei uns in Schloss Miel in diesem Jahr 
einen ganz besonderen Höhepunkt: Wir durften Gastgeber 
der Floratine University sein – einer Veranstaltung, die nur 
alle zwei Jahre im deutschsprachigen Raum stattfindet und 
in der Greenkeeping-Welt einen exzellenten Ruf genießt.
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Schon bei der Ankunft merkte man, dass dies kein gewöhn-
liches Branchentreffen werden würde. Zwei der renommier-
testen Persönlichkeiten der internationalen Turf-Science 
standen auf der Gästeliste:

•	 Kevin Cavanaugh, Gründer und CEO von Floratine – ein 
Mann, der seit Jahrzehnten Maßstäbe in der Rasenfor-
schung setzt.

•	 Dr. Thomas Nikolai von der Michigan State University – 
weltweit bekannt als „Dr. Green Speed“, dessen Expertise 
in der Green-Geschwindigkeit und Platzpflege schon man-
chen Golfplatz verändert hat.

An zwei Tagen verwandelte sich unser Billardsaal in einen 
inspirierenden Seminarraum. Es wurde gefachsimpelt, dis-
kutiert, gelacht – und vor allem unglaublich viel Wissen ge-
teilt. Die Teilnehmer, viele davon Leiter großer Golfanlagen 
und Plätze aus Europa und den USA, waren sichtbar beein-
druckt von der Atmosphäre und der Offenheit, mit der hier 
gearbeitet wurde.

Natürlich blieb es nicht bei der Theorie. Auf dem Platz selbst 
zeigten die Experten in praktischen Sessions, wie moderne 
Pflegekonzepte tatsächlich aussehen. Für unser Greenkee-
ping-Team war es ein seltener Moment, mit Fachleuten die-
ses Formats Schulter an Schulter zu stehen und sich auszu-
tauschen – lebendig, direkt, ganz ohne Allüren.

Abgerundet wurde die Veranstaltung durch ein hochwertig 
organisiertes Golfturnier, das für viele das sportliche High-
light darstellte und durch einen entspannten Abend im In-
nenhof des Schlosses. Bei regionalen Spezialitäten, guten Ge-
tränken und angenehmen Gesprächen entstand genau jene 
Stimmung, die solche Veranstaltungen unvergesslich macht.

Die Rückmeldungen der Teilnehmer waren ausnahmslos 
positiv – viele sprachen von einem „Referenz-Event“, von 
perfekter Organisation und einer Gastgeberrolle, die man so 
nicht überall findet. Für uns war es ein stiller, aber sehr schö-
ner Moment des Stolzes: Schloss Miel als Ort, an dem Wis-
senschaft, Praxis und Gastfreundschaft auf höchstem Niveau 
zusammenkommen.

Ein echtes Kompliment – und ein Ansporn, diesen Weg wei-
terzugehen.

Herbst – Wenn Träume funkeln:  
Premiere des Prinzessinnenballs

Es gibt Veranstaltungen, die man lange plant – und dann 
gibt es Momente, die einfach mitten ins Herz treffen. Der 
Prinzessinnenball auf Schloss Miel gehörte ganz eindeutig 
zur zweiten Kategorie.

Zum ersten Mal verwandelte sich unser Schloss in eine Büh-
ne für kleine Träume: Rund 80 Kinder – viele von ihnen in 
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liebevoll ausgewählten Kleidern – reisten mit ihren Eltern 
aus allen möglichen Regionen an. Einige Familien waren 
über vier Stunden unterwegs, nur um ihren Kindern einen 
dieser unvergesslichen Tage zu ermöglichen.

Und es hat sich für alle gelohnt. Als Ariel, Aschenputtel, Elsa, 
Anna und weitere bekannte Figuren aus der Märchenwelt er-
schienen, war die Stimmung im Saal kaum zu beschreiben. 
Kinder, die sonst eher schüchtern sind, strahlten plötzlich 
über das ganze Gesicht. Andere standen mit großen Augen 
da, völlig überwältigt davon, ihre Lieblingsfiguren einmal 
wirklich berühren, mit ihnen sprechen oder gemeinsam ein 
Foto machen zu können.

Auch für die Eltern war es ein wunderschöner Nachmittag. 
Viele erzählten, wie sehr sie es genießen, ihren Kindern die-
sen besonderen Moment schenken zu können – in einem 
Ambiente, das so perfekt zu einem Märchentag passt. Schloss 
Miel wirkte an diesem Tag, als hätte jemand die Kulisse eines 
Disney-Films zum Leben erweckt.

Für unser Team war der Prinzessinnenball mehr als nur eine 
Premiere. Es war einer dieser Tage, an denen man spürt, war-
um es sich lohnt, viel Liebe in Details zu investieren. Die At-
mosphäre, die Freude der Kinder, die entspannte und warme 
Stimmung im ganzen Haus – all das hat diesen Nachmittag 
zu einem echten Höhepunkt des Jahres gemacht.

Ein Event, das uns gezeigt hat, wie viel Zauber ein Schloss 
entfalten kann, wenn Kinderträume plötzlich greifbar wer-
den.

November – Ein neues Schmuckstück für  
die Genussmomente: Unser OFYR-Trailer

Manchmal kommt ein Gerät auf den Hof gerollt, bei dem 
sofort klar ist: Das wird uns noch viel Freude bereiten. Ge-
nau so war es, als im November unser neuer OFYR-Trailer 
ankam – rechtzeitig zum Jahresende und perfekt, um schon 
jetzt Vorfreude auf die kommende Saison zu wecken.

Der Trailer selbst ist ein beeindruckendes Stück Handwerk. 
Groß, solide, professionell ausgestattet und komplett stra-
ßenzugelassen – ein echter „Kochplatz auf Rädern“. Die gro-
ße Feuerplatte ist nicht nur ein Grill, sondern ein Erlebnis: 
Sie verbindet das Ursprüngliche des offenen Feuers mit mo-
derner, präziser Zubereitung. Der Duft, die Geräusche, das 
gemütliche Knistern – all das schafft kulinarische Momente, 
die man so schnell nicht vergisst.

Wir haben für die kommende Sommersaison viele Ideen, wie 
der OFYR-Trailer das gastronomische Angebot auf Schloss 
Miel sinnvoll und kreativ erweitern kann. Geplant sind un-
ter anderem:
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•	 stimmungsvolle Grillabende auf der Obstwiese
•	 besondere Barbecue-Themenabende
•	 Catering-Einsätze bei Turnieren und Veranstaltungen
•	 Der Trailer wird überall dort auftauchen, wo gutes Essen, 

entspannte Atmosphäre und ein bisschen Feuerromantik 
zusammenkommen dürfen.

Und für alle, die selbst eine Feier planen – sei es privat oder 
für die Firma: Wenn der OFYR-Trailer gerade nicht bei uns 
im Einsatz ist, können Sie ihn gerne ausleihen. Mit etwas 
Vorlauf und einer kurzen Absprache machen wir das mög-
lich.

Ein kleines Highlight im November – und ein großer Ge-
winn für die kommende Saison.

Ein Jahr voller Begegnungen, 
Qualität und Weiterentwicklung

Wenn Sie diesen Rückblick in den Händen halten und bis 
zu diesen Zeilen gekommen sind, dann gibt es etwas, das uns 
verbindet: die Freude an diesem besonderen Ort, an Schloss 
Miel – mit all seinen Menschen, Geschichten und Momen-
ten.

2025 war kein Jahr, das man mit einem einzigen Begriff 
zusammenfassen könnte. Es war eine Mischung aus vielen 
Dingen, die in ihrer Summe den Charakter unserer Anlage 

ausmachen: technische Innovationen, die unseren Platz ein 
Stück besser und nachhaltiger machen. Veranstaltungen, die 
uns stolz, manchmal auch ein wenig bewegt und in jedem 
Fall dankbar zurückblicken lassen. Genussangebote, die zei-
gen, wie viel Liebe in den Details steckt. Und vor allem Be-
gegnungen – mit Mitgliedern, Gästen, Partnern und Freun-
den –, die uns als Team jeden Tag spüren lassen, dass wir hier 
etwas Besonderes gestalten dürfen.

Sie tragen dazu einen großen Teil bei. Durch Ihre Treue, Ihre 
Rückmeldungen, Ihre Offenheit und die Art, wie Sie Schloss 
Miel mit Leben füllen. Jeder Gast, jedes freundliche Ge-
spräch am Abschlag, jede Idee, jede Kritik – all das hilft uns, 
diesen Ort stetig weiterzuentwickeln.

Dafür möchte ich Ihnen von Herzen danken. Dafür, dass Sie 
mit Ihrer Leidenschaft und Ihrem Vertrauen ermöglichen, 
dass Schloss Miel nicht nur ein Golfclub ist, sondern ein Ort 
des Miteinanders und der Qualität. Und dafür, dass Sie uns 
motivieren, auch 2026 mutig, neugierig und mit Freude wei-
terzugehen.

Ich freue mich sehr auf alles, was vor uns liegt.

Mit den herzlichsten Grüßen
Alexander Thelen
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Liebe Mitglieder,
 
seit dem 1. April 2025 bin ich als Clubmanager 
Teil des Teams im Golf-Club Schloss Miel. Es freut 

mich sehr, meine Erfahrung und Leidenschaft für den Golf-
sport in unserem renommierten Club einbringen zu dürfen. 

Ich heiße Marco Höhn, bin 39 Jahre alt und komme aus 
Miel. Nach zwanzig Jahren in verschiedenen Golfclubs der 
Region – zuletzt in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Konradsheim 
und Römerhof – war es für mich ein logischer Schritt, meine 
Karriere hier fortzusetzen.
 
Mein Ziel ist es, Ihnen ein unvergessliches Cluberlebnis zu 
bieten – durch professionelle Organisation, familiäre Atmo-
sphäre und persönliche Begegnungen.
 
Besonders wichtig ist mir, dass sich alle Mitglieder – ob lang-
jährig oder neu – gleichermaßen willkommen fühlen. Ein 
offenes Ohr für Ihre Anliegen und Ideen gehört für mich 
genauso dazu wie die stetige Weiterentwicklung unserer An-
gebote und Abläufe.
 
Ich bin überzeugt, dass ein lebendiger Club vom Engage-
ment seiner Mitglieder lebt. Deshalb möchte ich aktiv dazu 
beitragen, dass Schloss Miel nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich ein Ort der Begegnung bleibt.

Ich freue mich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und 
viele schöne Begegnungen!

Mit sportlichen Grüßen

Marco Höhn
Clubmanager

Liebe Mitglieder,
 
es ist mir eine besondere Freude, mich als neues 
Teammitglied im Sekretariat vorzustellen. Ich bin 

39 Jahre alt und bringe umfassende Erfahrung aus dem Han-
del mit – vom Warenverräumer bis zum Filialleiter im geho-
benen Segment. Durch meine Weiterbildung zum Handels-
fachwirt und Stationen in einer schweizer Firma, sowie an 
der Nordseeküste konnte ich wertvolle Einblicke gewinnen 
und meinen Blickwinkel erweitern.
 
Diese Erfahrungen haben mir gezeigt, wie wichtig langfris-
tiges Denken und ein menschlicher Umgang sind. Der Aus-
tausch mit Menschen ist für mich zentrale Motivation – jede 
Begegnung bietet die Chance für Entwicklung und gegensei-
tige Bereicherung. Genau diese Haltung möchte ich in den 
Club einbringen.
 
Besonders schätze ich die familiäre Atmosphäre im Golf-
Club Schloss Miel, die es ermöglicht, mit Mitgliedern und 
Kolleginnen und Kollegen auf Augenhöhe zu kommunizie-
ren. Ich bin überzeugt, dass ein respektvolles Miteinander 
die Basis für ein positives Cluberlebnis ist.

Ich freue mich darauf, mich aktiv einzubringen, Prozesse 
mitzugestalten und gemeinsam mit Ihnen eine angenehme 
und professionelle Umgebung zu schaffen. Mit meiner offe-
nen und hilfsbereiten Art sehe ich der kommenden Zeit mit 
großer Freude entgegen.

Herzliche Grüße

Dominik Loskant
Sekretariat

Verstärkung des Schloss Miel Teams

Marco Höhn
Clubmanager

Dominik Loskant
Sekretariat
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31.12.2024 Saisonabschluss 2024

Traditionell mit einem Silvester-Querfeldeinturnier

Es stand dieses Mal auf der Kippe, denn unter nor-
malen Bedingungen wäre der Platz wohl ganztägig 
gesperrt worden. Die Nacht war noch bitterkalt, 
frostig und selbst gegen 11:00 Uhr, als wir uns alle 

vor dem Schloss trafen, um zusammen mit Familie Thelen 
ein Glas  Champagner zum Saisonabschluss zu genießen, wa-
ren Bäume und Wiesen noch mit Rauhreif überzogen. Aber 
unser Headgreenkeeper hatte offensichtlich wieder einen 
guten Draht zum Wetter- / Golfgott und konnte den Platz 
pünktlich zum Kanonenstart um 12:00 Uhr zur Freude aller 
Teilnehmer freigeben.

Der wieder von Ralf Turowski geplante 10-Loch-Kurs, den 
die 4er-Teams als Texas-Scramble absolvieren sollten, hatte 
es wie immer in sich! Die kleinen Wintergrüns sind ja schon 
unter normalen Bedingungen schwierig anzuspielen, beim 
Querfeldein wird alles aber noch spezieller, zumal ja auch 
hier und da mal Sträucher, Gräben und/oder hohe Bäume 
ein „normales“ Anspiel der Grüns verhindern. Auf dem ge-
planten Par 42 – Kurs wurde z.B. vom Schlossgarten auf 
das Wintergrün Bahn 9 gespielt, wobei ja neben zwei Baum-
reihen auch das Fairway Bahn 1 sowie der Teich am Grün 
der Bahn 9 ins Spiel kamen. Noch spektakulärer war die 
Bahn, die vom Abschlag Bahn 16 bis zum Wintergrün der 
Bahn 12 gespielt wurde. Hier war ein besonderes Course - 
Management gefragt, da das Anspiel des Grüns durch sehr 
hohe Bäume und Wasser erheblich erschwert wurde. Dies 
sind nur zwei Beispiele, was das Querfeldeinspiel ausmachen 
kann. Egal, ob Ligaspieler oder Anfänger, alle Teilnehmer 
an diesem Turnier werden auf unterschiedlichste Art und 
Weise – allerdings mit einem hohen Spaßfaktor – gefordert.  

Spätestens als dann am frühen Nachmittag auch noch die 
Sonne ihr Bestes gab, war der letzte Tag des Jahres perfekt!

Die Siegerehrung fand dieses Mal open air vorm Schloss statt. 
Stefan Hoffmeister verwöhnte uns mit Glühwein und einer 
leckeren Kartoffelsuppe, die die Lebensgeister aller Turnier-
teilnehmer  nach den Anstrengungen schnell wieder weckte. 
Auch in diesem Jahr gab es nur Gewinner, alle Teilnehmer 
wurden mit einem Ball (Happy New Year 2025) und einer 
edlen Flasche Rotwein bedacht. Bruttosieger 2024 wurden 
Max Enderle, Oliver Stoltenberg, Tim Böckmann und Fe-
lix Schulze mit 34 Schlägen vor den Vorjahressiegern Alexa 
Kagerbauer, Gabi Bongartz, Jörgen Bongartz und Manfred 
Walter (37 Schläge). Nettosieger 2024 wurden Andreas Lei-
fer, Robert Wagner, Uwe Becker und Dr. Hanno Münch.
 
Der schönste denkbare Abschluss eines ansonsten intensiven 
Golfjahres ist und bleibt unser Querfeldein-Turnier. Dieses 
Event verlangt im Vorfeld eine gute Organisation und macht 
Ralf und Victor sicherlich eine Menge Arbeit. Der Lohn da-
für sind aber gemeinsame schöne Stunden mit viel Spaß und 
fröhlichen Mitgliedern des GC Schloss Miel, die sich dann 
zum größten Teil bis März regelmäßig auf der Winterrunde 
treffen.  

Am 31.12.2025 geht es wieder querfeldein...

Jochen Ungethüm
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1. 

Stoltenberg, Oliver 
Enderle, Maximilian 
Böckmann, Tim 
Schulze, Felix Maximilian

Schloss Miel 34 19

Netto

1. 

Leifer, Andreas 
Wagner, Robert 
Becker, Uwe 
Münch, Dr. Hanno

Schloss Miel 41 16
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05.04.2025 Saisoneröffnung 2025

Saisoneröffnungsturnier 2025  
– Sonniger Start unter Clubmitgliedern

104 Mitglieder eröffnen  
bei Traumwetter die neue Golfsaison

Bei herrlichem Frühlingswetter fiel am 05. Ap-
ril 2025 der Startschuss in die neue Golfsaison.  
104 Mitglieder gingen beim traditionellen Saison-
eröffnungsturnier an den Start – ein starkes Teil-

nehmerfeld und beste Stimmung auf dem gesamten Platz.

Gestartet wurde per Kanonenstart, sodass alle Flights gleich-
zeitig ins Spiel gingen.

Der Platz präsentierte sich in hervorragendem Zustand, und 
trotz kleiner „Winterspuren“ im Schwung stand die Freude 
am Wiedersehen und am gemeinsamen Spiel klar im Vorder-
grund.

Nicht nur vor der Runde wurde für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Im Innenhof erwarteten die Teilnehmer Kölsch vom 
Fass, Secco und kölsche Klassiker wie Halve Hahn und 
Mettbrötchen. 

Das Drinkshuttle begleitete die Spielerinnen und Spieler 
während der Runde und versorgte alle Flights ausgiebig mit 
Snacks und dem ein oder anderen Kaltgetränk.

Im Anschluss erwartete die Teilnehmenden im Restaurant 
Graf Belderbusch ein reichhaltiges Buffet.

Alexander Thelen begrüßte alle Anwesenden herzlich und 
eröffnete damit den geselligen Abend.  Anschließend stell-
ten sich unser neuer Präsident Thomas Haubner, sowie unser 
Clubmanager Marco Höhn vor.

Danach fand die Siegerehrung statt, die von Ralf Turowski 
durchgeführt wurde.

Jeder Teilnehmer erhielt eine Sonderedition-Golfbälle – eine 
schöne Geste und Erinnerung an diesen gelungenen Tag.

Ein perfekter Start in die Golfsaison 2025!

Melli Breuer
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. 

Hoffmeister, Jule 
Meyer, Marie-Sophie 
Enderle, Maximilian 
Kuhnert, Maximilian

Schloss Miel 62 54

Netto

1. 

Deppisch, Eberhard 
Mandt, Thorsten 
Lierz, Thomas 
Kluge, Claudia

Schloss Miel 71 51

2. 

Jäschke, Dr. Henning 
Jäschke, Anita 
Commer, Kerstin 
Sterzer, Jochen

Schloss Miel 80 51

Nearest to the Pin

Damen Glaeser, Andrea Schloss Miel 1,80 m

Herren Jäger, Uwe Schloss Miel 1,00 m

Nearest-to-the-Pin 2nd

Damen Kluge, Claudia Schloss Miel 0,96 m

Herren Becker, Martin Schloss Miel 3,15 m
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WERBUNG
KAMEHA
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IHR #LIEBLINGSPLATZ NACH DEM SPIEL.
TEE-OFF MIT AUSSICHT

Nur wenige Minuten vom Golfclub 
entfernt, bietet das Bonner Design- und 
Lifestyle-Hotel den perfekten Ausgleich 
nach dem Spiel. Im Spa mit Infinity-Pool, 
Saunen, Dampfbad und Ruhebereich 
finden Sie Erholung auf höchstem Niveau – 
begleitet vom Blick auf den Rhein.

Welcher Genuss-Typ sind Sie? 
Kreuzen Sie die passenden Antworten an – 
rechts sehen Sie, welcher Genuss-Typ zu Ihnen passt.

Wie stellen Sie sich Ihren perfekten Abend vor?

a: Entspannt in gemütlicher Atmosphäre.

b: Elegant zu besonderem Anlass. 

c: Spontan in einem stilvollen Restaurant.

Welches Ambiente spricht Sie an?

a: Gutbürgerlich und rustikal.

b: Zeitlos und elegant.

c: Modern und gemütlich.

Welches Geschmackserlebnis bevorzugen Sie?

a: Deftige traditionelle Speisen.

b: Außergewöhnlich und inspirierend.

c: Vielfältig und innovativ.

a

b

c

Der gesellige Genuss-Typ
Sie genießen gemütliche 
Abende in netter Runde. 
Unser Tipp:

RheinAlm Biergarten
Hier finden Sie zünftige 
Speisen und kühles Bier 
direkt am Rhein.

Der elegante Genuss-Typ
Sie schätzen Stil und 
Exklusivität auf hohem Niveau.
Unser Tipp:

Yunico Sternerestaurant
Japanisches Fine Dining mit 
mediterranen französischen 
Einflüssen.

Der vielfältige Genuss-Typ
Abwechslung und 
Flexibilität ist genau 
das richtige für Sie. 
Unser Tipp:

Ludwig‘s Restaurant
Herzhafte Bodenständigkeit 
mit eleganter Raffinesse. 

Perfekter Abschlag. 
Vollkommene Entspannung.

RHEINALM

Am Bonner Bogen 1 | 53227 Bonn | 0228 4334 5000 | info@kamehagrand.com

Jetzt reservieren 
und Ihren Genuss-Typ 
entdecken.

www.kamehabonn.de



26.04.2025 JuLuWi Cup

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. 

Nücken, Niko 
Wotzka, Christoph 
Stroß, Rouven 
Adolphs, Jürgen

Rhein-Sieg 62 59

Netto A - Hcp. Pro bis 18,9

1. 

Glowacz, Manuel 
Stüttgen, Matthias 
Connemann, Wilfried 
Stöcker, David

Duisburg, Golfrevier 
Schloss Miel 
Kölner GC 
Kölner GC

73 52

Netto B - Hcp. 19 bis 54

1. 

Schneider, Nadine 
Herter, Kerstin 
Wilhelm, Martina 
Teupe, Petra

Kölner GC 
Schloss Miel 
Kölner GC 
Kölner GC

78 47

Nearest to the Pin

Damen -

Herren Beenen, Felix Leverkusen 0,90 m

Longest Drive

Damen Kluge, Claudia Schloss Miel

Herren Welzel, Constantin Kölner GC
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto Damen

1. Joist, Kerstin Burg Zievel 5 14

Brutto Herren

1. Nacken, Gert Marienburger GC 7 13

Netto A - Hcp. Pro bis 18,4

1. Maehr, Susannah Gut Kaden 5 15

2. Kollmann, Prof. Dr. Tobias Marienburger GC 5 13

3. Metzner, Dirk Wiesensee 3 13

Netto B - Hcp. 18,5 bis 23,4

1. Reufels, Frank Bad Neuenahr 5 19

2. Haubner, Dipl.-Ing. Thomas Schloss Miel 6 15

3. Westerfellhaus, Otmar Am Alten Fliess 1 14

Netto C - Hcp. 23,5 bis 54

1. Siegmund, Sascha Schloss Miel 2 19

2. Klein, Andreas Clostermanns Hof 3 16

3. Oettinger, Inken Am Alten Fliess 0 15

28.04.2025 Garde Cup
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20.05.2025 Bee Cup

Ein voller Erfolg im Zeichen der Bienen
Die Deutsche Bienenwoche begeistert Golfer  

und Umweltschützer gleichermaßen

Im Mai 2025 stand der Golf-Club Schloss Miel ganz 
im Zeichen der Bienen. Vom 19. bis 25. Mai fand die 
Deutsche Bienenwoche statt – eine Initiative, die den 
Schutz der Bienen und die Förderung der Artenviel-

falt auf Golfanlagen in ganz Deutschland zum Ziel hat.  
Highlight der Woche war der Bee Cup, der am 20. Mai an-
lässlich des Weltbienentages ausgetragen wurde.

Das Turnier
Bei bestem Wetter und strahlendem Sonnenschein trafen 
sich 32 Golfer zu einem besonderen 9-Loch-Turnier, das 
nicht nur den sportlichen Ehrgeiz weckte, sondern auch die 
Natur in den Mittelpunkt rückte. Das Turnier stand ganz im 
Zeichen der Bienen – ein symbolträchtiges Event, das auf die 
Bedeutung dieser kleinen, aber äußerst wichtigen Insekten 
aufmerksam machte.

Die Teilnehmer konnten dabei nicht nur ihr Golfspiel unter 
Beweis stellen, sondern sich auch für den Schutz der Bienen 
engagieren. Für jedes gespielte Loch wurde eine Spende zu-
gunsten bienenfreundlicher Projekte gesammelt, die im 
Anschluss an die Veranstaltung an verschiedene Initiativen 
übergeben wurden.

Einblicke in die Welt der Imkerei
Das besondere an der Bienenwoche war jedoch nicht nur 
das Turnier. Am Welcome Back an Bahn 10 konnten die 
Teilnehmer einen faszinierenden Blick hinter die Kulis-
sen der Imkerei werfen. Unsere beiden Imker Victor und 
Marcel gaben einen spannenden Einblick in die Welt der  

Bienenhaltung und zeigten, wie wichtig die Arbeit der Im-
ker für den Schutz der Bienen und die Sicherstellung einer 
gesunden Flora ist.

Mit viel Leidenschaft und Fachwissen erklärten sie die Be-
deutung der Bienen für das Ökosystem und das Bestäuben 
von Pflanzen. Viele Teilnehmer waren erstaunt, wie präzise 
und organisiert Bienenkolonien arbeiten, um Honig zu pro-
duzieren und die Umwelt zu erhalten.

Honigeis und Honiggrappa – Der süße Ausklang
Der Abend fand einen genussvollen Abschluss: Bei einem 
Glas hausgemachtem Honiggrappa und einer leckeren Por-
tion Honigeis konnten die Teilnehmer den Tag ausklingen 
lassen und sich über die Erlebnisse des Turniers austauschen. 
Die gesellige Runde war der perfekte Rahmen, um die Wich-
tigkeit der Bienen auf eine entspannte und zugleich leckere 
Weise zu feiern.

Dankeschön an alle Spender
Ein großes Dankeschön geht an alle Golfer und Teilnehmer, 
die durch ihre Spenden und ihre Teilnahme dazu beigetragen 
haben, die Bienen zu unterstützen. Es wurde ein beeindru-
ckender Betrag gesammelt, der nun in verschiedene bienen-
freundliche Projekte und den Erhalt der Artenvielfalt fließt.
Der Bee Cup 2025 war ein voller Erfolg und hat einmal mehr 
gezeigt, wie sehr sich die Mitglieder des Golfclubs für den 
Schutz der Bienen und die Bewahrung unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen einsetzen. Wir freuen uns bereits auf 
die kommende Bienenwoche und hoffen, auch dann wieder 
zahlreiche engagierte Golfer begrüßen zu dürfen.

Marco Höhn
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1. Ettrich, Timon Schloss Miel 41 31

Netto

1. Liebscher, Guido Schloss Miel 51 25

2. Babion, Malte Schloss Miel 58 29

3. Wirtz, Diana Schloss Miel 42 31
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13.06.2025 Porsche Golf-Cup

Der Porsche Golf Cup machte am  
13. Juni 2025 Halt auf Schloss Miel. 

Der Tag begann früh morgens bei strahlendem 
Sonnenschein mit freundlichem Empfang, ge-
meinsamen Frühstück und einer angenehmen 
Vorfreude.

Alle Gäste freuten sich auf einen unvergesslichen Tag mit 
spannenden Wettkämpfen und fairem Teamgeist auf der 
wunderschönen Anlage des Golf-Club Schloss Miel.

Nach Aushändigung der Score-Karten starteten die Teil-
nehmer in 4er-Flights zu einem kurzweiligen Tag bei bester 
Verpflegung.

Besonders hervorzuheben war die reibungslose Organi-
sation rund um Handicap-Abstimmungen, die nahtlo-
se Durchführung des Stableford-Formats über 18 Loch.  
Die vier Nettoklassen ermöglichten dabei eine faire Wett-
bewerbsgrundlage für Einsteiger ebenso wie für erfahrene 
Golfspieler, wodurch sich eine spannende Tabelle mit engen 
Ergebnissen und respektablen Scores ergab. 

Besonderer Gast war in diesem Jahr der YouTuber Ke-
vin Werner, der seine Teilnahme medial auf seinem Kanal 
KWGolf sowie auf Instagram dokumentiert hat. 

Im Anschluss folgte nach all der sportlichen Performance 
auf dem Green die Abendveranstaltung im stilvollen Am-
biente der „Obstwiese“ bei kühlen Getränken, einem köst-
lichen Dinner mit Siegerehrung und Preisverleihung.

Die Siegerinnen und Sieger durften sich über wertvolle Sach-
preise freuen. Der Wettbewerb bot den engagierten Teilneh-
menden die Chance auf die offizielle Qualifikation für das 
Porsche Golf Cup Deutschlandfinale 2026 in Hamburg so-
wie der möglichen Reise zum World Final in Portugal. 

Wir blicken zurück auf dieses gelungene Turnier und freuen 
uns bereits auf das nächste gemeinsame Erlebnis mit der Por-
sche Golf-Community, viele weitere unvergessliche Turniere 
mit packendem Golf, großartigem Austausch und neuen Ak-
zenten. Herzlichen Dank an alle Teilnehmenden, Alexander 
Thelen sowie an das gesamte Team des Golf-Club Schloss 
Miel. 

Porsche Zentrum Bonn
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto Damen

1. Raddatz, Lilli Marie Marienburger GC 30 34

Brutto Herren

1. Ruhlmann, Prof. Dr. Dr. Jürgen Bad Neuenahr, GLC 27 42

Netto A - Hcp. Pro bis 15,4

1. Schubert, Ralf E. Lärchenhof, GC Gut 23 38

2. Schink, Ursula Overbach, GC Burg 18 35

3. Schink, Olaf Overbach, GC Burg 23 33

Netto B - Hcp. 15,5 bis 23,4

1. Knieps, Bert Bad Neuenahr, GLC 17 38

2. Martin, Jutta Clostermanns Hof, GC 17 36

3. Gussone, Michael C. Bonn-Godesberg, GC 14 34

Netto C - Hcp. 23,5 bis 32,4

1. Baronsky, Christina West Golf 16 48

2. Avci, Yüksel Alten Fliess, GC Am 17 47

3. Haubner, Katja Miel, GC Schloss 5 32

Netto D - Hcp. 32,5 bis 54

1. Liebke, Susanne Miel, GC Schloss 3 62

2. Siegmund, Sascha Miel, GC Schloss 8 44

3. Jost, Michael Miel, GC Schloss 1 41
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14.06.2025 Bogner Cup

Am 14. Juni lud der Sponsor Bogner zum diesjäh-
rigen Bogner Golfturnier im Golf-Club Schloss 
Miel ein – ein Tag, der in jeder Hinsicht über-
zeugte: sportliche Herausforderungen, perfekte 

Organisation und ein Hauch von Luxus, für den unser groß-
zügiger Partner sorgte. Schon am Morgen war klar, dass die-
ses Turnier etwas Besonderes werden würde. Ab 08:30 Uhr 
wurden die Teilnehmer vor dem Schloss mit einem reichhal-
tigen Frühstück empfangen und erhielten ihre Scorekarten, 
begleitet von einem exklusiven Startgeschenk von Bogner. 
Die hochwertigen Bogner-Kappen und -Golfbälle sorgten 
nicht nur für Begeisterung, sondern verliehen dem Turnier 
von Beginn an eine elegante Note. Mit dieser Ausstattung 
fühlten sich alle bestens vorbereitet auf einen großartigen 
Golftag.

Ab 09:00 Uhr ging es auf die Driving Range, wo bereits 
die Ballpyramiden aufgebaut waren. Bei idealen Bedingun-
gen nutzten die Spieler die Gelegenheit, sich einzuschlagen 
– selbstverständlich in passender Bogner-Kappe. Die Kom-
bination aus sportlicher Konzentration und stilvollem Auf-
treten machte den Start zu einem echten Highlight. Um 
10:00 Uhr fiel der Startschuss: Zeitstart an Tee 1 und 10.  
Hochmotiviert gingen die Flights auf die Runde, begleitet 
von bestem Wetter und großartiger Stimmung. Der Platz 
präsentierte sich in hervorragendem Zustand und bot ideale 
Voraussetzungen für sportliche Spitzenleistungen.

Ab 12:00 Uhr erwartete die Teilnehmer an den Bahnen 1 
und 10 ein liebevoll gestalteter Halfway-Bereich mit Snacks 
und Erfrischungen. Auch das Drinkshuttle sorgte auf der 
Runde für die nötige Stärkung. Es war ein perfekter Mo-

ment, um kurz durchzuatmen und sich mit den Mitspielern 
auszutauschen – ganz im Sinne des sportlich-geselligen Spi-
rits, den Bogner als Sponsor verkörpert. Ab 15:00 Uhr wur-
den die Spieler mit einem herzlichen „Welcome Back“ auf 
der Clubterrasse empfangen. Bei kühlen Getränken tausch-
te man bereits erste Erlebnisse und Erfolgsgeschichten aus. 
Man spürte deutlich: Dieses Turnier hatte nicht nur sport-
lich, sondern auch gesellschaftlich einen ganz besonderen 
Charakter.

Der festliche Abend begann ab 18:00 Uhr im Restaurant des 
Clubs. In stilvollem Ambiente wurde gemeinsam gespeist, 
gelacht und gefeiert. Um 19:30 Uhr folgte die Siegerehrung, 
bei der die besten Spielerinnen und Spieler gebührend aus-
gezeichnet wurden. Den Bruttosieg der Damen sicherte sich 
Young-Kyoung Park-Skopp, während Maximilian Ender-
le den Bruttosieg der Herren errang. In der Nettowertung 
überzeugten Laura Becker bei den Damen und Niklas Mi-
chael Schmitt bei den Herren.

Auch die Sonderwertungen boten beeindruckende Ergebnis-
se: Den Nearest to the Pin bei den Damen gewann Adelheid 
Grobbel mit einem präzisen Schlag auf 9,06 Meter, bei den 
Herren setzte sich Reiner Weil mit 2,56 Metern durch. Der 
Longest Drive der Damen ging ebenfalls an Young-Kyoung 
Park-Skopp, während sich Tom Wirtz den Titel des Longest 
Drive Herren sicherte.

Natürlich durften auch bei der Siegerehrung die Preise von 
Bogner nicht fehlen – hochwertige Präsente, die perfekt zum 
exklusiven Charakter des Turniers passten und für strahlen-
de Gesichter sorgten.
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Das erste Bogner Golfturnier im Golf-Club Schloss Miel war 
ein voller Erfolg – eine gelungene Mischung aus sportlichem 
Wettkampf, stilvollem Auftreten und geselligem Miteinan-
der. Ein besonderer Dank gilt unserem Sponsor Bogner, der 
mit seinem Engagement, den großzügigen Startgeschenken 
und der hochwertigen Ausstattung wesentlich zum außerge-
wöhnlichen Charakter dieses Turniers beigetragen hat. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Bogner Turnier – mit neu-
en sportlichen Highlights und hoffentlich wieder so viel Stil, 
Leidenschaft und Begeisterung!

Marco Höhn

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto Damen

1. Park-Skopp, Young-Kyoung Schloss Miel 73 58

Brutto Herren

1. Enderle, Maximilian Schloss Miel 78 72

Netto Damen - Hcp. Pro bis 54

1. Becker, Laura Schloss Miel 121 54

2. Hohneck-Keßler, Lisa Schloss Miel 122 55

3. Thelen, Manuela Schloss Miel 124 63

Netto Herren - Hcp. Pro bis 54

1. Schmitt, Niklas Michael Schloss Miel 119 55

2. Deppisch, Eberhard Schloss Miel 91 69

3. Gkesios, Charalambos Felderbach Sprockhöv 100 69

Nearest to the Pin

Damen Grobbel, Adelheid Schloss Miel 9,06 m

Herren Weil, Reiner Schloss Miel 2,56 m

Longest Drive

Damen Park-Skopp, Young-Kyoung Schloss Miel

Herren Wirtz, Tom Schloss Miel
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WERBUNG
DR. DUNAJ
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Am 28. Juni 2025 verwandelte sich der Golf-Club 
Schloss Miel erneut in den Treffpunkt für Golfer 
und Gäste: Beim Dreeser Golf Cup erlebten 79 
Teilnehmer bei angenehmen 26 Grad einen Tag 

voller Spiel, Genuss und sommerlicher Atmosphäre – wie je-
des Jahr ein echtes Highlight.

Bereits ab 8:30 Uhr wurden die Gäste im stimmungsvol-
len Innenhof mit einem reichhaltigen Frühstück begrüßt. 
Zwischen frischem Kaffee, Brötchen und lebhaften Gesprä-
chen entstand sofort eine entspannte, fröhliche Stimmung. 
Gespielt wurde ein Texas Scramble, nicht vorgabewirksam, 
bei dem der Spaß und Teamgeist im Vordergrund standen. 
Um 10:11 Uhr eröffneten Alexander Thelen und Michael 
Dreeser den Turniertag mit dem traditionellen Kanonen-
start.

Der Platz präsentierte sich in exzellentem Zustand: gepflegte 
Fairways, schnelle Grüns und ein insgesamt hervorragendes 
Bild. Für das gewisse Extra sorgte das Drinkshuttle, das die 
Spieler während der gesamten Runde mit einem vielfältigen 
Angebot an gekühlten Getränken verwöhnte.

Ein besonderes kulinarisches Highlight wartete auf Bahn 
12: frisch gegrillte Spezialitäten wie Surf & Turf, Gambas 
und weitere Leckereien rundeten die Versorgung auf der 
Runde ab.

Auch Nichtgolfer wurden bestens betreut: Ein Schnupper-
kurs zur Mittagszeit bot Interessierten die Möglichkeit, erste 
Golferfahrungen zu sammeln – ein Angebot, das mit viel 
Begeisterung angenommen wurde. Nach der Runde wur-
den alle Gäste auf der idyllischen Obstwiese zum Welcome-
Back empfangen. Bei erfrischenden Getränken und kleinen 
Snacks konnten die Teilnehmer entspannen, ihre Eindrücke 
austauschen und gemeinsam auf einen rundum gelungenen 
Golftag anstoßen.

Der festliche Höhepunkt folgte am Abend: Eine grandiose 
Abendveranstaltung mit Live-Musik der Band Ten Ahead 
und DJ sowie kulinarischen Genüssen aus dem Restaurant 
Graf Belderbusch bildete einen würdigen Abschluss. Für 
alle, die nach viel Tanzen und Feiern noch hungrig waren, 
gab es einen Mitternachtssnack: hauseigene Currywurst mit 
frischem Brot, frisch serviert und sehr beliebt bei den Gästen.
Die perfekte Kombination aus sportlicher Leistung, Musik, 
Tanz und kulinarischen Highlights sorgte dafür, dass die 
Golfer noch lange in bester Stimmung feierten – bis tief in 
die Nacht.

Melli Breuer

22.06.2025 Dreeser & Partner Golf-Cup
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1.
Jacob, Marco 
Sudan, Maximilian 
Schmitz-Rosendahl, Markus

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Kölner GC

66 54

2.

Röhl, Jörg 
Steckel, Johannes 
Moll, Maximilian 
Quabach, Frank

Clostermanns Hof 
Clostermanns Hof 
Ammerland 
Eifel

66 53

Netto A - Hcp. Pro bis 20

1. 

Eckstein, Hans Dieter 
Maier, Benjamin 
Spiegel, Dirk 
Hach Amar, Günther Ben

Cochem Mosel 
Rhein-Sieg 
Cochem Mosel 
Schloss Miel

72 52

2. 

Kissener, Marcus 
Wegmann, Horst 
Kaus, Holger 
Hecker, Johannes

Waldbrunnen 
Cochem Mosel 
Schloss Miel 
Cochem Mosel

71 53

3. 

Günnewig, Andreas 
Weil, Reiner 
Weil, Grit 
Günnewig, Marion

Velderhof 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Velderhof

73 53

Netto B - Hcp. 20,1 bis 54

1. 

Gösselkeheld, Christian 
Kraft, Philipp 
Schmitz, Jörg 
Schmitz, Susanne

Hummelbachaue 
Pulheim GolfCity 
Gast 
Gast

71 44

2. 

Pielasch, Andreas 
Budde, Marc 
Müller-Niessner, Dirk 
Behma, Christian

Leverkusen 
VcG 
VcG 
Schloss Teschow

80 44

3. 

Nacken, Gert 
Nacken, Tom 
Nacken, Carl Henry 
Nacken-Meinen, Sina

Marienburger GC 
VcG 
Düsseldorfer GC 
VcG

70 45

Nearest to the Pin 

Damen Eggert, Christina Gimborner Land 10,24 m

Herren Zöller, Mario Rhein-Sieg 2,80 m

Longest Drive

Damen Peterhoff, Dr. Melanie Düren

Herren Sudan, Maximilian Schloss Miel
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10.07.2025 HS ITS Golf-Cup

Golfturnier der Haubner & Siegmund  
IT Services GmbH begeistert  

mit sportlichem Flair und kulinarischen Highlights

Schloss Miel, 10. Juli 2025 – Bei strahlendem Som-
merwetter und angenehmen Temperaturen fand das 
diesjährige Golfturnier der Haubner & Siegmund IT 
Services GmbH im malerischen Golf-Club Schloss 

Miel statt. Das 9-Loch-Turnier wurde im beliebten Florida 
Scramble-Format ausgetragen und bot den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern nicht nur sportliche Herausforderungen, 
sondern auch jede Menge Teamgeist und gute Laune.

Die gepflegte Anlage des Golf-Clubs Schloss Miel präsentier-
te sich in bestem Zustand und bildete die perfekte Kulisse 
für einen rundum gelungenen Nachmittag. Ein besonderer 
Dank gilt dem gesamten Team des Golf-Clubs sowie Alexan-
der Thelen für die professionelle Organisation und herzliche 
Betreuung vor Ort.

Auch kulinarisch wurde den Gästen einiges geboten: Stefan 
Hoffmeister (Graf Belderbusch) verwöhnte die Teilnehmer 
mit einem exquisiten Menü, das keine Wünsche offenließ 
und den Tag geschmackvoll abrundete.

Thomas Haubner und Sascha Siegmund bedanken sich herz-
lich bei allen Sponsoren, die dieses Event möglich gemacht 
haben, sowie bei den zahlreichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die mit ihrem Engagement und ihrer Begeisterung 
zum Erfolg des Turniers beigetragen haben.

Ein sportlicher Tag voller Begegnungen, guter Gespräche 
und bleibender Erinnerungen – das Golfturnier 2025 war 
ein voller Erfolg und lässt Vorfreude auf das nächste Jahr 
aufkommen.

Thomas Haubner & Sascha Siegmund
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1.

Nacken, Gert 
Wolff, Johannes Sebastian 
Haubner, Dipl.-Ing. Thomas 
Franke, Susann

Marienburger GC 
Burgkonradsheim 
Schloss Miel 
Velderhof

35 26

Netto

1.

Hillebrand, Christoph 
Pütz-Kurth, Stefan 
Mehler, Lars 
Hillebrand, Susanne

Burgkonradsheim 
Clostermanns Hof 
Clostermanns Hof 
Burgkonradsheim

38 24

Nearest to the Pin

Damen Hillebrand, Susanne Burgkonradsheim 9,48 m

Herren Metternich, Maximilian Kölner GC 3,55 m

Longest Drive

Damen Haubner, Katharina Schloss Miel

Herren Metternich, Maximilian Kölner GC
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WIR MACHEN IT EFFIZIENT.

• Cloud Services
• Managed IT-Services
• Digitalisierung
• Hosting & Rechenzentrum 
• IT & Cloud Security

IT-SERVICES, ABGESTIMMT 
AUF IHRE BEDÜRFNISSE.

Industriestraße 161 | 50999 Köln
HAUBNER & SIEGMUND IT SERVICES GMBH

Ihr Partner aus Köln für den Betrieb und die Integration von 
Cloud-, Managed Services und On-Premises IT-Lösungen.

Wir sind erfahrene IT-Berater, -Techniker, und -Unternehmer, die für Sie stets die 

beste, ökonomische und nachhaltige Lösung finden.

Wir übernehmen Verantwortung. 

Für unsere Kunden und den Erfolg Ihrer Projekte. Bei uns stehen Sie an erster Stelle, 

denn Ihre Wünsche sind unsere Mission. Von On-Premises IT-Dienstleistungen über 

Managed Workplaces bis hin zu komplexen Cloud-Lösungen: Gemeinsam schnüren 

wir das perfekt auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte IT-Komplettpaket.

Sascha Siegmund

Thomas Haubner

www.hsits.de



Etwa ein Jahr mussten wir auf dieses Wochenende 
warten. Am 26. Juli 2025 war es dann wieder so 
weit. Das dritte Turnier um den 3-Länder-Pokal 
(3LP) stand an. Ihr erinnert euch: Um den 3LP 

spielen wir mit dem GC Taunus aus Weilrod in Hessen und 
dem GC Oberpfälzer Wald aus Bayern. Nach zwei auswär-
tigen Gastturnieren oblag die Ausrichtung des dritten Tur-
niers dem Golf-Club Schloss Miel. Ein wichtiges Turnier, 
denn diesmal galt es nicht nur erstmals den Einzelsieg, son-
dern auch den Gesamtsieg aus den insgesamt 3 Turnieren zu 
erringen und uns damit den ersten „Stern“ abzuholen. Viele 
eifrige Helfer waren an der Vorbereitung des Turniers betei-
ligt. Schließlich galt es, nicht hinter den beiden früheren Ver-
anstaltern zurückzustehen. 

Am Vortag des Turniers hatten unsere Gäste die Gelegen-
heit, bei herrlichem Sommerwetter ihre Proberunde zu spie-
len. Am Abend traf man sich dann in heiterer Runde bei 
kühlen Getränken vor dem Restaurant Graf Belderbusch. 
Alte Bekanntschaften frischten auf, neue wurden geschlos-
sen. Es war ein rundum gelungener und fröhlicher Willkom-
mensabend. 

Vor dem Turnier am Samstagmorgen begrüßte unser Spiel-
führer Ralf Turowski mit Sekt und Kölsch die insgesamt 
104 Golferinnen und Golfer vor der eindrucksvollen Kulis-
se unseres Schlosses. Nach Bekanntgabe der Flights gingen 
die Teams in dem für das Turnier klassischen Format des 
2er-Scrambles nach dem Kanonenstart bei wiederum her-
vorragendem Wetter auf die Runde. Natürlich wollte jedes 
Zweierteam gut abschneiden, denn die besten 8 Teams jeder 
Mannschaft kamen am Ende in die Nettowertung. Bei allem 
Ehrgeiz waren Spaß und die Freude am gemeinsamen Spiel 
wie auch bei den Auswärtsrunden vorprogrammiert und 
ebenso wichtig wie das Ergebnis.

Am Samstagabend wurde auf der Obstwiese gefeiert. Damit 
es bei der großen Runde geordnet zugeht, waren für jeden 

Spieler die Plätze an den Tischen namentlich reserviert. 
Diese Idee hatte das Organisationsteam aus den vorange-
gangenen Treffen mitgenommen. Denn so kam es nicht, wie 
bei den anderen Clubs, zu dem teilweise chaotischen Plätze 
suchen und keiner wurde ins Abseits gerückt, auch wenn er 
etwas später dazukam. Die Spieler erwartete ein Grillbuffet 
vom Feinsten und Getränke nach Wahl. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön an das Team des Restaurants. In launiger 
Runde gab es dann viel zu erzählen; aus dem Leben, von der 
Runde und auch persönliches. 

Insgesamt hat das Team vom Schloss Miel mit 525 Netto-
schlägen nicht nur den Tagessieg, sondern auch den Gesamt-
sieg mit 1714 Nettoschlägen aus dem ersten Tripple gewon-
nen. Zweiter mit 560 (1742) Nettoschlägen wurde das Team 
aus dem GC Taunus in Weilrod und Dritter mit 589 (1759) 
Nettoschlägen das Team aus dem GC Oberpfälzer Wald.
Sicherlich den Heimvorteil nutzend kamen auch die 9 besten 
Einzelteams aus Miel; das beste Einzelergebnis mit 62 Net-
to- und 72 Bruttopunkten erzielte das Team Diana Wirtz 
/ Eberhard Deppisch. Bruttosieger wurde das Team Oliver 
Stoltenberg / Benjamin Keßler mit 68 Bruttopunkten. 

Es war dank der guten Vorbereitung und der guten Stimmung 
unter den Golferinnen und Golfern ein rundum gelungenes 
Wochenende. Die Gäste aus Weilrod und dem Oberpfälzer 
Wald haben sich bei uns ausgesprochen wohl gefühlt. Nicht 
nur die Organisation, die Verpflegung, die Gastfreundschaft, 
sondern auch unser herrliches Ambiente mit dem Schloss, 
dem Schlosspark und dem super von den Greenkeepern her-
gerichteten Platz haben alle rundum überzeugt. 

Im kommenden Jahr geht es dann zum zweiten Mal nach 
Weilrod zum Auftakt in die zweite Auflage des 3LPs. Wir 
werden wieder berichten.

Hans Otto Schacknies

26.07.2025 3-Länder-Pokal die Dritte
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Netto

1.
Wirtz, Diana 
Deppisch, Eberhard

Schloss Miel 35 26

2.
Stoltenberg, Oliver 
Keßler, Benjamin

Schloss Miel 68 63
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Einmal mehr – und das bereits zum elften Mal – ver-
anstalteten die Kölner Haie auf der wunderbaren 
Anlage des Golf-Club Schloss Miel Anfang Au-
gust 2025 den Haie Golf-Cup. Über 20 Flights, 

bestehend aus Partnern, Spielern und Freunden des KEC, 
machten sich am Mittag auf den Weg auf die 18 Löcher und 
verlebten im Texas-Scramble-Modus einen äußerst unter-
haltsamen Tag. Abends fand unter der Moderation von Jana 
Azizi und Oliver Pocher die Auktion mit vielen besonde-
ren Unikaten statt – bei dieser kamen für die Junghaie, der 
Nachwuchsabteilung der Kölner Haie, sage und schreibe 
17.000 Euro zusammen: ein absolut gelungener Tag!

Unter besten Bedingungen startete das Golfturnier pünkt-
lich um 11:30 Uhr, nachdem Alexander Thelen vom Gast-
geber Schloss Miel die letzten Sekunden heruntergezählt 
hatte – bei Null angekommen, drückte niemand Geringerer 
als Sharky, das KEC-Maskottchen, auf den Abzug und mit 

einem lauten Knall startete der Haie Golf-Cup 2025. Zu-
dem wurde um 15:00 Uhr ein Schnupperkurs auf der Dri-
ving Range sowie auf dem Putting Green angeboten, der sich 
unter Neulingen wieder großer Beliebtheit erfreute.

Auf der Bahn wurden die 3er- bzw. 4er-Flights nicht nur von 
den Gastgebern des Schloss Miel, sondern auch von diversen 
Partnern bestens versorgt. Ob der Süßigkeitenstand von Net-
Cologne, die Gin-de-Cologne-Bar, der Smoothie-Stand von 
der Bergischen Krankenkasse oder auch frisches Eis in der 
nett hergerichteten Bude von HolyIce – den Teilnehmern 
des Turniers fehlte es an nichts. Da machte es auch wenig aus, 
dass sich das Wetter im Vergleich zu den vielen guten Jahren 
zuletzt hier und da mal von seiner launischen Seite zeigte.

So viel ist klar – einer weiteren Ausgabe des Haie Golf-Cups 
steht nichts im Wege!

01.08.2025 Kölner Haie Golf-Cup

Fotos: Be.A.Star
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„Wir hatten einen tollen Tag in Schloss Miel. Vom Turnier 
bis hin zur Verpflegung und der Geselligkeit untereinander 
passte einfach alles. Wir Spieler freuen uns immer sehr auf 
diese Veranstaltung, weil sie für uns auch immer ein klei-
ner Startschuss für die nun anstehende Saison ist – dass am 
Ende des Tages bei der Auktion nochmal ein ordentliches  

Sümmchen für den Nachwuchs zusammengekommen ist, 
unterstreicht die Wertigkeit des tollen Haie Golf-Cups.“

Parker Tuomie

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. 

Kolberg, Udo 
Hemmersbach, Ralf 
Scholl, Michael 
Glötzl, Maximillian

Burg Zievel 
Burg Zievel 
Burg Zievel 
Gast

66 53

Netto A - Hcp. Pro bis 27,7

1. 

Ploth, Dr. Peter 
Werner, Bianca 
Tuomie, Parker 
Ploth, Antje

Köln 
Velderhof 
Am Alten Fliess 
Köln

72 47

Netto B - Hcp. 27,8 bis 54

1. 

Diercks, Janick 
Dederichs, Florian 
Müller, Uwe 
Satosaari, Tommi

Haus Kambach 
Gast 
Bremerhaven 
Gast

75 44

Longest Drive

Damen Winter, Claudia Westheim

Herren Pavlovic, Franjo Schloss Auel

Fotos: Be.A.Star
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Fotos: Be.A.Star
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02.08.2025 „Green of 18“ Benefiz-Golfturnier

Rekorderlös beim  
5. Benefiz-Golfturnier der Bürgerstiftung Rheinviertel

Das 5. Benefiz-Golfturnier der Bürgerstiftung 
Rheinviertel am 2. August 2025 im Golf-Club 
Schloss Miel sprengte alle Rekorde. Sagenhaf-
te 688.650 Euro kamen für die vielfältigen 

sozialen Projekte der Bürgerstiftung Rheinviertel in Bad 
Godesberg zusammen! Dafür sorgten eine Kunstauktion 
am Vorabend des Turniers, 140 begeisterte Golferinnen und 
Golfer sowie die Versteigerung toller Preise und eine gut be-
stückte Tombola.

„Wir wollten die Projektförderung der Stiftung für ein Jahr 
erreichen“, erklärte Schirmherr Timotheus Höttges „und das 
haben wir deutlich geschafft!“ Stolz und Freude über das er-
reichte hohe Ziel waren unübersehbar, als der Telekom-Chef 
dem Vorstandsvorsitzenden der Bürgerstiftung, Dr. Hanns-
Christoph Eiden, den Spendenscheck überreichte.

Auf dem herrlichen Golfplatz Schloss Miel unterwegs war 
bei – für die Jahreszeit – kühlen Temperaturen unter an-
deren die Fußball-Legende und der heutige Ehrenpräsident 
von Bayern München, Uli Hoeneß. Hinzu gesellten sich die 
ehemaligen Fußballprofis Claudio Pizarro, Marko Rehmer, 
Uli Borowka und Renate Lingor sowie Erfolgstrainer Mirko 
Slomka. 

Auch der frühere Handball-Nationalspieler Stefan Kretzsch-
mar, die ehemalige Bob-Olympiasiegerin Sandra Kiriasis 
und Herbert Knaup, einer der bekanntesten deutschen 
Schauspieler, gaben sich die Ehre.

Der Golf-Club Schloss Miel präsentierte sich in perfektem 
Zustand und bot beste Bedingungen für ein spannendes Tur-
nier. Nach der Runde trafen sich die Golferinnen und Golfer 
zum Welcome Back und zur Siegerehrung auf der Clubhaus 
Terrasse. Am Abend verwöhnte das Team des Clubrestau-
rants Graf Belderbusch die Gäste mit kulinarischen Köst-
lichkeiten. Höhepunkte des Abends waren eine Tombola 
und die Versteigerung exklusiver Preise, möglich gemacht 
durch zahlreiche Sponsoren und humorvoll moderiert von 
Nico Rulfs, Geschäftsführer der GOFUS Sportmarketing 
GmbH.

Die Bürgerstiftung Rheinviertel zeigte sich sichtlich bewegt 
von der unglaublichen Resonanz und dem beeindrucken-
den Engagement aller Beteiligten: „Ich bin begeistert und 
dankbar für diese großartige Unterstützung, die wir von 
Freundinnen und Freunden aus der Region, aber auch aus 
vielen Teilen Deutschlands erhalten haben“, so Dr. Hanns-
Christoph Eiden, Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung 
Rheinviertel.

Weitere Infos unter: 
buergerstiftung-rheinviertel.de
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. Pfaff, Eva Gast 21 35

Brutto Herren

1. Egner, Dr. Achim Hochschwarzwald 24 36

Netto Damen A - Hcp. Pro bis 14,6

1. Paul, Dr. Gesine Bonn-Godesberg 12 28

Netto Damen B - Hcp. 14,7 bis 22,9

1. Kiriasis, Sandra Bad Griesbach 17 39

Netto Damen C - Hcp. 23 bis 54

1. Schwarting, Inga Gast 7 34

Netto Herren A - Hcp. Pro bis 14,6

1. Denninger, Malte Bad Neuenahr 23 35

Netto Herren B - Hcp. 14,7 bis 22,9

1. Knechtel, Ole VcG 19 42

Netto Herren C - Hcp. 23 bis 54

1. Bell, Christoph Marienburger GC 9 65

Nearest to the Pin

Damen -

Herren Rehmer, Marko GOFUS 3,22 m

Longest Drive

Damen Lingor, Renate Bad Griesbach

Herren Knechtel, Ole VcG
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08.08.2025 Greenkeeper Turnier

Rückblick: Greenkeeper-Turnier 2025  
– Ein Tag zu Ehren unserer Platzhelden

Am 08.08.2025 fand traditionell unser Green-
keeper-Turnier statt – ein internes nicht vorga-
bewirksames Spaßturnier, das ganz im Zeichen 
unseres engagierten Greenkeeper-Teams steht. 

Humor und Geselligkeit stehen hierbei im Vordergrund – 
und natürlich die großartige Gelegenheit, unseren Green-
keepern für ihre tägliche Arbeit auf dem Platz zu danken.

Beim diesjährigen Greenkeeper-Turnier zeigten unsere Platz-
profis wieder eindrucksvoll, dass sie nicht nur mit Rasen und 
Maschinen umgehen können, sondern auch mit Humor und 
Einfallsreichtum. Fast jeder Abschlag und jedes Grün wur-
de zu einer kleinen Überraschung: Da schlängelte sich ein 
Schlauch spiralförmig um die Fahne (Grün 1), bunte Har-
ken wiesen den Weg (Grün 9), und ein Reifen oder gar Sand 
im Halbkreis sorgten für ungewohnte Herausforderungen 
(Grün 2 & 17).

Zwischen Ventilboxen, ausgeschnittenen Cups und Mi-
ni-Fähnchen galt es, das Ziel mit viel Geschick und einem 
Augenzwinkern zu erreichen – manchmal sogar mit einem 
Hockeyschläger (Grün 12)! Auch auf den Abschlägen wurde 
improvisiert: Glücksrad-Schläger am Tee 1 und Palettenab-
schläge auf Tee 7 sorgten für Lacher und Staunen gleicher-
maßen.

Auch abseits des Platzes stand Gemeinschaft im Vorder-
grund. Die Clubmitglieder brachten eine bunte Vielfalt an 
Speisen mit – von herzhaften Klassikern bis zu süßen Lecke-
reien. Das liebevoll zusammengestellte Buffet, mit der Viel-
falt an mitgebrachten Speisen, wurde in den Greenkeeper-
Hallen aufgebaut, wo nach dem Turnier die Siegerehrung 
sowie die Abendveranstaltung in lockerer und geselliger  
Atmosphäre stattfand.

Ein besonderes Highlight des Abends war die symbolische 
Geste der Wertschätzung: Die Meldegebühren wurden als 
Clubspende überreicht, ergänzt durch zahlreiche private 
Spenden der Mitglieder, die direkt an das Greenkeeper-Team 
gingen.

Damit wurde nicht nur sportlich, sondern auch mensch-
lich gezeigt, wie sehr unsere Greenkeeper geschätzt werden 
– jene, die tagtäglich dafür sorgen, dass wir alle auf einem 
perfekt gepflegten Platz spielen dürfen.

Wir danken allen Teilnehmern, Spendern und natürlich 
unserem großartigen Greenkeeper-Team für diesen unver-
gesslichen Tag voller Spaß, Gemeinschaft und Dankbarkeit!

Milan Fischer
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1.

Enderle, Maximilian 
Keßler, Benjamin 
Schulze, Felix Maximilian 
Hohneck-Keßler, Lisa

Schloss Miel 67 56

Netto

1. 

Heinevetter, Hans Peter 
Wagner, Christoph 
Heindrichs, Stefan 
Baronsky, Christina

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
West Golf

72 44

2. 

Thelen, Alexander 
Thelen, Heinz 
Thelen, Manuela 
Thelen, Lisa

Schloss Miel 71 50

3. 

Gierse, Jens 
Jansen, Karl-Heinz 
Höll, Bert 
Jansen, Liane

Schloss Miel 75 50

Nearest to the Pin 

Damen Büsing, Ruth Schloss Miel 12,60 m

Herren Skopp, Peter Schloss Miel 4,25 m

Longest Drive

Damen Wirtz, Diana Schloss Miel

Herren Commer, Christian Schloss Miel
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Liebe Golferinnen und Golfer,

stellen Sie sich vor: Unser Greenkeeper-Team be-
ginnt frühmorgens mit der Pflege unseres wunder-

schönen Platzes.  

Doch anstatt zügig ihre Runden zu drehen, werden sie immer 
wieder gestoppt – von falsch abgelegten Bunkerharken.

Bei 63 Bunkern auf unserem Platz summiert sich das:
•	 Anhalten des Mähers
•	 Absteigen
•	 Harke korrekt in den Bunker legen
•	 Wieder aufsteigen und weiterfahren

Dieser zusätzliche Aufwand kostet nicht nur Zeit, sondern 
auch Energie, die besser in die Pflege unseres Platzes inves-
tiert wäre.

Unsere Bitte an Sie:
•	 Legen Sie die Bunkerharken vollständig in den Bunker, pa-

rallel zur Kante.
•	 Achten Sie darauf, dass kein Teil der Harke auf dem Rasen 

liegt.

So helfen Sie mit, unseren Platz in bestem Zustand zu halten 
und unterstützen das Greenkeeping-Team in seiner wertvol-
len Arbeit. 

Ein kleiner Handgriff für Sie – ein großer Schritt für unseren 
Golfclub.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr Schloss Miel Greenkeeping Team

Bunkerharken richtig ablegen
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23.08.2025 Taittinger Family & Friends Golf-Cup

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. 

Decker, Blanka 
Kastenmeier, Maximilian 
Westedt, Jan 
Balzer, Eric M.

Hösel 
Grevenmühle 
HH-Walddörfer 
Krefelder GC

65 54

Netto A - Hcp. Pro bis 20,9

1. 

Haubner, Katja 
Haubner, Katharina 
Enderle, Maximilian 
Multhaupt, Dr. Sibylle

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Marienburger GC

66 47

2. 

Glaeser, Frank 
Glaeser, Ben 
Walter, André 
Busch, Peter

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel

65 47

3. 

Graeber-Stuch, Andreas 
Jacob, Marco 
Weil, Reiner 
Schmidt, Marcel

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
VcG

68 53

Netto B - Hcp. 21,0 bis 54

1. 

Scheijven, Marc 
Lung, Dr. Ellen 
Müller-Lung, Dr. Ulrich 
Böhlitz, Sandra

Jakobsberg 
Kölner GC 
Kölner GC 
Jakobsberg

65 42

2. 

Wagner, Christoph 
Heindrichs, Stefan 
Wagner, Matthias 
Baronsky, Christina

Schloss Miel 
Schloss Miel 
Schloss Miel 
West Golf

69 42

3.

Wartacz, Daniel 
Gerken, Felix 
Ulbricht, Dieter 
Gerwing, Roland

Schloss Miel 
Bonn-Godesberg 
VcG 
Gast

69 45

Nearest to the Pin

Damen Dominick, Amelia Velderhof 5,45 m

Herren Enderle, Maximilian Schloss Miel 2,30 m

Longest Drive

Damen Baronsky, Christina West Golf

Herren Heindrichs, Stefan Schloss Miel
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30.08.2025 Baskets Benefiz Golf-Cup

20 Jahre Baskets Benefiz Golf Cup:  
20.000 Euro für die Baskets-Jugend!

 
Sport, Spaß, Business und ein wohltätiger Zweck

Am 30. August 2025 fand zum bereits 20. Mal der 
traditionelle Baskets Benefiz Golf Cup statt. Bei 
der Jubiläumsausgabe des Golfturniers auf der 
malerischen Anlage des Golf-Club Schloss Miel 

kamen insgesamt 20.000 Euro für die Jugendabteilung der 
Telekom Baskets Bonn zusammen.

120 Teilnehmer zählte der Baskets Benefiz Golf Cup 2025. 
Bereits um 10:30 Uhr morgens startete der erste Flight und 
schickte die Golfbälle über die 18 Bahnen. Ein Highlight er-
wartete die Golfer dabei an Loch 12: Neben einer hervorra-
genden Verpflegung durch den Golf-Club sowie weitere Bas-
kets-Partner sorgte das Glücksrad von Herzbluttiger Events 
für Spannung und tolle Gewinne. 

„Sei es durch eigene Stationen auf dem Golfkurs, das Bran-
ding der einzelnen Löcher oder als Hauptpartner der gesam-
ten Veranstaltung. Nur durch die Unterstützung aller Part-
ner ist die jährliche Umsetzung dieses besonderen Events 
möglich. Wieder einmal haben unsere Partner dadurch 
gezeigt, wie sehr ihnen die Förderung der Baskets-Jugend 
am Herzen liegt“, sagt Sven Otternberg, Organisator des  

Benefiz-Golfturniers und Geschäftsführer des ProBaskets 
e.V., dem Förderverein des Baskets-Nachwuchses.

Marie-Sophie Meyer vom Golf-Club Schloss Miel gewann 
das Turnier auf dem heimischen Parcours, doch auch alle 
anderen Hobby-Golfer genossen das Event, welches nach 
dem sportlichen Teil in eine gesellige Abendveranstaltung 
mit insgesamt 160 Personen wechselte. Die Baskets-Podcast-
Hosts Benedikt Schwerdtfeger und Andreas Wirtz führten 
durch den Gala-Abend, an dem auch Baskets-Geschäftsfüh-
rer Simon Pallmann und Baskets-Sportdirektor Savo Milovic 
mit Interviews auf der Bühne exklusive Einblicke gewährten. 
Hauptpartner des Baskets Benefiz Golf Cups waren in die-
sem Jahr die RKG Rheinische Kraftwagengesellschaft mbH 
& Co. KG, die Bechtle Bonn GmbH, Herzbluttiger Events, 
die D+P Office AG, die Udelhofen Immobilien GmbH und 
die PSD Bank West eG.

Der krönende Abschluss des Tages war die feierliche Scheck-
übergabe. Der eigentlich erspielte Betrag von 19.200 Euro 
wurde kurzfristig durch den Baskets-Partner SAMORE auf 
20.000 Euro aufgerundet und an den Vorstand des Baskets 
Bonn e.V. überreicht.

Das nächste Jubiläum des Baskets Benefiz Golf Cups steht 
bereits bevor: Am 11.07.2026 findet das Benefizturnier zum 
zehnten Mal im Golf-Club Schloss Miel statt.
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Der ProBaskets e.V. ist ein Zusammenschluss von gut 134 
mittelständischer Bonner Unternehmen, die mit ihrem 
Netzwerk die Nachwuchsarbeit der Telekom Baskets Bonn 
unterstützen und so die Jugendarbeit im Basketball-Bundes-
liga-Standort Bonn stabilisieren. Durch die Arbeit der Pro-
Baskets werden unter anderem die Einstellung qualifizierter 
hauptamtlicher Jugendtrainer, die Mobilität der Teams bei 
Auswärtsspielen und die Anschaffung von Trikots und Trai-
ningsequipment gesichert. Mehr Infos zu den ProBaskets 
gibt es unter probaskets.de . 

Sven Otternberg
Geschäftsführer

Tel.: +49 (0) 228 25 902 17
Mobil.: +49 (0) 151727 363 21

E-Mail: otternberg@probaskets.de
Web: probaskets.de

ProBaskets e.V.
Basketsring 1
53123 Bonn

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto

1. Meyer, Marie-Sophie Schloss Miel 76 68

Netto A - Hcp. Pro bis 20,7

1. von der Wehl, Erik Römerhof 82 67

2. Schmitz, Markus West Golf 89 68

3. Delitz, Christian West Golf 94 69

Netto B - Hcp. 20,8 bis 32

1. Hendrischke, Dirk Schloss Miel 91 61

2. Brockmann, Manuela West Golf 97 62

3. Röhrig, Norbert Römerhof 103 65

Netto C - Hcp. 32,1 bis 54

1. Michelberger, Klaus West Golf 108 44

2. Schreiber, Nils West Golf 105 49

3. Leonhard, Sebastian Gast 119 55

Nearest to the Pin

Damen Dürbaum, Kerstin Düren 3,55 m

Herren Martin, Holger West Golf 3,86 m

Longest Drive

Damen Kirchhoff, Dr. Eva Bonn-Godesberg

Herren Treudt, Timo West Golf
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„Quiet please!“  - Die Clubmeisterschaft 2025

Liebe Mitglieder und Freunde, 

„Endlich ist es soweit“ – solche oder ähnliche Aus-
sagen habe ich im Vorfeld der Clubmeisterschaft 

2025 von vielen Mitgliedern gehört. Dies drückt zum einen 
die Vorfreude des Einzelnen aus, sich endlich wieder in einem 
besonderen Umfeld mit Spielern gleicher Stärke über drei 
Tage hinweg messen zu dürfen. Es ist zum anderen aber auch 
Ausdruck des Vertrauens in die Clubführung, die Clubmeis-
terschaft nicht nur als sportlichen Höhepunkt zu benennen, 
sondern auch alles daran zu setzen, sie zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für die Mitglieder und Gäste zu machen. Ich 
glaube mit Fug und Recht sagen zu dürfen: „Wir im Golf-
Club Schloss Miel haben geliefert“. Und ihr, liebe Mitglieder, 
habt uns dies durch eine unglaublich hohe Beteiligung aus 
allen Altersgruppen und allen Spielstärken gedankt. Allein 
am letzten Tag waren noch mehr als 100 Spieler am Start 
und weit über 200 Spielerinnen und Spieler sowie wunderba-
re Gäste und Sponsoren haben bei der Abendveranstaltung 
auf der Obstwiese einen unvergesslichen Abend erlebt. Sehr 
erfreulich war auch die große Teilnehmerzahl von Gästen 
nachmittags an Loch 18, die Spielern und neuen Clubmeis-
tern einen würdigen Empfang bereitet haben. 

Und ja, wir, das Organisations-Team, wir sind stolz auf diese 
Clubmeisterschaft. Denn es zeigt, dass der vom Management 
des Vereins eingeschlagene Weg, uns an unseren eigenen 
Standards als Premium-Club zu messen, der richtige ist und 
die Anstrengungen gerechtfertigt sind. 

Ein Selbstläufer ist die Durchführung einer so großen Club-
meisterschaft aber ganz sicher nicht. Im Gegenteil, es ist ein 
äußerst komplexes und durchaus ressourcenintensives Pro-
jekt, das eine klare Planung und logistische Höchstleistun-
gen erfordert. All das kann nur erreicht werden mit einem 
starken Organisationsteam, welches ein solches Event vorbe-
reitet und in der Durchführung trägt. Neben den vielen be-
zahlten Mitarbeitern des Clubs bedarf es dafür auch immer 
mehr freiwilliger Mitarbeiter, den sogenannten Volunteers.  
Ehrenamtliche Mitarbeiter und Volunteers für einzel-
ne Events sind seit langem unverzichtbarer und integraler  

Bestandteil der Organisation bei professionellen PGA- Golf-
Turnieren. Aber auch im Amateursport wäre es kaum noch 
möglich, Events in der Größenordnung unserer Clubmeister-
schaft reibungslos durchzuführen. Wir im Golf-Club Schloss 
Miel sind stolz darauf, auf eine stetig wachsende Gruppe von 
echten Volunteers zurückgreifen zu können, die uns jedes 
Jahr aufs Neue durch ihre absolute Zuverlässigkeit, ihr En-
gagement und Hingabe für dieses Event überzeugen. Wie die 
Bilder beweisen, spielt das Alter dabei keine Rolle. Selbst die 
Kleinsten packen hingebungsvoll mit an. Nochmals herzli-
chen Dank an Euch alle.

Neben einem guten Organisationsteam braucht es aber auch 
Engagement und Partner, die unsere Werte teilen, die genau-
so motiviert sind wie unsere Volunteers und die die Kombi-
nation aus Qualität und sportlichen Höchstleistungen im 
Rahmen einer starken Clubgemeinschaft ebenso schätzen 
wie wir das tun. Für die Clubmeisterschaft 2025 möchte ich 
an dieser Stelle ganz besonders den Sponsoren Peter Schön-
berger von SENATOR EXECUTIVE SEARCH PART-
NERS, Maximilian Scheld mit WEIN WOLF und dem 
Weingut Cà Maiol und Tania Sura-Blix mit NON SOLO 
YOGA sowie allen weiteren Unterstützern und Förderern 
der Clubmeisterschaft danken. Ein besonderer Dank geht 
auch an unseren CEO Alexander Thelen, der in diese Club-
meisterschaft wieder einmal nicht nur all sein Wissen, son-
dern auch unglaublich viel Herzblut gesteckt hat und vieles - 
bis hin zur Ausstattung unserer Volunteers - ermöglicht hat. 

Da nach dem Spiel bekanntlich vor dem Spiel ist, haben wir 
im Präsidium auch schon wieder mit den Vorbereitungen 
zur Clubmeisterschaft 2026 begonnen. Ich kann jetzt schon 
verraten, dass wir einiges an Überraschungen bieten werden. 
Natürlich werden wir auch Abläufe und Organisation wei-
ter verbessern und wir folgen hier dem Motto: „Wer aufhört, 
besser zu werden, hat aufgehört, gut zu sein“.

Also – bald ist es wieder so weit.  
Ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen,

Euer Vizepräsident Eberhard Deppisch
für das gesamte Orga-Team

Clubmeisterschaften 
2025

Peter Schönberger Tania Sura-Blix

powered by

Schloss Miel
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05.07.2025 Clubmeisterschaften Doppel

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

Brutto

1.
Wirtz, Diana 
Wirtz, Tom

36 38 43 117 2,4

2.
Böckmann, Tim 
Stoltenberg, Oliver

36 41 41 118 5,8

Netto A - Hcp. Pro bis 36,5

1.
Commer, Christian 
Anders, Jörg

36 35 32 103 -11

2.
Büsing, Ruth 
Büsing, Wolf

34 35 36 105 -9

3.
Kagerbauer, Alexa 
Walter, Manfred

33 35 39 107 -7

Netto B - Hcp. 36,6 bis 54

1.
Mühle, Alexej 
van Üüm, Sascha

33 36 37 106 -8

2.
Alba, Günter 
Meditz, Ernst

38 35 37 110 -4

*
Kluge, Claudia 
Kluge, Dr. Sven

36 35 39 110 -4

CM Doppel Vize-Clubmeister: 2. BruttoCM Doppel Clubmeister: 1. Brutto
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

Brutto Damen - Hcp. Pro bis 36,0

1. Park-Skopp, Young-Kyoung 92 95 87 274 47,8

2. Büsing, Ruth 98 99 95 292 65,8

Brutto Herren - Hcp. Pro bis 36,0

1. Enderle, Maximilian 79 80 80 239 20,6

2. Ettrich, Timon 88 84 84 256 37,6

Netto Damen & Herren - Hcp. Pro bis 36,0

1. Haubner, Katharina 73 72 67 212 -4

2. Anders, Jörg 68 77 68 213 -3

3. Gerritzen, Nicolas 72 75 71 218 2

Clubmeister Herren: 1. Brutto

Vize-Clubmeister Herren: 2. Brutto

Clubmeisterin Damen: 1. Brutto

Vize-Clubmeisterin Damen: 2. Brutto

CM Damen & Herren: 1. Netto CM Damen & Herren: 2. Netto CM Damen & Herren: 3. Netto

05.09.2025
07.09.2025

Clubmeisterschaften Damen & Herren–
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CM Jugend Damen: 1. Brutto CM Jugend Herren: 3. NettoCM Jugend Damen: 2. NettoCM Jugend Herren: 1. Netto

05.09.2025
06.09.2025

Clubmeisterschaften Rookies&

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Netto - Hcp. 36,1 bis 54

1 Maraite, Oliver 28 27 55 -13

2 Leuschner, Nina 28 28 56 -12

3 van Üüm, Sascha 27 29 56 -12

4 Agbedor, Daniel 32 27 59 -9

* Commer, Kerstin 32 27 59 -9

CM Rookies: 3. Netto CM Rookies: 4. Netto CM Rookies: 5. Netto

06.09.2025
07.09.2025

Clubmeisterschaften Jugend

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Brutto Damen - Hcp. Pro bis 38

1. Willms, Julia 108 113 221 80,2

Brutto Herren - Hcp. Pro bis 38

1. Herschel, Felix 100 100 200 60,8

Netto Damen Hcp. Pro bis 38 & Herren Hcp. Pro bis 36

1. Yalcin, Rezan Aaron 77 84 161 25

2. Velleuer, Joel 79 84 163 27

3. Barth, Luis 88 85 173 37

&
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Clubmeisterin AK50 Herren: 1. Brutto

Vize-Clubmeister AK50 Herren: 2. Brutto

Clubmeisterin AK50 Damen: 1. Brutto

Vize-Clubmeisterin AK50 Damen: 2. Brutto

CM AK50: 1. Netto CM AK50: 2. Netto CM AK50: 3. Netto

05.09.2025
07.09.2025

Clubmeisterschaften Senioren AK50

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Brutto Damen - Hcp. Pro bis 36

1. Knoll, Dr. Friederike 106 96 202 51,2

2. Weil, Grit 108 102 210 59,2

Brutto Herren - Hcp. Pro bis 36

1. Enderle, Michael 93 90 183 37,4

2. Jäger, Uwe 92 99 191 45,4

Netto Damen & Herren - Hcp. Pro bis 36

1. Büsing, Wolf 74 78 152 8

2. Grobbel, Adelheid 78 78 156 12

3. Abel, Ralf 78 78 156 12

&
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05.09.2025
07.09.2025

Clubmeisterschaften Senioren AK65

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. Total +/-

Brutto Damen - Hcp. Pro bis 36

1. Heger-Dreilich, Lerke 98 96 194 43,2

2. Harde, Elisabeth 110 102 212 61,2

Brutto Herren - Hcp. Pro bis 36

1. Klein, Friedhelm 96 91 187 41,4

2. Ungethüm, Jochen 98 95 193 47,4

Netto Damen & Herren - Hcp. Pro bis 36

1. Söns, Gregor 76 68 144 0

2. von Rechenberg, York 71 77 148 4

3. Söns, Kornelia 76 79 155 11

&

Clubmeisterin AK65 Herren: 1. Brutto

Vize-Clubmeister AK65 Herren: 2. Brutto

Clubmeisterin AK65 Damen: 1. Brutto

Vize-Clubmeisterin AK65 Damen: 2. Brutto

CM AK65: 1. Netto CM AK65: 2. Netto CM AK65: 3. Netto
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18.09.2025 Floratine University

Rückblick auf eine rundum  
gelungene Veranstaltung im Golf-Club Schloss Miel

In diesem Jahr fand unsere Floratine University an ei-
nem ganz besonderen Ort statt: Im malerischen Golf-
Club Schloss Miel bei Bonn versammelten sich unser 
Team sowie zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer zu einer gelungenen Mischung aus Fachvorträgen, sport-
lichen Aktivitäten und geselligem Beisammensein.

Auftakt mit Schwung – Golfturnier zum Start
Der erste Veranstaltungstag begann sportlich: Bei strahlen-
dem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen wurde 
ein 9-Loch-Golfturnier im Scramble-Format ausgetragen. 
Im Anschluss erwartete die Teilnehmenden ein gemeinsa-
mes Mittagessen, bevor es mit dem inhaltlichen Teil der Ta-
gung weiterging.

Inspirierende Vorträge und fachlicher Austausch
Die Vorträge von Kevin Cavanaugh (CEO, Floratine Group, 
Inc.) und Dr. Thomas Nikolai (auch bekannt als „Dr. Green-
speed“, Michigan State University) lieferten spannende Im-
pulse und sorgten für angeregte Gespräche während der Pau-
sen. Cavanaugh gab in seinem Vortrag „Tatort Boden – Was 
uns der Boden verrät“ tiefere Einblicke in die Bodenanalyse 
und deren Bedeutung für nachhaltiges Greenkeeping.

Dr. Nikolai präsentierte unter dem Titel „Science on the 
Green“ neueste wissenschaftliche Erkenntnisse zur Rasen-

pflege und -optimierung. Ergänzt wurde das Programm 
durch Thomas Schumann (General Manager, Golfpark 
Schloss Wilkendorf), der in seinem Beitrag „Green & Lead 
– Wenn Management und Greenkeeping zusammenspielen“ 
die Bedeutung einer engen Zusammenarbeit zwischen Füh-
rungsebene und Greenkeeping-Team betonte. Besonders 
positiv wurde die offene und kollegiale Atmosphäre hervor-
gehoben – ein echtes Highlight für alle Beteiligten.

Kulinarik und Spieleabend der besonderen Art
Der Abend stand ganz im Zeichen der Geselligkeit. Ein erst-
klassiges Buffet mit frisch Gegrilltem sowie vegetarischen 
und veganen Alternativen ließ keine Wünsche offen.

Im Anschluss folgte ein ungewöhnlicher, äußerst unterhalt-
samer Spieleabend, der viel Begeisterung auslöste. Zu den  
Attraktionen zählten unter anderem:

•	 Nagelklotz-Challenge: Wer schafft es, den Nagel mit 
möglichst wenigen Schlägen ins Holz zu treiben?

•	 Flipper-Automat: Geschicklichkeit war gefragt, um die 
Kugel präzise ins Ziel zu katapultieren.

•	 Kickertisch: Für sportliche Mini-Duelle in lockerer 
Runde.

•	 Golfplattform: Auf einer mit Kunstrasen belegten Platt-
form versuchten die Gäste, einen Golfball über einen 
Schlossgraben hinweg in einen aufblasbaren Pool zu 
schlagen. 
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•	 „Bierkrug-Stemmen der anderen Art“: In Krügen ge-
füllt mit Erde und Rollrasen – statt Bier – wurde Mus-
kelkraft und Humor gleichermaßen gefordert. Mit rund 
2 kg Gewicht sorgte diese Challenge für viel Gelächter.

Preise, Pokale und ein Dankeschön
Die Siegerteams des Golfturniers und des Spieleabends wur-
den feierlich ausgezeichnet: 
Für das Golfturnier gab es dekorative Floratine-Kanister 
(Plätze 1 bis 3) sowie hochwertige Schokoladenpräsente vom 
österreichischen Unternehmen Zotter.
Die Gewinner des Spieleabends erhielten individuelle Pokale 
– eine gravierte Holzplatte mit einem Spoon, versehen mit 
dem fantasievollen Namen des jeweiligen Teams.

Fortsetzung der Tagung und gemeinsamer Ausklang
Am Freitagvormittag folgte der zweite Teil der Tagung mit 
weiteren fachlich spannenden Beiträgen von Dr. Thomas Ni-
kolai und Thomas Schumann (General Manager, Golfpark 
Schloss Wilkendorf). In der abschließenden Kaffeepause 
wurden nochmals intensive Gespräche geführt und wertvol-
le Kontakte geknüpft.

Anschließend ging es gemeinsam zum Mittagessen, gefolgt 
von einer Besichtigung der Maschinenhalle, die auf großes 
Interesse stieß.

Herzlicher Abschluss mit einem besonderen Geschenk
Ein besonderes Dankeschön ging an das gesamte Team des 
Golf-Clubs Schloss Miel, das mit bemerkenswerter Freund-
lichkeit, Professionalität und Herzlichkeit für einen rei-
bungslosen Ablauf und ein rundum gelungenes Event sorgte.

Als Zeichen unserer Wertschätzung erhielten alle Gastgeber 
eine 1,5-Liter-Flasche hochwertiges Kürbiskernöl, abgefüllt 
von der Familie Hofstätter aus Unterzirknitz in der Süd-
steiermark – ein kleines, aber herzliches Geschenk, das die 
Dankbarkeit aller Beteiligten zum Ausdruck brachte.

Fazit
Die Floratine University 2025 war ein voller Erfolg – mit 
exzellentem Wetter, abwechslungsreichem Programm und 
einer herzlich-kollegialen Atmosphäre. Die perfekte Mi-
schung aus Information, Inspiration und Interaktion machte 
die Veranstaltung für alle Beteiligten unvergesslich.

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Selina May
TURF Handels GmbH

WERBUNG
TURF / 

FLORANTINE
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19.09.2025 Wagner & Florack Turnier

Ein perfekter Golftag

Blauer Himmel, 25 Grad – beste Bedingungen für 
ein Turnier, das Spielfreude, Austausch und Ge-
meinschaft in den Mittelpunkt rückte. Der Wag-
ner & Florack Golf Cup am 19. September wurde 

für alle Beteiligten zu einem rundum gelungenen Erlebnis.

Empfang im Sonnenschein und guter Laune
Ab 11:30 Uhr füllte sich die Terrasse des Golf-Clubs Schloss 
Miel. Dominikus Wagner und Christian Florack, Gründer 
des Bonner Vermögensverwalters Wagner & Florack, be-
grüßten die rund 80 Teilnehmer. Bei kleinen Erfrischungen 
fiel der Start in das Wagner & Florack Golf Cup 2025 an 
einem der letzten Saisontage leicht.

Unter den Gästen waren nicht nur erfahrene Golfer, sondern 
auch Einsteiger, die gleichermaßen auf ihre Kosten kamen. 
Während die einen im nicht-vorgabenwirksamen Wettbe-
werb antraten, lernten die anderen im Schnupperkurs die 
Grundlagen des Spiels kennen.

Ein Turnier mit Charakter – und Expertise
Ab 12:30 Uhr fiel der Startschuss für die Flights – in Zehn-
Minuten-Abständen von Tee 1 und Tee 10, wobei trotz aller 
sportlichen Ambitionen der Spaß im Vordergrund stand.

Für Lust auf mehr Golfsport sorgte Heinz-Peter Thül, ehe-
maliger European-Tour-Profi und als Deutschlands „Kurz-
spiel-Papst“ bekannt. Mit über 350 Pro-Tour-Teilnahmen 
im Gepäck gab er den Teilnehmern des Schnupperkurses auf 
der Driving Range wertvolle Tipps, stets mit rheinischer Ge-
lassenheit. Auch Florian Fritsch, einer der gefragtesten Golf-
trainer Deutschlands, beeindruckte während der Trainings-
einheit mit seinem geschulten Blick selbst für die kleinsten, 
verbesserungsfähigen Details.

Lars Heuer vom Projekt 0 setzte einen besonderen Akzent: 
Er begleitete die Flights jeweils über zwei Löcher, nutzte die 
Gelegenheit für den Austausch mit den Spielerinnen und 
Spielern – und feilte selbst noch ein wenig an seinem eigenen 
Schwung auf dem Weg zum Scratch-Golfer. 

Halbe Strecke, volle Energie
Ernährungsexpertin Juliane Kupfer sorgte mit gesunden 
Snacks an der Halfway-Station für die richtige Energie auf 
der Runde und gab eine Kurzeinführung in die neuesten 
ernährungswissenschaftlichen Erkenntnisse. Für eine nicht 
minder willkommene Erfrischung unter der Spätsommer-
sonne sorgte die mobile Getränkestation, die von Christian 
Florack und Dominikus Wagner gesteuert und bestens be-
treut wurde und zahlreiche Durstlöscher bereithielt.
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„Welcome Back“ – Genuss schafft Gemeinschaft
Nach gespielten 18 Löchern begann ab 17:30 Uhr das „Wel-
come Back“. Während die Gäste bei einer kühlen Erfri-
schung entspannten, zauberte Grillmeister Benny Petersen 
ein Highlight: perfekt gegrilltes Fleisch direkt aus der Glut. 
DJ Roland Nenzel, lieferte den Soundtrack zum Sundowner 
– lässig, elegant und unaufdringlich.

Ein Abend voller Begegnungen
Rund 100 Gäste genossen den kulinarischen Ausklang im 
Restaurant „Graf Belderbusch“. Neben feiner Küche und 
lockerer Atmosphäre erwartete sie dort inspirierende Ge-
spräche: Sky-Sportmoderator Florian Bauer führte durchs 
Programm mit spannenden Gästen. Lars Heuer sprach über 
seinen Weg zum Scratch-Golf und Florian Fritsch, ehemali-
ger European-Tour-Spieler und aktueller Bundesliga-Trainer, 
gewährte Einblicke in seine Karriere. Heinz Peter Thül teil-
te seinen reichen Erfahrungsschatz. Juliane Kupfer rundete 
den Abend mit ein wertvollen Ernährungstipps ab. Musi-
kalisch begleitete den Abend die Band „Popsofa“ von René 
Schlothauer.

Den krönenden Abschluss bildete die Siegerehrung. Zu den 
Preisen zählten Einladungen zu den BMW International 

Open 2026 und dem Solheim Cup 2026 sowie exklusive 
Golf-Gadgets wie Rangefinder und Garmin-Uhren.

Ein Tag, der bleibt
Ob ambitionierter Golfer oder Schnupperkursteilnehmer – 
der Resonanz war eindeutig: Dieses Turnier hatte Format. 
Atmosphäre, Organisation durch das Team von Alexander 
Thelen und Wetter passten perfekt zusammen.

Fazit:
Der Wagner & Florack Golf Cup im Schloss Miel war 
mehr als ein sportliches Event – es war ein Tag voller Begeg-
nungen und Inspiration.

[Zitate]
„Das Schöne an diesem Turnier ist, dass es nicht um Vorgaben 
oder Punkte geht, sondern um das gemeinsame Erlebnis auf 
und neben dem Golfplatz.“

Dominikus Wagner

„Wir wollten unseren Gästen einen Tag schenken, der Freude 
macht, inspiriert und verbindet – und genau das ist uns ge-
lungen.“

Christian Florack

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto Damen

1. Kirchhoff, Dr. Eva Bonn-Godesberg 25 44

Brutto Herren

1. Möhren, Sven Bad Neuenahr 29 32

Netto

1. Tang, Julius Duisburg 9 69

2. Rojahn, Bettina Bonn-Godesberg 6 52

3. Suttmeyer, Martin jun. Gelsenkirchener GC 17 51

Nearest to the Pin

Damen & Herren Kirchhoff, Dr. Eva Bonn-Godesberg 0,97 m

Longest Drive

Damen Suttmeyer, Dr. Britta VcG

Herren Manderscheid, Paul Kölner GC
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WAGNER
FLORAK

WERBUNG
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WAGNER FLORACK
Wagner & Florack
Vermögensverwaltung AG

Büro Bonn:
Mildred-Scheel-Straße 1
53175 Bonn

Tel.: 0228 945 95 86-0

Büro Köln: 
Marienburger Straße 24
50968 Köln

Tel.: 0221 800 10 11-0 wagner-florack.de

weniger
Handicap!

Mehr
vermögen 



27.09.2025 Oktoberfest Turnier

Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1.

Haase, Lucas 
Haubner, Katharina 
Haubner, Katja 
Siemssen, Maximilian

Schloss Miel 66 49

Netto

1. 

Mandt, Thorsten 
Jäschke, Dr. Henning 
Jäschke, Anita 
Mandt, Kathrin

Schloss Miel 78 52

Nearest to the Fass

Bahn 2 Büsing, David 1,03 m

Bahn 4 Schacknies, Hans Otto 3,41 m

Bahn 6 Kaschenbach, Gabriele 3,5 m

Bahn 8 Ungethüm, Jochen 2,5 m

Bahn 10 Söns, Gregor 4,37 m

Bahn 12 Liebscher, Guido 2,63 m

Bahn 14 Jäschke, Anita 3,5 m

Bahn 16 Jäschke, Anita 3,95 m

Bahn 18 Streveld, Leon 1,44 m
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Platzierung Name, Vorname Golf-Club Brutto Netto

Brutto 

1. 
Kolb, Enrico 
Wirtz, Tom

Schloss Miel 62 57

Netto

1. 
Bednaric, Martin 
Bednaric, Sabine

Schloss Miel 92 31

2. 
Jäschke, Anita 
Jäschke, Dr. Henning

Schloss Miel 84 40

3. 
Leifer, Andreas 
Knappe, Felix

Schloss Miel 72 43

Nearest to the Fresskorb

Damen & Herren Weil, Grit 5,65 m

Nearest to the Pin

Damen Haas, Alice 10,0 m

Herren Runkel, Robert 3,40 m

08.11.2025 Rievkooche für üch, von uns Pänz

Reibekuchen-Turnier 2025  
– Ein fröhlicher Saisonabschluss im Club

Auch in diesem Jahr bildete unser traditionel-
les Reibekuchen-Turnier den gemütlichen Ab-
schluss der Golfsaison. Das beliebte Spaßturnier 
lockt Jahr für Jahr Spielerinnen und Spieler auf 

den Platz, die in lockerer, familiärer Atmosphäre gemeinsam 
eine entspannte Runde Golf genießen möchten – und natür-
lich, um sich später auf frisch gebackene Reibekuchen im 
Gartenpavillon zu freuen.

Der Tag begann ab 9:00 Uhr mit dem Check-In im Sekre-
tariat. Ab 11:00 Uhr starteten die Flights auf Tee 1 und 
10, begleitet von einer kleinen Rundenverpflegung. Auch 
die traditionelle Kuchenspende der Eltern war wieder ver-
treten – in diesem Jahr bewusst reduziert auf zwei Stück.  

Ein besonderes Highlight war trotz des Wetters das „Schnap-
si-Taxi“, das ab 11:00 Uhr stehend an Bahn 6/12 für gute 
Laune sorgte und viele Lacher auf der Runde brachte.

Nach einer fröhlichen Golfrunde trafen sich alle Teilneh-
menden ab 15:00 Uhr im Gartenpavillon zum gemeinsamen 
Reibekuchenessen. Der Duft der frischen Reibekuchen, das 
gemütliche Beisammensein und zahlreiche Gespräche über 
die Höhepunkte der Saison machten den Nachmittag zu 
einem rundum gelungenen Abschluss.

Das Reibekuchen-Turnier bleibt damit ein fester Bestandteil 
unserer Clubkultur – ungezwungen, herzlich und mit ganz 
viel Spaß am Spiel. Wir freuen uns bereits jetzt auf die Aus-
gabe im kommenden Jahr!

Milan Fischer
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Am diesjährigen Girls‘ and Boys‘ Day öffnete 
Schloss Miel seine Tore für sechs Schülerinnen 
und Schüler im schulpflichtigen Alter, um ihnen 
spannende Einblicke in verschiedene Berufsfel-

der direkt vor Ort zu ermöglichen. Mit großem Engagement 
präsentierte das Team des Schlosses die vielfältigen Tätig-
keitsbereiche auf der historischen Anlage – von Veranstal-
tungsmanagement über Gastronomie bis hin zur Golfplatz-
pflege.

Zu Beginn erhielten die fünf Mädchen und ein Junge eine 
exklusive Führung durch das denkmalgeschützte Schloss 
aus dem Jahr 1771, einschließlich der festlichen Veranstal-
tungssäle, in denen regelmäßig Hochzeiten, Tagungen und 
exklusive Feiern stattfinden. Anschließend ging es per Rund-
fahrt über die weitläufige Golfanlage, wo insbesondere die 
modernen Maschinen der Golfplatzpflege großes Interesse 
weckten.

Ein Highlight für die Teilnehmenden war das praktische 
Mitwirken auf dem Platz: Unter Anleitung des Head-Green-
keepers konnten sie selbst einen Sandbunker harken, erfuh-
ren Wissenswertes über die Technik des Rasenmähens und 
bekamen einen lebendigen Eindruck von den Anforderun-
gen der Grünflächenpflege.

In der Golfschule führte Golflehrer Jörg die Jugendlichen im 
Rahmen einer Schnuppereinheit in die Grundlagen des Golf-
sports ein. Begeistert griffen alle sechs zum Schläger – für vie-
le von ihnen war es die erste Begegnung mit dem Golfsport.

Den Abschluss bildete ein Besuch im Restaurant „Graf Bel-
derbusch“, wo die Jugendlichen unter Anleitung von Res-
taurantleiter Stefan Hofmeister aktiv mitarbeiten durften. 
Neben dem fachgerechten Eindecken von Tischen schnup-
perten sie auch in den Alltag des Servicebereichs hinein – 
erste kleine Einsätze inklusive.

Im Laufe des Tages erhielten die Schülerinnen und Schüler 
Einblicke in gleich mehrere Ausbildungsberufe: Kaufmann/
Kauffrau für Büromanagement, Kaufmann/Kauffrau für 
Veranstaltungsmanagement, Koch/Köchin, Restaurant-
fachmann/-frau sowie Fachkraft für Grünflächenpflege.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Die positive Reso-
nanz der Teilnehmenden bestärkt Schloss Miel darin, auch 
zukünftig ähnliche Veranstaltungen durchzuführen. Ziel 
ist es, jungen Menschen praxisnahe Orientierung und ech-
te Einblicke in berufliche Perspektiven zu geben – in einem 
außergewöhnlichen und inspirierenden Umfeld.

Alexander Thelen

Berufsorientierung hautnah: Schloss Miel begrüßt  
Schülerinnen und Schüler zum Girls‘ and Boys‘ Day 2025
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ZEISS VISION CENTER Bonn
Belderberg 9 · 53111 Bonn
bonn@vision-center.com
Tel.: +49 228 29972 200

zeissvisioncenter.com/bonn

Der medizinische Augen-Check-Up 
im ZEISS EyeCare Network.
Als Teil des ZElSS EyeCare Networks bieten wir Ihnen mit ZEISS und Ocumeda eine Augenvorsorge-
untersuchung, die wichtige Aspekte Ihrer Augengesundheit und Sehkraft erfasst. Die Messungen werden 
bei uns durchgeführt und von Fachärztinnen und Fachärzten für Augenheilkunde aus gewertet.
Ihren Befundbericht erhalten Sie innerhalb von 72 Stunden.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Vorsorgetermin:
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Wir haben Ihre 
Augengesundheit 
im Blick.

Für Sie 

kostenlos*

medizinischer 

Augen-Check-Up 

im Wert von 

€ 89,–

* Beim Kauf einer Brille mit ZEISS Präzisions-Brillengläsern
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Eine kleine Käserei, ein großes Herz  
– und ein Stück Landwirtschaft,  

wie man sie heute nur noch selten findet.

Gleich gegenüber des Driving-Range-Parkplatzes, 
direkt am Autobahnwall, liegt ein kleiner Ort, 
der für viele unserer Gäste längst zu einem Ge-
heimtipp geworden ist: die „Mieler Alm“. Was 

auf den ersten Blick nach einem idyllischen Hobbyprojekt 
aussieht, ist in Wahrheit ein hoch engagierter landwirt-
schaftlicher Betrieb, der eine bedrohte Haustierrasse erhält, 
traditionell arbeitet – und einen der charmantesten „Strei-
chelzoos“ im Rhein-Sieg-Kreis beherbergt.

Eine seltene Rasse – und eine Familie, die dafür einsteht
Zehn zutrauliche, charakterstarke Thüringer Waldziegen 
bilden unsere Herde – eine hochgefährdete deutsche Haus-
tierrasse, deren Erhaltung uns besonders am Herzen liegt. 
Ihr freundliches Wesen und ihre Robustheit machen sie zu 
wunderbaren Tieren, gleichzeitig aber zu einer Rasse, die 
dringend engagierte Züchter braucht.

Ihr Erhalt ist eine Herzensangelegenheit – nicht nur für uns, 
sondern vor allem für Joachim Güttes und seine Familie, die 
mit großer Hingabe Zucht und Haltung übernommen ha-
ben.

Als Mitglied im Rheinischen Ziegenzuchtverband führt die 
Familie den Betrieb mit viel Sachverstand, Verantwortungs-
gefühl und Liebe zu jedem einzelnen Tier. Wer einmal er-
lebt, wie Joachim morgens und abends jede Ziege von Hand 
melkt, versteht schnell, warum man hier nicht einfach von 
Landwirtschaft spricht – sondern von echter Leidenschaft.

Die wohl kleinste Käserei in NRW
Was die „Mieler Alm“ so besonders macht, ist ihre winzige, 
aber offiziell registrierte Hofkäserei:

Gerade einmal 7,5 Quadratmeter umfasst der kleine Raum, 
in dem jeden Tag Käse entsteht – und damit zählt der Be-
trieb vermutlich zu den kleinsten zugelassenen Käsereien in 
ganz Nordrhein-Westfalen.

Die Jahresmilchmenge liegt bei rund 2.500 Litern, woraus 
etwa 250 Kilogramm Käse werden – alles handwerklich, 
frisch, ohne industrielle Schritte:

•	 2x täglich gemolken – direkt pasteurisiert – direkt verkäst.  
Jede Portion Käse erzählt die ganze Geschichte dieses Ho-
fes.

Fairway Frommage® – der Käse von der Mieler Alm
Ein handwerkliches Produkt, das gleichermaßen für Regio-
nalität, Qualität und die besondere Verbindung zur Golfan-
lage steht.

Die kleine Alm produziert eine erstaunliche Auswahl:

•	 Schnittkäse – mild, aromatisch, perfekt für Brotzeit & 
Wein

•	 Camembert – cremig, zart, handgeschöpft
•	 Ziegenrolle – fein und ausgewogen
•	 Feta – würzig, fest, perfekt für mediterrane Gerichte
•	 Frischkäse – natur oder mit Kräutern, unglaublich frisch

Die meisten Stücke wiegen zwischen 200 und 400 g – also 
ideale Genussgröße.

Die Ziegen von der Mieler Alm
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Alle Sorten Fairway Fromage können Sie bei uns am Schloss 
Miel erwerben. Aufgrund der kleinen Mengen gilt: Was da 
ist, ist da – und sobald alles weg ist, heißt es warten, bis die 
Ziegen wieder liefern.

Ein Ort zum Staunen – und zum Streicheln
Was viele Besucher besonders begeistert: Unsere Ziegen 
sind außergewöhnlich zutraulich. Sie lassen sich streicheln, 
füttern, kraulen – und genießen jede Aufmerksamkeit. Für 
Kinder ist der Besuch ein Highlight, für Erwachsene ein 
Moment Entschleunigung.

Eine herzliche Einladung
Kommen Sie vorbei, besuchen Sie unseren kleinen „Strei-
chelzoo“ auf der Mieler Alm und lernen Sie diese wunder-
baren Tiere persönlich kennen.

Es lohnt sich – für die Seele, für das Verständnis echter Land-
wirtschaft und nicht zuletzt für den Geschmack.

Alexander Thelen

Schnittkäse  
mild, aromatisch, perfekt für Brotzeit & Wein

Camembert  
cremig, zart, handgeschöpft

Ziegenrolle  
fein und ausgewogen

Feta  
würzig, fest, perfekt für mediterrane Gerichte

Frischkäse  
natur oder mit Kräutern, unglaublich frisch

100 g 

4 €
Weitere Informationen

 finden Sie unter:

schlossmiel.de/ziegenkaese
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Im Rheinland ist es bekannt: Einmal ist gut, zweimal 
Tradition – und ab dem dritten Mal spricht man von 
Brauchtum. Und genau das gilt inzwischen für die 
beliebten Whisky-Tastings im Restaurant Graf Bel-

derbusch auf Schloss Miel. Seit drei Jahren laden Gastgeber 
Stefan Hoffmeister und Whisky-Experte Ulrich Bonnet, In-
dependent Whisky-Ambassador und Mitglied im Golf-Club 
Schloss Miel, von Drams & More zweimal jährlich zu diesen 
besonderen Genussabenden ein.

Auch 2025 begeisterten die Tastings wieder rund 30 Gäste 
pro Abend. Die Tastings bestehen immer aus fünf Gängen 
leckeren Essens und begleitenden Whiskys. Im März stan-
den „Schottlands Nachbarn“ im Mittelpunkt, im Oktober 
folgten die „Exklusiven Single Cask Whiskys“. Zu jedem der 
fünf perfekt abgestimmten Gänge aus der Küche des Graf 
Belderbusch präsentierte Ulrich Bonnet edle Tropfen, deren 
Aromenvielfalt selbst Kenner überraschte. Neu war in die-
sem Jahr die Möglichkeit, den Abend nach dem offiziellen 
Tasting mit zwei weiteren Whiskys und/oder einer feinen 

Schloss Miel Zigarre genussvoll ausklingen zu lassen – ein 
Angebot, das auf begeisterte Resonanz stieß.

Die Erfolgsgeschichte geht weiter: Der nächste Termin steht 
bereits fest. Am 14. März 2026 heißt es wieder „Slàinte 
Mhath!“ – auf Gälisch: „Gute Gesundheit!“ – diesmal unter 
dem Motto „Die jungen Wilden der Whiskywelt treffen 
Klassiker der schottischen Küche“. Ein kulinarisches Fünf-
Gänge-Menü begleitet die handverlesenen Whiskys aus 
jungen und teilweise noch eher unbekannten schottischen 
Destillerien, die zum Entdecken und Genießen einladen. 
Der Preis für das exklusive Erlebnis: 99,- Euro. Wer mag, ver-
längert den Abend mit zwei zusätzlichen Whiskys und einer 
Zigarre, die optional und kostenpflichtig zugebucht werden 
können.

Ulrich Bonnet

powered by
drams-and-more.de

Kulinarische Whisky-Tastings im Graf Belderbusch 
– gelebtes Brauchtum mit Genussgarantie
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Eine exklusive Eventreihe für Feinschmecker 
und Weinliebhaber: Kulinarische Höhepunkte, 

edle Tropfen und historische Kulisse.

Chateau Culinaire – Wo Genuss auf Geschichte trifft

Mit „Chateau Culinaire“ startet Schloss Miel 
eine neue Eventreihe, die Feinschmecker und 
Weinliebhaber gleichermaßen begeistert. Die 
Idee: Ein Abend voller kulinarischer Raffi-

nesse, begleitet von erlesenen Weinen und Schaumweinen, 
eingebettet in die einzigartige Atmosphäre des Schlosses. Je-
des Event steht unter einem eigenen Motto, das die Gäste auf 
eine neue Genussreise entführt.

Die historische Kulisse des Schlosses, gepaart mit exquisiten 
Menüs und perfekt abgestimmten Weinen, macht „Chateau 
Culinaire“ zu einem Erlebnis, das alle Sinne anspricht. Mo-
deriert wird der Abend von unserem charmanten Weinex-
perten und Sommelier Gael Hervé, der mit vinophiler Ex-
pertise und spannenden Geschichten durch die Verkostung 
führt. Zu den einzelnen Terminen wird Gael zudem von 
weiteren renommierten Weinexperten unterstützt, die zu-
sätzliche Einblicke und spannende Perspektiven in die Welt 
der Weine bieten.

Rückblick: Antinori meets Schloss Miel  
– Ein Abend voller italienischer Eleganz

Am 6. November öffnete Schloss Miel seine Türen für das 
erste Event der Reihe. Unter dem Motto „Antinori meets 

Schloss Miel“ erlebten die Gäste eine Hommage an die italie-
nische Weinkultur. Das traditionsreiche Weingut Antinori, 
bekannt für seine exzellenten Tropfen und jahrhundertelan-
ge Expertise, stand im Mittelpunkt des Abends.

Die Gäste genossen ein viergängiges Menü, das von unserem 
Küchenteam mit höchster Raffinesse kreiert wurde. Jeder 
Gang war perfekt auf die ausgewählten Antinori-Weine ab-
gestimmt – eine Symphonie aus Aromen, die Gael Hervé 
mit seiner charmanten Moderation und spannenden Hinter-
grundinformationen ergänzte. Unterstützt wurde er zu die-
sem ersten besonderen Event von Tara Saberi. 

Die Kombination aus italienischer Weintradition, kulina-
rischer Kreativität und der historischen Atmosphäre des 
Schlosses machte den Abend zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Die Resonanz? Begeisterung pur – und die Vorfreude 
auf das nächste Event war groß.

Rückblick: Bubbles & Bouquets 
– Ein prickelndes Fest der Sinne

Am 4. Dezember ging die Reise weiter: Unter dem Motto 
„Bubbles & Bouquets“ erwartete die Gäste ein Abend voller 
Eleganz und prickelnder Momente. Im historischen Garten-
saal von Schloss Miel servierte das Team des Restaurant Graf 
Belderbusch ein exquisites Vier-Gang-Menü, das mit ausge-
wählten Schaumweinen harmoniert.

„Bubbles & Bouquets“ steht für Genuss, Exklusivität und die 
Kunst der perfekten Kombination. Jeder Gang wird so kom-

Chateau Culinaire – Genussmomente im Schloss Miel
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poniert, dass er die Aromen der begleitenden Schaumwei-
ne ideal unterstreicht. Gael Hervé führte erneut durch den 
Abend, teilte sein Wissen über die Welt der Schaumweine 
und sorgte für charmante Unterhaltung.

Die Gäste dürfen sich auf eine Atmosphäre freuen, die fest-
lich und zugleich entspannt ist – ein Abend, der den Zauber 
der Vorweihnachtszeit mit kulinarischem Hochgenuss ver-
bindet.

Warum Sie „Chateau Culinaire“ nicht verpassen sollten

•	Exklusivität: Jedes Event ist einzigartig – neues Motto, 
neue Weingüter, neue Geschmackserlebnisse.

•	Perfekte Harmonie: Vier-Gang-Menüs, abgestimmt auf 
erlesene Weine und Schaumweine.

•	Historische Kulisse: Schloss Miel bietet den idealen Rah-
men für unvergessliche Genussmomente.

•	Vinophile Expertise: Sommelier Gael Hervé moderiert 
charmant und informativ.

„Chateau Culinaire“ ist mehr als ein Dinner – es ist eine Rei-
se in die Welt des Geschmacks, begleitet von Geschichten, 
Kultur und Leidenschaft.

Weitere Termine finden Sie unter: 
schlossmiel.de/eventkalender

Die Plätze sind limitiert – reservieren Sie noch heute und er-
leben Sie einen Abend voller prickelnder Genussmomente im 
Schloss Miel.

Jasmin Kerschgens
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Was für ein Tag! Unter strahlend blauem 
Himmel und begleitet von sanften Saxo-
phonklängen verwandelte sich unsere 
Obstwiese am 11. Mai in eine Bühne für 

unvergessliche Momente. Der Royal Sunday Chill stand 
diesmal ganz im Zeichen des Muttertags – und wurde zu 
einem Fest voller Herzenswärme, Genuss und stilvollem 
Miteinander.

Schon beim Eintreffen spürte man die besondere Atmosphä-
re: das leise Klingen der Gläser, das Lachen der Kinder, das 
entspannte Summen der Musik. Bei erfrischenden Drinks 
wie Miraval Rosé, Reissdorf Kölsch oder Klassikern wie 
Cola, Fanta, Sprite ließ sich der Frühsommertag in vollen 
Zügen genießen.

Auch kulinarisch wurde der Nachmittag zu einer Entde-
ckungsreise:

12:00 - 13:00 Uhr – Kleine Snacks, süß und herzhaft, stimm-
ten auf das gemeinsame Genusserlebnis ein.

13:00 - 16:00 Uhr – Beim BBQ „Surf & Turf“ mit Live Co-
oking zeigte sich unsere Küche von ihrer besten Seite: safti-
ge Steaks, frischer Fisch, köstliche Beilagen – zubereitet mit 
Liebe und Leidenschaft.

16:00 - 18:00 Uhr – Zum Abschluss lockten süße Versu-
chungen, eine großzügige Eisbar und herzhafte Kleinigkei-
ten – der perfekte Ausklang eines rundum gelungenen Tages.

Ein besonders berührendes Bild bot sich, als viele Mütter ge-
meinsam mit ihren eigenen Müttern kamen – drei Genera-
tionen vereint unter der warmen Frühlingssonne, lachend, 
plaudernd und einfach glücklich. Als liebevolles Danke-
schön erhielt jede Mama eine rote Rose – ein kleines Symbol 
großer Wertschätzung, das für viele zu einem ganz persön-
lichen Moment wurde.

Während die Erwachsenen bei Champagner und chilligen 
Beats den Nachmittag genossen, verwandelte sich die Obst-
wiese für die kleinen Gäste in ein echtes Paradies: Hüpfburg, 
Kinderschminken und eine zauberhafte Märchenstunde mit 
Schneewittchen sorgten für strahlende Gesichter und glit-
zernde Kinderaugen.

So wurde der Royal Sunday Chill zu einem Muttertag voller 
Magie, Musik und Herzensmomenten – ein Tag, der noch 
lange in Erinnerung bleibt.

Und das Schönste: Dieses besondere Erlebnis gibt es nicht 
nur einmal im Jahr. Der Royal Sunday Chill lädt monatlich 
zum Entspannen, Genießen und Zusammensein ein – im-
mer dann, wenn die Sonne lacht.

🌞 „Enjoy and let’s feel royal together!“

Celina Sudermann

Mehr dazu unter:
schlossmiel.de/obstwiese

und noch einsnoch einsVideo

Royal Sunday Chill 
– Ein königlicher Muttertag voller Liebe und Genuss
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Am 11. Juli 2025 wurde es wieder besonders: Als 
Gastgeber lud La Casa del Habano Bonn zu 
einem Abend auf Schloss Miel ein, an dem zwei 
Genusswelten kunstvoll miteinander verschmol-

zen – die aromatische Tiefe edler Habanos und die Eleganz 
feinster Champagner-Cuvées. Geplant war kein klassisches 
Dinner, sondern ein genussvolles Gesamterlebnis für alle 
Sinne. Und genau das wurde es auch.

Der Auftakt ließ bereits erahnen, wohin die Reise führen 
würde: ein erfrischender Aperitivo mit Grappa Nonino, 
flankiert von einer Trinidad Short – kurz, intensiv, würzig, 
mit feinem Zug und einem Hauch exotischer Süße. Eine klei-
ne Zigarre mit überraschend viel Charakter, die perfekt zum 
delikaten Amuse-Gueule passte: eine zart gegrillte Gamba 
auf Algenbett, puristisch angerichtet, aromatisch präzise.

Mit der Vorspeise, einem fein abgeschmeckten Ceviche vom 
Pulpo, wurde es lebendiger: Die mineralische Frische der 
Bollinger Special Cuvée Brut verlieh dem Gang Leichtigkeit, 

während eine Trinidad Vigía – bereits zweieinhalb Jahre in 
der Klimakammer gereift – ihn harmonisch erdete. Diese 
Reife hatte Wirkung: Die Vigía zeigte sich samtweich, ele-
gant, mit Noten von Honig, feinem Leder und einer dezen-
ten Süße, die das Ceviche nicht überlagerte, sondern trug. 
Im Hauptgang dann ein klarer Wechsel der Tonalität: 
Lammkarree mit grünem Spargel und Maispolenta, kraft-
voll, rund, erdig. Die Taittinger Folies de la Marquetterie, 
eine der charakterstärkeren Cuvées des Hauses, unterstrich 
mit Toastnoten und einer feinen Würze die Röstaromen des 
Fleischs. Nach dem Gang: Zeit für eine Zigarre – für Gesprä-
che, für Innehalten, für Nachklang.

Doch der eigentliche Höhepunkt sollte erst noch folgen: das 
Dessert, ein hausgemachtes Honigeis mit Schwarzbrotcrum-
ble – serviert zur majestätischen Partagás Linea Maestra 
Rito. Diese großformatige Zigarre beeindruckte mit Tiefe, 
Struktur und einem perfekten Zugwiderstand. Noten von 
dunklem Kakao, geröstetem Kaffee und edlem Holz trafen 
auf die Süße des Eises und die herbe Würze des Crumbles. 

Habanos x Champagner
Schloss Miel im Zeichen des Genusses
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Ergänzt wurde diese Kombination durch den charmant 
halbtrockenen Taittinger Nocturne Demi-Sec, dessen runde, 
deutlich süßere Noten eine geschmeidige Brücke zwischen 
Dessert und Zigarre schlugen.

Was diesen Abend besonders machte, war nicht nur das 
Menü oder die Auswahl der Zigarren – sondern das, was 
dazwischen geschah: ein echtes Erlebnis. Persönlich. Ruhig. 
Voller Aromen, aber nie laut.

Das Feedback unserer Gäste war überwältigend positiv.  
Viele lobten die außergewöhnlich stimmige Menükomposi-
tion, die es geschafft hat, sowohl die Charakteristik der Ha-
banos als auch der Champagner herauszuarbeiten, ohne sie 
gegeneinander auszuspielen. Besonders die Dessertkombina-
tion wurde immer wieder als „überraschend“ und „absolut 
gelungen“ hervorgehoben – ein Finale, das blieb.

Die nächste Ausgabe dieses besonderen Formats ist be-
reits in Planung. Wer dabei sein möchte, kann sich unter  
lcdh-bonn.de für unseren Newsletter eintragen – denn die 
Plätze bleiben bewusst limitiert.

Kontakt: 
La Casa del Habano Bonn, Torger Brunken
Webseite: lcdh-bonn.de
E-Mail: info@lcdh-bonn.de
Instagram: lcdh_by_cigar.embassy

Über La Casa del Habano Bonn: La Casa del Habano 
Bonn ist eine exklusive Adresse für Habanos-Liebhaber und 
bietet eine breite Auswahl an Premium-Zigarren sowie dazu 
passende Produkte und Veranstaltungen für anspruchsvolle 
Genießer. Seit über zwei Jahren kuratieren die Experten aus 
Bonn unsere Zigarrenauswahl, aus der Sie auf dem Tresen im 
Restaurant auswählen können.

Torger Brunken
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Am 8. Mai 2025 ab 18 Uhr öffnete der Golf-Club 
Schloss Miel auch in diesem Jahr wieder seine 
Türen, um die neuen Mitglieder herzlich will-
kommen zu heißen. Der traditionelle Begrü-

ßungsabend fand wieder im Gartensaal des Schlosses statt, 
dessen einladende Atmosphäre sofort für Wohlfühlstim-
mung sorgte und den perfekten Rahmen für einen gelunge-
nen Abend bot.

Bereits im Foyer des Schlosses wurden die Gäste vom gesam-
ten Team des Golf Club Schloss Miel herzlich empfangen 
und mit einem Gläschen Champagner begrüßt.

Zuerst begrüßte Alexander Thelen alle Anwesenden herz-
lich. In seiner Ansprache hieß er die neuen Mitglieder of-
fiziell willkommen und stellte anschließend das gesamte 
Clubteam vor – vom Sekretariat und Greenkeeping über die 
Gastronomie bis hin zu den sportlichen Ansprechpartnern. 
So erhielten die Neumitglieder einen umfassenden Einblick 
in die Menschen und Abläufe, die den Cluballtag von Schloss 
Miel prägen.

Im Anschluss ergriff Thomas Haubner, der neue Präsident 
des Golf Club Schloss Miel, das Wort. Er betonte die Bedeu-
tung der Gemeinschaft, des sportlichen Miteinanders und 
der Freude, die der Golfsport verbindet. Seine Worte fanden 
großen Anklang und machten Lust auf eine gemeinsame, er-
folgreiche Saison.

Beim anschließenden Get-together im Gartensaal ließen die 
Gäste den Abend in lockerer Runde ausklingen. Bei einem 
Glas Wein und Fingerfood vom Restaurant Graf Belderbuch 
wurden Erfahrungen ausgetauscht, neue Kontakte geknüpft 
und natürlich auch über das schönste Hobby der Welt ge-
sprochen – den Golfsport.

Der Golf Club Schloss Miel freut sich sehr über die neuen 
Mitglieder und wünscht allen eine erfolgreiche, sportliche 
und gesellige Saison 2026.

Willkommen im Club – wir freuen uns, dass Sie da sind!

Melli Breuer

Neumitglieder Treffen
Begrüßungsabend für neue Mitglieder
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Am 6. August 2025 fand im Golf-Club Schloss 
Miel eine besonders würdige Veranstaltung statt, 
bei der langjährige Mitglieder für ihre 20-jährige 
Treue und Verbundenheit zum Club geehrt wur-

den.

Der Geschäftsführer des Golf-Clubs, Herr Alexander The-
len, hieß die Jubilare in einer feierlichen Zeremonie im Gar-
tensaal des Schloss Miel herzlich willkommen. In seiner An-
sprache drückte er seine Dankbarkeit aus: „Es erfüllt uns mit 
großem Stolz, dass so viele Mitglieder über zwei Jahrzehnten 
hinweg unserem Club die Treue gehalten haben und ihn da-
durch zu dem gemacht haben, was er heute ist.“ Jedes Mit-
glied wurde persönlich gewürdigt und Herr Thelen nahm 
sich für jedes Einzelne die Zeit, sich für die langjährige Loya-
lität und Unterstützung zu bedanken.

Als Zeichen der Wertschätzung erhielt jedes geehrte Mit-
glied einen goldenen, personalisierten Schloss Miel Bag-An-
hänger, versehen mit der Aufschrift „Schloss Miel Member 
20 Years“. Diese Geste sollte die enge Verbundenheit und die 
gemeinsam verbrachten Jahre symbolisieren, die im Laufe 
der Zeit im Golf-Club entstanden sind.

Die exklusive Veranstaltung bot den Mitgliedern die Gele-
genheit, in einer entspannten Atmosphäre auf die vergange-
nen 20 Jahre zurückzublicken. Bei einem Glas Champagner 
und einer Auswahl an Fingerfood genossen die Gäste nicht 
nur kulinarische Köstlichkeiten, sondern auch nostalgische 
Bilder, die während des Nachmittags gezeigt wurden. Diese 
visuellen Erinnerungen an zahlreiche unvergessliche Erleb-
nisse und bedeutende Ereignisse im Club sorgten für viele 
emotionale Rückblicke.

Ein weiteres Highlight des Nachmittags war die Live-Mu-
sik eines Saxophonisten, der mit seinen sanften Klängen eine 
festliche und gleichzeitig besinnliche Atmosphäre schuf, die 
den würdigen Rahmen der Feier perfekt abrundete. 

Der Nachmittag endete mit einem herzlichen Dankeschön 
und dem ausdrücklichen Wunsch, dass die enge Gemein-
schaft des Golf-Clubs auch in den kommenden Jahren fort-
bestehen möge. Der Golf-Club Schloss Miel blickt mit Zu-
versicht in die Zukunft und freut sich darauf, weiterhin auf 
die Unterstützung und Loyalität seiner langjährigen Mit-
glieder zählen zu können.

Marco Höhn

Feierliche Ehrung der 20-jährigen Mitgliedschaft 
im Golf-Club Schloss Miel
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Der Valentinstag 2025 auf Schloss Miel war ein 
voller Erfolg! Das historische Ambiente des 
Schlosses, kombiniert mit exquisiten kulinari-
schen Genüssen, verwandelte den Abend in ein 

wahres Fest der Liebe und Romantik. Bereits im Vorfeld war 
das Event aufgrund der hohen Nachfrage ausgebucht – kein 
Wunder, denn wer könnte einem so besonderen Abend wi-
derstehen? 

Für Paare, die diesen besonderen Tag zu zweit genießen 
wollten, gab es die Wahl zwischen einem exklusiven Dinner 
im stilvollen Restaurant oder im charmanten Ambiente des 
Schlosses. Beide Optionen boten nicht nur eine wunder-
schöne Atmosphäre, sondern auch ein sorgfältig zusammen-
gestelltes Menü, das den Gästen ein wahres Geschmacks-
erlebnis bot. Die angebotene Weinbegleitung ergänzte jedes 
Gericht perfekt und trug zu einer noch intensiveren Genuss-
reise bei. 

Der Abend zeichnete sich durch erstklassigen Service, eine 
einladende Atmosphäre und natürlich das Highlight: die 
vielen glücklichen Paare, die gemeinsam einen unvergessli-
chen Abend erlebten.

 Es war der ideale Rahmen für all diejenigen, die sich Zeit für 
einander nehmen und den Valentinstag in besonderem Stil 
feiern wollten. 

Wir freuen uns sehr über die begeisterte Resonanz und die 
vielen positiven Rückmeldungen unserer Gäste. Zu sehen, 
wie Paare den Abend bei Kerzenschein, gutem Essen und 
einem Glas Wein genießen, erfüllt uns jedes Jahr aufs Neue 

mit Freude. Für uns ist es etwas ganz Besonderes, Teil solcher 
Momente zu sein. 

Wer dieses Jahr keinen Platz mehr ergattern konnte, darf 
sich schon jetzt auf den nächsten Valentinstag freuen – wir 
arbeiten bereits an neuen Ideen, um diesen Abend wieder zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu machen.

Celina Sudermann

Valentinstag auf Schloss Miel: 
Ein unvergesslicher Abend der Liebe und Genuss 
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Golfsport trifft auf Radkultur – eine erfrischende Be-
gegnung auf der Swisttaler Wegschleife

Auch in diesem Jahr fand der beliebte Apfelrou-
tentag statt – und Schloss Miel war wieder mit-
ten im Geschehen! Zahlreiche Radfahrerinnen 
und Radfahrer machten auf ihrer rund 25 Kilo-

meter langen Tour durch die Swisttaler Wegschleife bei uns 
Halt, um frische Energie zu tanken, das Schloss zu erkunden 
und sich kulinarisch verwöhnen zu lassen.

Unter dem Motto „Mit dem Drahtesel durchs Apfelland“ 
führte die Route durch die malerische Rhein-Voreifel-Land-
schaft – vorbei an Obstwiesen, Feldern und charmanten 
Dörfern – bis hin zu unserem historischen Schloss Miel, das 
sich an diesem Tag in eine lebendige Raststation verwandel-
te.

Auf dem Hof erwarteten die Gäste ein Info- und Aktions-
stand der Gemeinde Swisttal und der Rhein-Voreifel-Touris-
tik, interessante Gespräche rund um das Thema Rad- und 
Naturerlebnis sowie kleine Mitmachaktionen für Groß und 
Klein. Natürlich durfte auch der Genuss nicht zu kurz kom-
men: Im Restaurant Graf Belderbusch lud der eigens kreierte 

„Belderbuschs Apfelschmaus“ zur genussvollen Pause ein – 
ein herzhafter und zugleich fruchtiger Gruß aus der Region.

Als besonderes Dankeschön gab es zu jedem Apfelschmaus 
ein Glas Apfel-Secco aufs Haus – prickelnd, regional und 
perfekt passend zum Thema des Tages. Viele Gäste nutzten 
außerdem die Gelegenheit, an einer Schlossführung teilzu-
nehmen und das prachtvolle Ambiente unserer Anlage aus 
nächster Nähe zu erleben. Die Stimmung war ausgelassen 
und so mischten sich Radfahrer, Spaziergänger und Golfer 
in entspannter Atmosphäre auf dem Schlosshof.

Der Apfelroutentag zeigte einmal mehr, wie wunderbar sich 
Bewegung, Kultur und Genuss miteinander verbinden las-
sen. Wir bedanken uns herzlich bei allen Gästen, den Orga-
nisatoren und natürlich unserem Team für diesen gelunge-
nen Tag – und freuen uns schon jetzt auf die nächste Runde, 
wenn es wieder heißt:

„Rauf aufs Rad und rein ins Apfelvergnügen – Schloss Miel 
ist dabei!“

Celina Sudermann

Die Rheinische Apfelroute macht Halt in Schloss Miel!
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Das jährliche Swisttaler Sommerkino, welches 
sich einer großen Beliebtheit bei Klein und 
Groß erfreut, konnte auch in diesem Jahr dank 
der großzügigen Unterstützung durch West-

energie, dem Schloss Miel und der Kooperation mit dem 
Kinder- und Jugendring Swisttal e.V. durchgeführt werden.

Aufgrund des sommerlichen Wetters wurde das Swisttaler 
Sommerkino erneut als Open-Air-Kino durchgeführt. Die 
Filmvorführung fand auf der Obstwiese von Schloss Miel 
statt. Insbesondere in der Dämmerung und einsetzender 
Dunkelheit stellte das Schloss Miel eine atemberaubende 
Kulisse dar.

Christian Schulz, 2. Vorsitzender des Kinder- und Jugend-
rings Swisttal e.V., begrüßte die rund 300 kleinen und gro-
ßen Besucher und dankte dem Schlossherrn Alexander The-
len und Eventmanagerin Jasmin Kerschgens für die Location 
und der Westenergie für die finanzielle Unterstützung.

Gezeigt wurde der Film „Raus aus dem Teich“. Dazu gab es 
vom Kinder- und Jugendring Swisttal e.V. frisches Popcorn 
und Getränke. Mit einsetzender Dunkelheit stieg auch die 
Spannung, wie sich die Entenfamilie Mallard auf dem Weg 
aus ihrem Teich in Neuengland über New York ins warme 
Jamaika macht und sämtliche Abenteuer übersteht.

Gemeinde Swisttal

Swisttaler Sommerkino auf einer Obstwiese
„Raus aus dem Teich“ und duftendes Popcorn
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WERBUNG
Cornelius Sieb - 
Gartengeräte
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Am 5. Oktober 2025 verwandelte sich Schloss 
Miel in ein wahrhaft königliches Märchenreich: 
Beim Prinzessinnenball von „Christinas Mär-
chenwelt“, in Kooperation mit dem Theater am 

Lohmarkt aus Rheinbach, erlebten rund 75 große und kleine 
Gäste einen Nachmittag voller Zauber, Musik und glitzern-
der Momente.

Schon beim Betreten des Schlosses lag Magie in der Luft. Im 
festlich geschmückten Saal warteten sechs der beliebtesten 
Märchenprinzessinnen darauf, ihre Besucher in ihre Ge-
schichten mitzunehmen: die strahlenden Eisschwestern, die 
neugierige kleine Meerjungfrau, das sanfte Schneewittchen, 
die kluge Belle und das bezaubernde Aschenputtel. Jede von 
ihnen brachte ihren eigenen Zauber mit – und gemeinsam 
ließen sie die Fantasie der Gäste lebendig werden.

Ein besonderes Highlight des Nachmittags war die liebevoll 
inszenierte Show rund um das „Goldene Märchenbuch“, die 
mit Tanz, Live-Gesang und kleinen Theaterszenen das Publi-
kum begeisterte. Unterstützt wurde das Ensemble dabei von 
Eventsängerin Lara, die mit ihrer Stimme für Gänsehaut-
momente sorgte und die märchenhafte Atmosphäre perfekt 
abrundete. 

Auch abseits der Bühne warteten viele magische Erlebnisse 
auf die Besucher: Der Förderverein des Theaters am Loh-
markt, der Rampenwutz e.V., hatte mit großem Engagement 
Programmpunkte wie ein „Prinzessinnen-Makeover“ und 
eine märchenhafte Bastelstation vorbereitet – beides wurde 
von den Kindern begeistert angenommen. So konnte sich 
jede kleine Besucherin selbst in eine echte Prinzessin ver-
wandeln.

Für das leibliche Wohl sorgte die Gastronomie von Graf Bel-
derbusch, die mit liebevoll ausgewählten Speisen und einer 

farbenfrohen Candybar mit glitzernden Getränken nicht 
nur Kinderaugen strahlen ließ. In dieser traumhaften Kulis-
se blieb kein Wunsch offen.

Im Anschluss an die Show blieb viel Zeit, um die Prinzes-
sinnen persönlich kennenzulernen. Geduldig beantworteten 
sie Fragen, posierten für Erinnerungsfotos und verteilten si-
gnierte Karten. Dabei spürte man: Auch die Künstlerinnen 
selbst fühlten sich auf Schloss Miel rundum wohl.

Das Ensemble bedankte sich herzlich beim gesamten Team 
des Schlosses für die warmherzige Betreuung und die mär-
chenhafte Atmosphäre, die diesen besonderen Tag erst mög-
lich machte.

Der Prinzessinnenball auf Schloss Miel zeigte eindrucksvoll, 
wie Fantasie, Theaterkunst und Herzlichkeit zu einem ein-
zigartigen Erlebnis verschmelzen können. „Christinas Mär-
chenwelt“ und das Ensemble des Theaters am Lohmarkt lie-
ßen nicht nur Kinderträume wahr werden, sondern schenk-
ten auch Erwachsenen einen Hauch der Leichtigkeit, die 
man sonst nur aus Geschichten kennt.

Wer den Zauber des Ensembles erneut erleben möchte, soll-
te einen Blick nach Rheinbach werfen: Im Theater am Loh-
markt stehen regelmäßig Veranstaltungen und Events für 
alle Altersgruppen auf dem Spielplan. Es lohnt sich, Website 
(theater-am-lohmarkt.de) und Termine im Auge zu behal-
ten – denn Märchen können überall geschehen, wo Fantasie 
lebendig bleibt. Alle Infos zu „Christinas Märchenwelt“ auf 
christinas-maerchenwelt.de 

Jochen Knappe 
Rampenwutz e.V.

Wenn Träume tanzen 
– Der Prinzessinnenball auf Schloss Miel
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Die Swisttaler Lesetage haben in diesem Jahr in 
der 10. Auflage stattgefunden und somit ein Ju-
biläum gefeiert. Erstmalig wurden die beliebten 
Swisttaler Lesetage unter einem Motto gestellt: 

„Großbritannien – very british“ durchgeführt. Die Art und 
Weise der Umsetzung dieses Mottos lag hier bei den Akteu-
ren selber und jeder und jede setzte dies auf eigene Art und 
Weise zwischen dem 30. August und dem 19. September um.

Zu den Swisttaler Lesetagen 2025 luden der Ortsausschuss 
für Heimat-und Kulturpflege Heimerzheim e.V. und die Ge-
meinde Swisttal mit der freundlichen Unterstützung durch 
die Städte- und Gemeindestiftung der Kreissparkasse Köln 
ein.

Eröffnet wurden die Jubiläums-Lesetage durch Bürgermeis-
terin Petra Kalkbrenner am 30. August auf dem Birkenhof 
der Familie Janoschka in Essig. Viele kleine und große Be-
sucherinnen und Besucher verfolgten mit Spannung die sze-
nische Lesung aus „Die Sonate des Einhorns“ von Peter S. 
Beagle. Krista Ruepp und Greta Minrath wurden durch die 
Kinder und Jugendlichen mit Pferden des Birkenhofs und 
musikalisch durch Joachim Janoschka, Burghard Dieter und 
Ulli Klein begleitet.

Bereits am nächsten Tag, am 31. August, fand die zweite Le-
sung im Gartenpavillon des Schlosses Miel statt. Angelika 
Hansen-Doherr sowie
 
Autor Stefan Gregorius mit seiner Tochter Anna berichte-
ten über die Kampfkunst des Bartitsu und die daraus resul-
tierende Frauenrechtsbewegung. Zu Beginn zeigten Stefan 
Gregorius und seine Tochter Anna Demonstrationen der 
Kampfkunst. Anschließend gewährte Stefan Gregorius aus 
seinem Buch „Sei Nicht Da“ den Zuhörerinnen und Zuhö-
rern Einblick in die Welt der modernen Selbstbehauptung. 
Unterstützt wurde dieser Lesetag durch das Restaurant Graf 
Belderbusch, welches die Zuhörerinnen und Zuhörer -natür-
lich typisch britisch- mit kostenlosem Tee und Gebäck ver-
sorgte.

Weiter ging es am Donnerstag, den 4. September, in der 
Burg Kriegshoven. Nach einer Begrüßung durch die Burg-
herrin Alice von Scherenberg erzählte Jörg Manhold über 
Unterschiede, aber auch Gemeinsamkeiten der Briten mit 
der Rheinländer. Immer wieder spielte er vermeintlich köl-
sche Lieder, die ihren Ursprung in Großbritannien und ins-
besondere Schottland hatten – so übrigens auch die Hymne 
des 1. FC Köln!

Swisttaler Lesetage 2025
Spannende Lesetage zum Jubiläum
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Am Mittwoch, den 10. September, waren die Lesetage im 
Alten Kloster in Heimerzheim zu Gast. Annemie Mahlberg 
las für den Ortsausschuss für Heimat und Kulturpflege e.V. 
Heimerzheim aus dem Buch „Die unwahrscheinliche Pilger-
reise des Harold Fry“ vor. Das Buch erzählt die Geschichte 
eines Rentners, der sich spontan auf einen über 1.000 Kilo-
meter langen Fußmarsch begab, um einer sterbenskranken 
Freundin Mut zu machen. Dabei wurde sie von der „Queen“ 
alias Gudrun Mangel mit Gesang begleitet. In der Pause 
konnten die Zuhörerinnen und Zuhörer britisches Finger-
Food genießen

Im Melanchthonhaus in Buschhoven fand am Montag, den 
15.09.2025, eine weitere Lesung mit dem Autor, Musiker 
und Limerick-Schreiber Wolfgang Erdmann statt. Erdmann 
trug seine Gedanken über England in der Historie, über das 
Königshaus und die britischen Gepflogenheiten vor. Musi-
kalisch begleitet wurde er durch den Dudelsackspieler Ralf 
Domnik.
 
In der Pause gab es für die Zuhörerinnen und Zuhörer ein 
Whisky-Tasting aus dem Fundus des Autors.

Den Abschluss der diesjährigen Lesetage bildete die Lesung 
zum historischen Motorsport am Freitag, den 19. September. 

Im Dorfhaus Straßfeld gewährten die Rennsportexperten 
Jörg-Thomas Födisch und Jochen von Osterroth mit dem 
Buch „Jochens Boxengeflüster“ einen Blick vor und hinter 
die Kulissen des Rennsports, die so nicht veröffentlicht sind. 
Jochen von Osterroth wusste viele Anekdoten über die be-
kanntesten Rennfahrer zu erzählen. Das interessierte Publi-
kum stellte viele Fachfragen, die von Jochen von Osterroth 
beantwortet wurden.

„Die diesjährigen Lesetage zum zehnjährigen Jubiläum wa-
ren spannend und abwechslungsreich! Trotz gemeinsamem 
„Roten Faden“ in Form des Mottos wurde jede Lesung un-
terschiedlich und liebevoll gestaltet. Die Autoren und Leser 
konnten die Zuschauer begeistern und wurden dabei groß-
artig von ihren Gastgebern unterstützt. Ich danke dem Orts-
ausschuss für Heimat- und Kulturpflege für die stets gute 
Zusammenarbeit und der Städte- und Gemeindestiftung der 
Kreissparkasse Köln für ihre langjährige Unterstützung!“, so 
Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner.

Gemeinde Swisttal
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Liebe Freunde, liebe Gäste, liebe Golfer, Weintrin-
ker, Bierexperten und alle, die zum genießen den 
Weg zu uns finden…

Alle Jahre wieder sitze ich hier und frage mich: „Worü-
ber schreibste denn dieses Jahr, du alter Sack?“ …oder lasse 
schreiben! Und jedes Jahr aufs Neue stelle ich fest: Es ist völ-
lig egal, wie verrückt die Welt gerade ist – bei uns wird’s ein-
fach nicht langweilig. Kurze Zwischenmeldung vorweg:
Nein, es gab keine Flut. Nein, wir haben keinen dritten 
Lockdown gehabt. 
Und nein, auch Alex hat mich dieses Jahr nicht mit einer 
Grundaggressivität in Badeschlappen besucht (obwohl… 
Potenzial wäre da gewesen). Und ja, ich war auch dieses Jahr 
wieder im Krankenhaus. Aber wie ich immer sage: „Dat 
Glück is mit die Doofen“ – und da bin ich ja bestens aufge-
stellt. Hierzu später mehr…

Immer weiter – auch wenn keiner gefragt hat

2024 war für uns das Jahr der Stabilität. 2025 ist das Jahr, 
in dem wir endlich wieder Kreativität mit Konsequenz leben 
können. Wir haben neue Abläufe optimiert (oder nennen 
wir es: dreimal umgestellt, fünfmal geflucht, einmal fast die 
Kaffeemaschine aus dem Fenster geworfen – manchmal auch 
den ein oder anderen Mitarbeiter). Wir haben die Speisekar-
te verfeinert, den Weinbestand erweitert, die Preise harmo-
nisiert und sogar unser Team zum x-ten Mal umsortiert, bis 
die Mischung wieder so gut war wie ein perfekt gegarter Reh-
rücken. Und wissen Sie was? Ich liebe es.

Ich liebe meinen Laden, mein verrücktes Team, unsere Gäste 
– ja, sogar die, die beim vierten Mal Gänseessen immer noch 
fragen, ob wir auch vegane Alternativen haben.

(Veganer und Vegetarier sind im Übrigen Lillis Spezialität, 
nicht wahr, Lilli?! Erlauben Sie mir an dieser Stelle diesen 
kleinen Insider. Es reicht, wenn Lilli es liest, versteht und da-
rüber lacht!)

Unser Team – das Rückgrat unseres Hauses

Rückblick 2025 vom Restaurant Graf Belderbusch
- Ein Jahr zwischen Vollgas, Herzklopfen und einem Abschied
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Wenn man über das Jahr spricht, dann kann man nicht an-
fangen, ohne die Menschen zu erwähnen, die unser Restau-
rant täglich tragen. Ich habe auch 2025 wieder das Glück, 
mit Menschen zusammenzuarbeiten, die so wahnsinnig sind 
wie ich selbst. Die, die bleiben, obwohl ich brülle. Die, die la-
chen, obwohl ich fluche. Die, die funktionieren, obwohl ich 
ständig was zu nörgeln habe.

Ob neu, ob alt, ob wiedergekommen oder frisch aus der Höl-
le – ich habe das beste Team, das man sich wünschen kann. 
Jeder Einzelne ist wichtig. Jeder hat seine Macken.

Und alle zusammen sind der Grund, warum unser Restau-
rant das ist, was es ist: ein Zuhause auf Zeit für alle, die gerne 
genießen.

René Meißner – unser Schweizer Rückläufer 
mit E-Scooter-Trauma

Seit Mai 2024 ist René gemeinsam mit Lilli unser Restau-
rantleiter – und ehrlich:

Es fühlt sich an, als wäre er schon zehn Jahre bei uns. Er 
kam mit seiner Frau und seiner kleinen Tochter zurück nach 
Deutschland, weil die Familie hier zuhause ist und ist bei uns 
„gestrandet“ – und wir geben ihn freiwillig nicht mehr her.

René ist:
•	organisiert wie ein Schweizer Uhrwerk
•	charmant wie ein französischer Kellner
•	fleißig wie ein Duracell-Hase
•	witzig wie ein Kabarettist
•	und wirklich NIE motorisiert, weil er seinen E-Scooter re-

gelmäßig zerstört, wenn er auf dem Schlossplatz mit einem 
Affenzahn die Stufen runterballert.

Dann kommt er eben mit dem Fahrrad. Oder rennt. Oder 
teleportiert sich. Möglich ist bei ihm alles.

Der Mann versteht Wein (nicht zuletzt, weil er ihn selbst 
gern trinkt), hat Freude an gutem Service, strahlt eine Ruhe 
aus, die ich manchmal dringend brauche und ist zu einer ech-
ten Konstante geworden.

Lilli Rector – unsere Dauerinstitution

Lilli ist schon so lange bei uns, dass man glauben könnte, sie 
habe das Schloss damals persönlich mitgebaut. Sie arbeitet 
Teilzeit – drei Kinder, volles Leben, Vollprofi.

Sie und René sind ein Dreamteam: Sie lachen zusammen, sie 
arbeiten nahtlos Hand in Hand, sie lösen jeden Stress mit 
Humor und sie trinken nach Feierabend gerne die letzten 
Reste Wein – aus Qualitätsgründen, natürlich. Nur beim 
Thema „freie Tage“ sind sich die beiden manchmal nicht ei-
nig. Da könnte man Popcorn verkaufen.

Die Küche 
– ohne sie wären wir alle nur Kellner mit Brot

Vincenzo Sacco – mein kulinarisches Ziehkind

Wie viele von Ihnen wissen, 
hat Vincenzo vor vielen Jah-
ren bei mir gelernt. Heute 
kocht er genauso gut wie ich. 
(Und das sage ich nicht oft…) 
Er ist zuverlässig, talentiert, 
passioniert und einer der 
Menschen, denen ich blind 
vertrauen kann, wenn es um 
gutes Essen geht. Ein echter 
Genussmacher. Ein Mann, 
der Geschmack versteht.

Matthias Mahn – kurz, knapp und ehrlich

Matthias ist ebenfalls Teil 
unseres Küchenteams. Nach 
einigen gemeinsamen Jahren 
wird er uns – aller Wahr-
scheinlichkeit nach zum 
31.12.2025 – auf eigenen 
Wunsch verlassen, um beruf-
lich neue Wege zu gehen. Die 
Gastronomie ist ein wunder-
schöner, aber auch sehr in-
tensiver Bereich und manch-
mal braucht es einfach eine 
Veränderung, um wieder Kraft und Freude zu gewinnen. 
Wir danken Matthias für seine Zeit bei uns, für seine zuver-
lässige Arbeit und wünschen ihm von Herzen alles Gute für 
seinen weiteren Weg. Möge er dort genau das finden, was er 
sucht.

…und der Rest des Teams

Es gibt natürlich noch viele, über die ich schreiben könnte. 
Das würde aber mal wieder den Rahmen sprengen und ich  
habe von IT-Meister Kevin „nur“ vier Seiten in der diesjäh-
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rigen TeeTime-Ausgabe zur Verfügung gestellt bekommen. 
Liegt natürlich nicht daran, dass ich wieder viel zu spät dran 
bin!!

Also: Ihr seid alle großartig. Alle. Punkt.

Der Golfer-Kochkurs 
– Kochen, Trinken, Lachen und Schaum

Anfang 2025 hatten wir einen kleinen privaten Kochkurs 
für eine Golfergruppe. Ich stand mit der einen Hälfte in der 
Küche, habe geschnibbelt, gebraten und geschwitzt. René 
übernahm den Service und mixte Drinks, als hätten wir ihn 
aus einer Bar in Zürich importiert.

Unterstützt wurden wir 
auch hier von Jasmin, die 
die meisten unserer Ver-
anstaltungen im Schloss 
plant und vorbereitet. Auch 
wenn mal Not am Mann ist, 
springt sie mit uns ins kalte 
Nass und packt mit an, wo 
es nur geht! Sie hat für unse-
ren Kochkurs-Abend frische 
Kräuter organisiert und der 
Gruppe nebenbei ein paar 

interessante Infos mitgegeben – wo sie herkommen, wofür 
man sie in der Küche nutzt und dass Rosmarin viele positive 
Eigenschaften hat, aber leider nicht gegen schlechte Abschlä-
ge auf der Driving Range hilft. Unaufgeregt, freundlich und 
wie immer ein sehr verlässlicher Teil des Ganzen, der nicht 
fehlen darf. Der unbestrittene Star des Abends? Herr Söns, 
der regelmäßig Bier bestellte und jedes Mal sagte: „Mit schön 
viel Schaum!“ Irgendwann dachten wir, er wolle eigentlich 
nur Schaum ohne Bier.

(Er ist auch derjenige, der auf der Empore sitzt, im Restau-
rant anruft und sich ein Bier nach oben bestellt, wenn’s nicht 
schnell genug geht… Wir lieben dich alle! <3)

René haute zwischendurch einen Kartentrick raus – und ich 
sag ś Ihnen: Die Leute sind ausgerastet, als hätten wir gerade 
David Copperfield verpflichtet.

Am Ende wurde getanzt 
(auch auf den Tischen – 
stimmts, Ralf?!), gesungen, 
gelacht, getrunken und… 
naja… nochmal getrunken. 
Alle gut beschwipst, alle 
glücklich und satt. Definitiv 
ein Abend, der wiederholt 
werden muss. Wir freuen uns 
schon auf ’s nächste Mal!!!

Und dann kam der Ernst des Lebens – Krankenhaus

Wie viele von Ihnen wissen: Ich habe ein Talent. Ein nicht 
besonders hilfreiches Talent.

Ich ignoriere Symptome. 
Zwei Wochen lang bin ich 
mit Atemnot, Schmerzen 
und dem Gefühl „Das wird 
schon wieder“ herumgelau-
fen. Trotz unseres gemeinsa-
men Ausflugs nach Bitburg 
– Kerstin und ich waren dort 
auf Einladung der Bitburger 
Braugruppe – habe ich so ge-
tan, als wäre alles normal.

Bis es das nicht mehr war. Lungenembolie. Ausgelöst durch 
eine Thrombose im Bein.
Ein paar Tage Krankenhaus, danach mehrere Wochen zu-
hause. Für mich: Folter. Für das Team: Herausforderung.
Für meinen „Tortenarsch“: doppelte Arbeit und dreifache 
Sorge.
Aber alle haben es getragen.
Stark. Verlässlich. Berührend. Und ich habe es jetzt hoffent-
lich verstanden, dass ich nur dieses eine Leben habe!
Damit er nicht in Vergessenheit gerät, widmen wir ihm einen 
Part in der diesjährigen TeeTime.

Ein Abschied, der uns das Herz gebrochen hat 
– Tiger Wutz

Dieses Jahr hat uns nicht nur 
menschlich bewegt, sondern 
auch tierisch getroffen.

Unser lieber Tiger Wutz – 
unser Restaurantmaskott-
chen, Security-Chef, Gäste-
betreuer, Stimmungshund, 
Teppichprüfer und Ruhe-
stifter – hat uns nach über 

15 Jahren Treue verlassen. Über 15 Jahre, in denen er auf 
der Terrasse geschlafen hat, während rundherum das Leben 
tobte, jeden Gast begrüßt hat, als hätte er sie persönlich ein-
geladen, heimlich von Gästen gefüttert wurde (ich sehe al-
les!) und uns gezeigt hat, wie man alt wird: langsam, schief, 
aber mit Stil! Seine letzten Monate waren schwer, aber auch 
irgendwie lustig – denn Tiger war verwirrt, fröhlich und stif-
tengehfreudig. Nicht selten rief mich jemand an und sagte:
„Ähh, Stefan, wo bist du? Die Wutz steht vor’m Restaurant, 
aber du bist gar nicht da.“ Ja. Er ist zuhause durch den Gar-
ten abgehauen und einfach alleine hierhin gelaufen. Alte Ge-
wohnheiten sind wie Gänsefett: Die lösen sich nicht so leicht. 
Tiger war für viele Gäste ein vertrautes Gesicht. Er war ein 
Mitglied unserer Restaurant-Familie – einer derjenigen, die 
nie meckern, nie Forderungen stellen, nie schlechte Laune 
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haben (außer wenn es keine Leberwurst gab). Sein Verlust tat 
weh. Sehr. Ein einschneidendes Erlebnis dieses Jahres. Wir 
sind dankbar, dass wir ihn so lange bei uns hatten. Ein Teil 
dieses Restaurants bleibt für immer sein.

Dankbarkeit – größer als jede Gänseportion

Ich sage es selten, also genießen Sie diesen Satz:
Ich bin wirklich dankbar.
Für mein Team.
Für die Menschen, die mit mir jeden Tag diesen Laden  
rocken.
Für die Gäste, die uns seit Jahren treu sind und jede Saison zu 
etwas Besonderem machen.
Für die enge Verbundenheit, Freundschaft und Partnerschaft 
mit Alexander Thelen und dem Schloss Miel.
Für meine Freunde und meine Familie, die mit Kerstin an 
meiner Seite in den letzten Jahren rasant gewachsen ist.
Für das Lachen, die Abende, die Gespräche – und für das 
Leben.

2026 – Wir machen weiter. Weil wir’s können.

Mit Herz. Mit Humor. Mit Mut. Mit Wein. Mit Bier mit 
Schaum.
Mit einem Team, das wächst, trägt, lebt.
Und ohne Scooter.
(Also zumindest ohne Renés Scooter – oder ist der mittler-
weile wieder repariert?!)

In diesem Sinne: Ich freue mich auf ein gemeinsames und 
spannendes neues Jahr 2026!

Ihr Gastgeber 
Stefan Hoffmeister
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Der Driver ist für viele Golfer der schwierigste, 
aber auch der spannendste Schläger im Bag.

Mit einem Launch Monitor wie TrackMan kann man heute 
sehr genau erkennen, warum der Ball gut – oder schlecht – 
fliegt.

Hier erkläre ich die wichtigsten Werte einfach und verständ-
lich für alle Mitglieder des GC Schloss Miel.

Die wichtigsten TrackMan-Daten

Club Speed (Schlägerkopftempo)
Die Geschwindigkeit des Schlägerkopfs im Treffmoment.

Typische Werte:
Herren: 85–105 mph  |  Damen: 60–85 mph

Mehr Geschwindigkeit bedeutet mehr Potenzial für Länge 
– sie entsteht durch Technik und Timing, nicht durch reine 
Kraft.

Ball Speed (Ballgeschwindigkeit)
Die Geschwindigkeit des Balls direkt nach dem Treffmo-
ment.

Orientierungswerte:
Herren: ca. 130–160 mph  |  Damen: ca. 90–130 mph

Je höher die Ball Speed, desto sauberer und effizienter war 
der Treffpunkt.

Smash Factor
Der Smash Factor zeigt, wie effizient der Ball getroffen wird.

Formel: Ball Speed ÷ Club Speed

Zielwert beim Driver: 1,48 – 1,50

Liegt der Wert darunter, war der Treffpunkt nicht optimal.

Launch Angle (Abflugwinkel)
Der Winkel, in dem der Ball vom Boden abhebt.
Optimaler Bereich: ca. 12–15 Grad

Zu flach = zu wenig Carry
Zu hoch = unnötiger Energieverlust

Angle of Attack (Eintreffwinkel)
Zeigt, ob man den Ball aufwärts oder abwärts trifft:

•	Positiv = aufwärts (ideal für den Driver)
•	Negativ = abwärts (typisch bei Eisen)

Optimaler Bereich für den Driver: +2° bis +5°

Ein positiver Eintreffwinkel sorgt für höhere Flugkurven 
und oft für mehr Länge.

Swing Direction & Club Path – einfach erklärt
•	Swing Direction beschreibt die allgemeine Richtung, in 

die der Schläger durch den Raum schwingt. Sie wird von 
TrackMan über viele Messpunkte im Schwung berechnet.

•	Club Path ist die tatsächliche Bewegungsrichtung des 
Schlägerkopfs im Treffmoment. Dieser Wert sollte mög-
lichst nahe bei 0° liegen, um den Ball kontrollierbar gerade 
zu schlagen.

•	Face-to-Path (Schlägerblatt im Verhältnis zur Schläger-
bahn) bestimmt die Ballkurve: Ist das Blatt gegenüber dem 
Path offen oder geschlossen, entsteht ein Fade oder Draw.

Driver optimieren – mehr Länge und Genauigkeit 
mit TrackMan by PGA Professional André Müller
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Kurz gesagt:
Swing Direction ist die generelle Schwungbahn – Club Path 
ist die Richtung im Treffmoment.

Die Ballkurve wird durch das Verhältnis von Schlägerblatt 
zu Club Path bestimmt.

Die wichtigsten Faktoren für bessere Drives

Wer seine Drives verbessern möchte, sollte sich vor allem auf 
folgende Punkte konzentrieren:

1.	Face Angle & Face-to-Path verbessern (Startlinie und 
Kurve kontrollieren)

2.	Angle of Attack positiv gestalten (Ball aufwärts treffen)
3.	Smash Factor erhöhen (Treffqualität verbessern)
4.	Launch Angle optimieren (richtiger Abflugwinkel)

Schon kleine Anpassungen bei Ballposition, Tee-Höhe oder 
Schwungbahn können 10–30 Meter mehr Länge bringen.

TrackMan Training im GC Schloss Miel

Für alle Mitglieder, die gezielt an ihrem Driver arbeiten 
möchten, biete ich TrackMan-Einzelstunden an:

Mittwochs und samstags 
50 Minuten

70 Euro pro Einheit
Buchung direkt über Pc Caddie 

(auch im Winter im TrackMan Indoor Studio möglich)

Fazit

TrackMan liefert wertvolle und objektive Daten – aber nur, 
wenn man die Zusammenhänge richtig versteht.

Wer Swing Direction, Angle of Attack, Club Path und Face-
to-Path richtig einordnet, kann Technik und Material gezielt 
verbessern: mehr Länge, mehr Kontrolle & mehr Fairways

Viel Erfolg auf den Fairways und im Training

Euer André Müller
Fully Qualified PGA Professional

Golf-Honig von eigenen 
Bienenvölkern – aus Nektar 
von naturbelassenen Blüten 

vom Schloss Miel.

Schloss Miel

schlossmiel.de/honig
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Wenn der Duft von Grillgut über die Driving 
Range zieht und das Klingen der Gläser die 
Abendsonne begleitet, dann ist klar: Es ist 
wieder „Grill & Drill“-Zeit!

Unser beliebtes Format mit PGA Professional Dominik 
Haase geht auch 2025 in die nächste Runde – ganz nach dem 
Motto: Locker bleiben, Schwung verbessern und dabei eine 
gute Zeit haben.

Denn beim „Grill & Drill“ geht es nicht nur ums Golfspie-
len, sondern auch um das Miteinander. In entspannter At-
mosphäre trifft gezieltes Training auf geselliges Beisammen-
sein – mit kühlem Bier in der Hand, heißen Tipps vom Pro 
und garantiert jeder Menge Spaß.

Ob langjähriger Golfer oder neugieriger Neueinsteiger – je-
der ist willkommen! Dominik zeigt mit seiner bekannten 
Mischung aus Fachwissen und Humor, wie man mit kleinen 
Anpassungen große Fortschritte erzielt. Und das Ganze na-
türlich ganz ohne Leistungsdruck – dafür mit viel guter Lau-
ne und direktem Praxisbezug.

Jedes „Grill & Drill“-Event hat ein eigenes Thema – mal 
geht’s um das perfekte Spiel vom Tee, mal um das Feingefühl 
rund ums Grün oder den cleveren Befreiungsschlag aus dem 
Bunker. Dank moderner TrackMan-Technologie können 
die Teilnehmenden ihre Schwünge und Schlagweiten direkt 
analysieren – und dabei oft erstaunliche Aha-Momente er-
leben.

Nach dem „Drill“ kommt das „Grill“: Bei kühlen Geträn-
ken, leckeren Steaks und netten Gesprächen klingt der 
Nachmittag ganz gemütlich aus. So entsteht eine Runde, 
in der man nicht nur am Schwung, sondern auch an neuen 
Freundschaften arbeitet.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine neue Saison voller Spaß, 
Training und geselliger Momente – mit bekannten Gesich-
tern und hoffentlich vielen neuen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern.

Also: Schläger polieren, Appetit mitbringen und dabei sein, 
wenn es wieder heißt – „Grill, Drill & Chill!“

Celina Sudermann

Fokussiert in die Saison 2025 – „Grill & Drill“ 
mit PGA Professional Dominik Haase
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Saison-Resümee: Spaß & Wohlgefühl

Die erste Saison im Golf-Club Schloss Miel neigt 
sich dem Ende und ich berichte gerne, warum 
es mir hier so gut gefällt.

Für mich ist der Golf-Club Schloss Miel mehr als nur ein 
Ort zum Golfen – er ist ein Ort der Gemeinschaft, an dem 
man sich wohl fühlt und gemeinsam besser werden kann. 
Dieses Gefühl hatte ich von Anfang an und die letzten sechs 
Monate haben mich in dieser Wahrnehmung bestätigt. Mit 
Alexander Thelen und dem gesamten Team haben wir eine 
Mannschaft am Ruder mit Visionen und Ziele - eine wun-
derbare Basis für das Golf an sich und für die Zukunft von 
Schloss Miel.

Training hilft!

Nach 30 Jahren als Golfprofessional bin ich mehr denn je 
davon überzeugt: Training hilft! Ich selber bin dabei mein 
bester Schüler. Seit vier Jahren verfolge ich das sportliche 
Ziel, mein eigener bester Golfer zu werden. Mit den richti-
gen Tipps und einem passenden Coach macht das nicht nur 
Spaß, sondern zeigt auch Wirkung.

Mit Runden von +2 und +5 konnte ich bei den diesjährigen 
PGA Pro Days im Golfpark Rittergut Birkhof einen tollen 
14. Platz im Feld der Professionals erreichen.

Wie hilfreich Training sein kann, zeigt auch das Beispiel 
unserer AK 30 Damen-Mannschaft. Als neuer Coach der 
Mannschaft konnten wir mit Hilfe meiner taktischen 
Mottos „Ein Boogie ist gut“, „keine Katastrophen“ sowie  

„Habt Spaß, auch wenn es mal nicht so gut läuft“ nicht nur 
den Klassenerhalt sichern, sondern auch einen hervorragen-
den 2. Platz in der Liga belegen. Glückwunsch nochmal an 
die gesamte Mannschaft!

Golftrainer - Golfunterricht

Der Golfunterricht hat sich in den letzten Jahren sehr verän-
dert. Heutzutage finden Golfer überall Informationen zum 
Spiel und zum Schwung - im Internet, auf YouTube, in Chats 
uns so weiter. Daher sehe ich mich mittlerweile nicht mehr 
nur als klassischer Lehrer, sondern vielmehr als Wissensbe-
gleiter und Anpasser. Der Reiz liegt für mich daran, für jeden 
einzelnen die passende Aufgabenstellung zu finden und mit 
Hilfe von Erfahrung, Spaß und modernen Hilfsgeräten das 
Gelernte zu überprüfen.

Was die Saison 2026 angeht

Schon jetzt blicke ich voller Vorfreude auf die kommende 
Saison. Ich freue mich sowohl im Team als auch als Golfprofi 
auf viele weitere schöne Momente und Begegnungen.

Ein großes Dankeschön an alle, die mich bisher unterstützt 
haben – lasst uns gemeinsam weiter am Ball bleiben. 

Jörg Fronczak
PGA Master Professional

Health Professional

Mein erstes Jahr im Golf-Club Schloss Miel
von Jörg Fronczak
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Ein persönlicher Bericht über ein bewegendes Golfjahr

Das Jahr 2025 war für mich ein ganz besonderes 
– es war mein erstes Jahr als „Rookie-Captain“ 
bei der Mieler Handicap Rallye. Mit großer 
Vorfreude und auch einer Portion Neugierde 

habe ich mich auf diese Turnierserie eingelassen und ich wur-
de in vielerlei Hinsicht positiv überrascht.

Neue Bekanntschaften und Gemeinschaftserlebnisse
Von Beginn an habe ich viele sympathische Menschen ken-
nengelernt, die die Freude am Golfsport teilen und die Mie-
ler Handicap Rallye zu einem echten Gemeinschaftserlebnis 
machen. Besonders beeindruckend war die breite Alters-
spanne der Teilnehmenden – von jungen Spielerinnen und 
Spielern ab 12 Jahren bis hin zu erfahrenen Neu-Golferin-
nen und Golfern über 80 Jahren war alles vertreten. Dieser 
bunte Mix hat dazu beigetragen, dass jeder Spieltag eine be-
sondere Atmosphäre bot, in der der Spaß am Spiel stets im 
Vordergrund stand.

Erfolge und Herausforderungen
Die Turnierserie war 2025 ein voller Erfolg. Nicht nur das 
Wetter war abwechslungsreich – manchmal mussten wir uns 
auch bei weniger optimalen Bedingungen beweisen –, son-
dern auch die sportlichen Leistungen der Teilnehmenden 
konnten sich sehen lassen. Viele haben im Laufe der Rallye 
ihr Handicap verbessert und einige konnten ihren Roo-
kiestatus im Handicap ablegen. Dies ist ein Beweis dafür, 
wie sehr kontinuierliches Spielen und der freundschaftliche 
Wettbewerb motivieren können.

Regelmäßige Treffen und besondere Begegnungen
Meistens fand die Rallye mittwochs statt, was für viele zu ei-
nem festen Termin in der Woche wurde. Durch diese Regel-
mäßigkeit entstanden zahlreiche Kontakte, unter anderem 
zum Herrengolf. Besonders schön war dabei, dass jeden drit-
ten Dienstag im Monat gemeinsam mit den Damen gespielt 
wurde. So ergaben sich weitere Möglichkeiten, sich kennen-
zulernen und Kontakt zum Damengolf aufzubauen.

Fairness und Harmonie auf dem Platz
Die überwiegende Mehrheit der Runden war von Harmonie 
und gegenseitigem Respekt geprägt. Golf ist bekanntlich ein 
Spiel, bei dem man vor allem gegen sich selbst antritt. Doch 
wo es ausnahmsweise einmal mehr ums Besiegen als ums 
Gewinnen ging, halfen die Golfregeln und die Golfetikette, 
solche Situationen zu moderieren und die Freude am Spiel in 
den Mittelpunkt zurückzuholen.

Eine Tradition ist es je zwei Regelfragen des Turniers bei der 
Siegerehrung mit allen zu besprechen.

Ein Dank an alle Beteiligten
Jeder Spieltag war für mich ein Highlight, auf das ich mich 
immer gefreut habe. Die Mieler Handicap Rallye 2025 hat 
mir viele schöne Erfahrungen und wertvolle Begegnungen 
geschenkt. Dafür möchte ich allen Beteiligten, Mitspielen-
den und Unterstützern (z.B. im Golfbüro, Pro, Belderbusch, 
Greenkeepern, Regelpäbsten des GC🤗…) – ganz herzlich 
danken.

Dieter Klein

Ein Rückblick auf die Mieler Handicap Rallye 2025
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Nach einem sehr schleppenden Start in die Sai-
son des Neun- und Achtzehn-Loch-Damen-
turniers war es zeitweise ausgesprochen schwie-
rig, eine ausreichende Anzahl an Spielerinnen 

zu gewinnen – obgleich die Bereitschaft, vom Neun- auf das 
Achtzehner-Spiel zu wechseln und umgekehrt, sehr hoch 
war.

Glücklicherweise kam es im Laufe der Saison doch noch zu 
einer Zunahme der Spielerinnen. Vermutlich spielte das Feh-
len einer Ladies-Captain eine nicht unerhebliche Rolle.

Nach intensiver Motivationsarbeit und mehreren glück-
lichen Momenten gelang es uns, unsere langjährig tätige  

Ladies-Captain, Jantina Mies, in ihre frühere Rolle zurück-
zugewinnen – worüber wir alle sehr dankbar sind.

Das Abschlussturnier 2025 wurde – wie immer – gekrönt 
durch ein köstliches Menü von Stefan Hoffmeister.

Jantina steckt wieder voller Ideen und Tatendrang. Die Sai-
son 2026 wird mit einem Zweier-Scramble-Turnier gestartet.
Zunächst ist geplant, dass alle 14 Tage ein Achtzehn-Loch-
Turnier stattfinden wird.

Traut euch mitzumachen – jede Mitspielerin ist bei uns herz-
lich willkommen!

Gabriele Kaschenbach

WERBUNG
WOTEC

Damengolf 2025
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Liebe Freunde des Spiels mit dem kleinen, weißen 
Ball,

und schon wieder liegt ein Jahr Seniorengolf hin-
ter uns. Tolle Ergebnisse wurden teilweise erzielt. Mit sport-
lichem Ehrgeiz und viel Freude und Spaß an außergewöhnli-
chen Schlägen wurden donnerstags  9 und 18 Loch Turniere 
gespielt. Durchschnittlich betrug die Teilnehmerzahl 30 
Personen. 

Die hohe Beteiligung ist auch ein Verdienst unseres Senior 
Captains Egbert Frohn, welcher ohne viel Tamtam durch die 
Saison führte. Immer wieder erfreute ich mich, wenn Egbert 
mit leiser Stimme die Siegerehrung vornahm. Man musste 
schon die Ohren spitzen, um alles zu verstehen!

Seit diesem Jahr gibt es zusätzlich die neuen Abschlagsmar-
kierungen Magenta und Grün, die seit 2025 vom DGV auch 
für vorgabewirksame Turniere erlaubt sind. Unser Golfclub 
Miel ist der einzige Club in NRW, welcher vom DGV für 
dieses Pilotprojekt ausgewählt wurde. Gerade für ältere Spie-
lerinnen und Spieler bietet das Vorteile, da unsere Schlaglän-
gen nicht mehr so lang wie früher sind! Dies musste natür-
lich auch von uns Seniorinnen und Senioren erprobt werden. 
Elisabeth Harde hatte hierdurch an der Bahn 18 ein Erfolgs-
erlebnis, sie spielte von Magenta ein „Hole in One“.

Der gängige Abschlag „Gelb“ wurde meistens von den Her-
ren gewählt. Die ersten Bruttoplätze machten die Herren Jo-
chen Ungethüm und Friedhelm Klein fast immer unter sich 
aus. 

Bei den Damen glänzten von „Rot“ meistens Lerke Heger-
Dreilich oder Adelheid Grobbel. 

Hervorheben darf man die Turniere, wo wir im Juli Gäste 
aus Wildenrath und im August Gäste vom GC Römerhof 

begrüßen durften. Die bei diesen Wettbewerben angebo-
tenen Speisen und Getränke waren von höchster Qualität. 
Hier gehört das Lob unserem Küchenchef Stefan Hoffmeis-
ter und seiner Crew. Es ist Spitze, was uns das Restaurant 
Belderbusch  schon seit vielen Jahren bietet. Hier können 
sich andere Golfanlagen mehr als eine Scheibe abschneiden! 

Auch im Jahr 2025 präsentierte sich der Platz trotz manch-
mal widriger Witterungsverhältnisse in einem erstklassigen 
Zustand. Victor und seine Mitarbeiter leisten immer wieder 
ganze Arbeit. Chapeau! 

Hervorheben möchte ich noch das Loch 19, wo in geselligen 
Runden Gemeinschaft gelebt wird. 

Ich freue mich auf das nächste Jahr Seniorengolf mit vielen 
tollen Flights im Kampf um einen besseren Score.

Allen ein schönes Spiel in 2026 wünschend,

grüßt Euch 

Gregor Söns

Seniorengolf 2025
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Wie üblich begann die Wintersaison mit ei-
nem ersten Turnier Anfang November. Das 
Wetter spielte noch mit, so dass wir in die-
sem Monat jeden Donnerstag spielen konn-

ten. Anders leider im Dezember und Januar. In diesen Mo-
naten fand witterungsbedingt jeweils nur ein Turnier statt. 
Auch im Februar gab es noch Schnee, so dass am 13.02. ei-
nige Spieler bzw. Spielerinnen gar nicht erst angetreten sind. 
Andere haben abgebrochen. Aber das Gros hat durchgehal-
ten und Michael Heiliger hat sogar mit einer 41er Runde ein 
Superergebnis gespielt.

In der folgenden Woche war es dann wieder mit 11 Grad 
frühlingshaft warm. Auch die Kraniche zog es schon zurück 
aus dem Winterquartier.

An Weiberfasching am 27.02. wurde natürlich teilweise in 
Verkleidung gespielt und anschließend gefeiert.

Insgesamt haben wir an 14 Donnerstagen spielen können 
mit einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl von 21. Gar 
nicht so schlecht!! Die „Alten“ halten eben was aus!

Das Abschlussturnier haben wir dieses Mal als Scramble ge-
staltet, was sehr gut ankam und wohl auch nächstes Früh-
jahr wieder so gehalten werden wird. Überhaupt kam der 
Wunsch auf, öfter mal ein Scramble zu spielen, statt immer 
nur Einzel-Zählspiel.

Am Abschlusstag, am 27.03. schien wunderbar die Sonne, so 
dass wir das Welcome-Back zunächst auf der Terasse genie-
ßen konnten.

Als Preise gab es an dem Tag jede Menge Kräutertöpfe. Und 
das Essen bestand aus Tapas, Pimientos, Datteln im Speck-
mantel und zum Abschluss Pizzini, was allen sehr gut mun-
dete.

Gesamtsieger Brutto waren bei den Herren Dieter Beyer (im 
Mittel 43 Schläge), Michael Heiliger (44) und Kurt Hunold 
(45). Bei den Damen gewannen Lerke Heger-Dreilich (40), 
Gabriele Kaschenbach (47) und Birgit Sieger (51).

Gesamtsieger Netto wurden die Herren Jürgen Tietdke (27 
Nettoschläge), Rolf Sieger (28) und Dr. Hanno Münch (31). 
-Da an dem Tag insgesamt nur 6 Damen mitgespielt hatten 
ging keine der Damen leer aus und die verbleibenden drei 
Damen teilten sich die Nettopreise: Angela Spilles-Mende, 
Margret Kuhn-Flipse und Zoreh Kobabandeh mit durch-
schnittlich 35, 37 und 43 Schlägen.

Wie üblich wurden die Preise als Gutscheine für das Restau-
rant Belderbusch ausgegeben.

Als Lucky Loser erhielt Prof. Dr. Gerhard Haidl einen Gut-
schein über eine Trainerstunde bei Dominik Haase.

Mir als organisatorische Helferin wurde großzügig mit einer 
Blume, Schokolade und einem Gutschein gedankt. „Beste-
chungsgeschenke“ damit ich mich auch weiterhin für die 
Seniorenwinterrunde einsetze – was ich denn auch zugesagt 
habe.

Alles in allem waren die Winterunden der Seniorinnen und 
Senioren wieder eine runde Sache und es hat allen Spaß ge-
macht. Die Teilnehmerzahlen zeigen, dass immer mehr dar-
an teilnehmen wollen. Ich kann es auch nur jedem und jeder 
empfehlen, denn man kommt auch im Winter nicht ganz aus 
der Übung, trifft nette Menschen und kann ganz ohne Ge-
fahr für das Handicap Turniererfahrung sammeln. 

Also kommt und macht mit – wünscht sich eure

Lerke Heger-Dreilich

Senioren Winterrunde 2025
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Das Herrengolfjahr 2025 im Golf-Club Schloss 
Miel kann ohne Zweifel als voller Erfolg be-
zeichnet werden. Insgesamt wurden in dieser 
Saison 25 Herrengolf-Turniere ausgerichtet 

– so viele wie noch nie. Besonders erfreulich war die durch-
weg hohe Teilnahme, die im Vergleich zum Vorjahr deutlich 
gestiegen ist. Viele Mannschaftsspieler nutzten die Turniere 
regelmäßig, sodass sich eine starke, konstante Spielgemein-
schaft entwickelt hat.

Auch das Wetter spielte uns in diesem Jahr in die Karten: 
Die Saison war geprägt von zahlreichen sonnigen Spieltagen, 
die optimale Bedingungen für sportlich anspruchsvolle, aber 
zugleich gesellige Runden boten.

Auswärtsspiel in Refrath – ein historischer Moment
Ein besonderes Highlight stellte erneut das traditionsreiche 
Auswärtsspiel im Golf- und Landklub Refrath dar. Seit 2019 
wird dieser freundschaftliche Wettkampf jährlich zwischen 
Refrath und Schloss Miel ausgetragen.

•	 2019–2024: Schloss Miel konnte alle fünf Begegnungen 
für sich entscheiden.

•	 2020: Aufgrund der Corona-Pandemie musste das Duell 
einmalig ausgesetzt werden.

•	 2025: In diesem Jahr gelang Refrath erstmals der Sieg – ein 
historischer Moment in der gemeinsamen Spielserie.

Auch wenn nach fünf Siegen in Folge erstmals die Serie von 
Schloss Miel endete, haben alle Spieler aus Schloss Miel den 
Refrathern diesen Erfolg wirklich gegönnt. Der Sieg war 
sportlich verdient, fair erspielt und sorgte auf beiden Seiten 

für viel Anerkennung und Respekt. Genau diese freund-
schaftliche Atmosphäre macht dieses Duell Jahr für Jahr so 
besonders.

Für die kommende Saison steht der Termin bereits fest: Am 
17. Juni 2026 findet das Rückspiel in Schloss Miel statt, auf 
das sich beide Clubs schon jetzt sehr freuen.

Auswärtsspiel im Golfclub Eifel
Auch das Auswärtsspiel im Golfclub Eifel war ein voller 
Erfolg. Wir hatten an diesem Tag traumhaftes Wetter, das 
die Runde zu einem echten Genuss machte. Der Platz prä-
sentierte sich in einem sehr guten Zustand und bot faire, 
gepflegte Bedingungen für alle Spieler. Zusätzlich hatte der 
Golfclub Eifel ein hervorragendes Buffet vorbereitet, das bei 
allen Teilnehmern großen Anklang fand und den Tag auch 
kulinarisch abgerundet hat. Im kommenden Jahr dürfen wir 
den GC Eifel zum Rückspiel in Schloss Miel begrüßen.

Saisonabschluss 2025
Der Abschluss der Saison wurde traditionell mit einem ge-
meinsamen Essen gefeiert – in diesem Jahr erneut hervor-
ragend ausgerichtet von Stefan im Restaurant Graf Belder-
busch. Besonders hervorzuheben ist, dass Stefan eine Aus-
wahl verschiedener Gerichte vorbereitet hatte, sodass für 
jeden Geschmack etwas dabei war. Dazu wurden passende, 
hochwertige Weine angeboten, die das Essen perfekt abrun-
deten und zu einem kulinarischen Highlight des gesamten 
Herrengolfjahres machten. Neu war eine Scorekarten-Ver-
losung mit attraktiven Preisen die zusätzlich für Spannung 
und viele glückliche Gewinner sagte. In dem Zuge möchte 
ich mich für alle Sponsoren der Verslosung sehr Bedanken.

Herrengolf 2025
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Abseits des Turniergeschehens fanden nach jeder Runde 
wie gewohnt anregende und freundschaftliche Gespräche 
im Restaurant statt. Genau diese Mischung aus sportlichem 
Wettbewerb, Geselligkeit und Clubleben macht das Herren-
golf in Schloss Miel zu etwas ganz Besonderem.

Ich blicken dankbar auf eine großartige Saison 2025 zurück 
– und freue mich bereits jetzt auf ein ebenso starkes und le-
bendiges Herrengolfjahr 2026.

Jahressiegerehrung
In die Wertung kamen die Spieler, mit den 10 besten Tur-
nierergebnissen

Brutto Schläge
1. Benjamin Keßler : 824 
2. Erik Meyer : 852
3. Oliver Stoltenberg : 860
4. Tim Böckmann : 861
5. Jörg Andres : 871
6. Wolfram Arndt : 900
7. Georg Heumüller : 915
8. Michael Schramm : 928

9. Christian Commer : 983
10. Dr. Detlef Klomfass : 984
11. Dr Henning Jäschke : 1101
12. Kurt Hunold : 1127

Netto Schläge A
1. Erik Meyer : 714
2. Benjamin Keßler : 727
3. Tim Böckmann : 729
4. Jörg Andres : 732
5. Oliver Stoltenberg : 740
6. Georg Heumüller : 750
7. Wolfram Arndt : 757
8. Michael Schramm : 760

Netto Schläge B
1. Dr. Detlef Klomfass : 748
2. Dr Henning Jäschke : 756
3. Christian Commer : 758
4. Kurt Hunold : 844

Erik Meyer
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In vielen Golfclubs gibt es jeden Monat ein sich meist an 
Sonntagen wiederholendes Golfturnier, den sogenann-
ten Golf- Monatsbecher, Monatsteller, Monatskrug 
oder Monatscup. Auch wir im Golf-Club Schloss Miel 

haben auf vielfachen Wunsch der Mitglieder in 2025 wieder 
ein solches Turnier als „Mieler Monatspreis“ eingeführt und 
sehr erfolgreich umgesetzt. 

Geschäftsführer Alexander Thelen und Vizepräsident Eber-
hard Deppisch, die die „Neuauflage“ des Mieler Monats-
preises gemeinsam geplant und abgestimmt hatten, kam 
es dabei darauf an, dass ein solches Turnier die sportlich 
ambitionierte Grundausrichtung unseres Golfclubs weiter 
unterstreicht aber gleichzeitig auch das harmonische Mit-
einander unter den Mitgliedern und ein aktives Clubleben 
weiter fördert. Der Monatspreis wurde daher als vorgabe-
wirksames Einzelzählspiel über 18 Löcher ausgetragen. Um 
das Miteinander nach dem Turnier zu stärken, hatte das 
Team um Stefan Hoffmeister für jeden „Mieler Monats-
preis“ eine spezielle Menükarte erstellt, anhand derer die 
Teilnehmer ihr Essen bereits vor Beginn der Runde bestellen 
konnten. Zur weiteren Steigerung der Attraktivität für die-
ses Turnier, konnten wir mit Time4Golf und Maxx Royal 
zwei starke Sponsoring Partner gewinnen, die sich mit den 
von ihnen vertretenen Werten als ideale Partner für die-
se Turnierserie erwiesen haben. Im Rahmen der gesamten 

Turnierserie konnten wir insgesamt 3 große Golfreisen für 
jeweils zwei Personen, u.a. in den Robinson Club Quinta 
da Ria in Portugal und zu Maxx Royal nach Belek in der 
Türkei, sowie weitere kleine Reisen und viele ansprechende 
Preise an die Teilnehmer weitergeben. So war es auch nicht 
verwunderlich, dass die Turniere alle gut ausgebucht waren.  
Und bereits der erste Monatspreis im April konnte bei besten 
Bedingungen mit Traumwetter durchgeführt werden. Das 
galt denn auch für alle folgenden „Mieler Monatspreise-Tur-
niere“, insgesamt 7 Stück. Eine echte Turnierserie eben.

Die Leitung für den Mieler Monatspreis hatte in 2025 unser 
Vizepräsident Eberhard Deppisch übernommen, um die Se-
rie wieder aufzubauen. Für 2026 konnten wir Alexej Mühle 
für die Leitung gewinnen. 

An diese Stelle herzlichen Dank an unsere Hauptsponso-
ren für den Mieler Monatspreis 2025, Time4Golf, vertreten 
durch Toni Jakobs und Maxx Royal, vertreten durch Eugen 
Eduard Mesares aber auch an Stefan Hoffmeister und sein 
Team sowie ganz besonders an alle Teilnehmer. Wir freuen 
uns die Turnierserie in 2026 zusammen mit Alexej Mühle 
fortsetzen zu können und auch Maxx Royal hat seine Unter-
stützung bereits wieder zugesagt. 

Eberhard Deppisch

Mieler Monatspreis

powered by
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Die Winterrunde startete 2024 am 30. Oktober, 
wie üblich wieder mit einem Scramble auf noch 
gut bespielbaren Sommergrüns. Bei annehmba-
ren Temperaturen eröffneten 23 Mitglieder die 

Wintersaison. In der diesjährigen Winterrunde wechselten 
sich die Spielformen Scramble, Vierball mit Auswahldrive 
und Chapman allwöchentlich ab, jedes teilnehmende Team 
bekam Punkte für die jeweils erspielten Platzierungen, die 
sich während der Winterrunde summierten und in eine ent-
sprechende „Rangfolge“ einflossen. 

Grundsätzlich wird in der Winterrunde bei jedem Wetter ge-
spielt solange der Platz geöffnet ist. Das Wetter spielte dieses 
Mal genau bis zum 31.12. mit, ab 03. Januar musste der Platz 
dann leider gesperrt werden wegen Frosts und Schneefalls. 
Insgesamt drei Wochen lang mussten wir alle ohne Golf an 
der frischen Luft klar kommen, Golfsimulator und PC sind 
dabei nur ein schwacher Trost. Und so fielen dann auch wie-
der ein paar der allseits beliebten Abende nach den Runden 
im Gartenpavillon dem Wetter zum Opfer.

Mit frischem Elan starteten wir dann wieder am 24. Janu-
ar mit einem Chapman-Vierer. Adelheid Grobbel gelang an 
diesem Tag ein Hole-in-One auf der Bahn 4, die Zwangs-
pause hatte offensichtlich auch ihr Gutes. Herzlichen Glück-
wunsch nochmals an dieser Stelle.

Bis zum 28. Februar konnte die Winterrunde dann plan-
mäßig weiter gespielt werden, obwohl Regen, Matsch, Wind 
und Temperaturen manchmal grenzwertig waren. Die ho-
hen Teilnehmerzahlen und einzelne Highlights wie u.a.  

insgesamt 9 Eagles zeigten doch, dass auch der Spaßfaktor 
recht hoch sein musste. Eine Woche wetterbedingte Zwangs-
pause tat der Stimmung aber keinen Abbruch. Im Gegenteil: 
am 12.03. ging es mit einem Scramble weiter und Renate 
Werner gelang am Loch 4 ein Hole-in-One. Wir gratulieren 
herzlich. Man könnte meinen, die Zwangspausen waren ins-
gesamt gar nicht so schlecht ….

Am 28. März spielten wir unsere letzte Winterrunde (Chap-
man) ohne Abschlagsmatten, auf dem Fairway wurde nicht 
mehr aufgeteet, die Sommergrüns waren frisch gemäht und 
der Wettergott bescherte uns 17 Grad, Sonne und leichten 
Wind. Diesen perfekten Tag beendeten wir am Abend mit 
der Ehrung der Sieger der Einzeldisziplinen sowie der Ge-
samtsieger der Brutto- und Nettowertung. Den Abschluss 
der Winterrunde 2024/2025 bildete ein leckeres Abendes-
sen, das Stefan Hoffmeister und sein Team zauberten und 
ein geselliges Beisammensein, das genug Gelegenheit gab, die 
Erlebnisse der Winterrunde aufzuarbeiten. 

Mittwoch und Freitag sind die Spieltage in der Winterrunde, 
18 Loch sind Pflicht, Wetter ist egal. Wir wollen gemeinsam 
auf die Runde gehen, gemeinsam rote Nasen bekommen und 
gemeinsam eine gute Zeit haben. Die Runde 2025/2026 be-
ginnt am 29. Oktober, natürlich mit einem Scramble, viel-
leicht ja mit ähnlichen Randbedingungen wie im vergange-
nen Jahr. 

Wir sehen uns!
							     

Jochen Ungethüm

Winterrunde 2024 / 2025 – und wieder „runter vom Sofa“
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Liebe Mitglieder des Golfclubs Schloss Miel,
die DGL-Saison 2025 ist abgeschlossen und wir 
möchten die Gelegenheit nutzen, kurz zurückzu-
blicken und einen Ausblick zu geben.

Unsere Herrenmannschaft war auch in diesem Jahr wieder 
in der Deutschen Golf Liga aktiv. Die Saison war geprägt 
von engagierten Leistungen, intensivem Training und einem 
starken Teamzusammenhalt. Wir konnten wertvolle Erfah-
rungen sammeln, die uns als Mannschaft weiterbringen und 
uns gut auf die kommende Saison vorbereiten.

Ein besonderer Dank gilt Dominik Haase, der uns mit sei-
nem Fachwissen und seiner ruhigen, klaren Art durch die 
Saison begleitet hat. Ebenso möchten wir Lisa Thelen dan-
ken, die uns organisatorisch unterstützt und den Überblick 
behalten hat – beides keine Selbstverständlichkeit.

Unser Heimspieltag war ein echter Höhepunkt. Der Platz 
präsentierte sich in hervorragendem Zustand, die Organisa-
tion lief reibungslos und auch unsere Gäste haben sich sehr 
wohlgefühlt. Ein herzliches Dankeschön an Stefan und das 
Team vom Belderbusch für die gewohnt gute Verpflegung 
sowie an das Office-Team für die Organisation im Hinter-
grund.

Wir durften in dieser Saison u. a. im Int. GC Bonn, GC Burg 
Zievel und GC Bad Münstereifel antreten. Die unterschied-
lichen Platzbedingungen und Spieltage waren fordernd, aber 
auch motivierend – wir konnten als Team viel mitnehmen.

Für das kommende Jahr gilt: Wir wollen weiter angreifen 
und oben mitkämpfen. Gemeinsam mit unseren Kollegen 
aus der AK30 wollen wir dem gemeinsamen Ziel – dem Auf-
stieg – ein Stück näherkommen.

Zum Abschluss möchten wir allen danken, die die Mann-
schaft in dieser Saison unterstützt haben – auf dem Platz, am 
Rande oder organisatorisch.

Wir freuen uns auf die neue Saison und auf viele gemeinsame 
Runden im kommenden Jahr.

Die Matchplay-Serie 2025 ging in diesem Jahr in 
die dritte Runde – mit einem leicht angepass-
ten Format und einem reibungsloseren Ablauf. 
Das Turnier erfreut sich weiterhin großer Be-

liebtheit, nicht zuletzt, weil es im 1-gegen-1-Modus spannen-
de und faire Duelle auf Augenhöhe bietet.

Neu in diesem Jahr war eine Gruppenphase, die für mehr Be-
gegnungen und damit auch mehr Spielpraxis sorgte. Der Fo-
kus lag wie immer auf sportlichem Miteinander, taktischem 
Spiel und fairer Konkurrenz.

Ein großer Dank geht an unsere Sponsoren GolfHouse Pul-
heim, GolfHouse Köln und den Fairway-Golfshop Pulheim 
für ihre Unterstützung. Die bereitgestellten Preise haben die 
Serie auch in diesem Jahr wieder aufgewertet und für zusätz-
liche Motivation gesorgt.

Das Finale zwischen Adelheid Grobbel und Wolfgang war 
ein echtes Highlight: ein spannendes, ausgeglichenes Match, 
das erst auf den letzten Bahnen entschieden wurde. Mit star-
ker Konzentration und solidem Spiel konnte sich Adelheid 
Grobbel schließlich durchsetzen – herzlichen Glückwunsch 
zum verdienten Sieg!

Für die Saison 2026 möchten wir die Serie weiterführen und 
punktuell verbessern. Ziel bleibt, allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern eine sportlich faire und abwechslungsreiche 
Matchplay-Erfahrung zu bieten.

Wir bedanken uns bei allen, die teilgenommen oder organi-
satorisch unterstützt haben – und freuen uns schon auf viele 
spannende Matches im nächsten Jahr.

Ihre DGL Herrenmannschaft 
des Golf-Club Schloss Miel

Matchplay-Serie  
– Rückblick auf eine spannende Saison

DGL Herrenmannschaft 
– Rückblick & Ausblick
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Eine ereignisreiche Golfsaison 2025 liegt hinter uns 
– eine Saison voller Hitze, Spannung, Teamgeist 
und großer Ziele. 

Nach unserem Aufstieg im letzten Jahr wollten wir diesmal 
unbedingt den Klassenerhalt.

Bereits im ersten Ligaspiel erkämpften wir uns mit 5 Punk-
ten beim GCRömerhof den 2. Platz.

Beim zweiten Spiel, diesmal auf unserer Heimanlage, be-
lohnten wir uns erneut mit einem starken Auftritt und setz-
ten uns damit früh in der Saison auf Platz 1 der Tabelle.

Der dritte Spieltag beim GC Clostermanns Hof, in brüten-
der Hitze und hoher Luftfeuchtigkeit. Trotz der schwierigen 
Bedingungen konnten wir den 2. Tabellenplatz gerade noch 
verteidigen. Ein echter Kraftakt, der uns jedoch als Team 
noch enger zusammenschweißte. 

Starker 4. Spieltag – der Platz wird gefestigt Am vierten Spiel-
tag beim GC Altes Flies bestätigten wir unsere gute Form. 
Mit weiteren 5 Punkten bauten wir unseren Vorsprung auf 
den 2. Platz aus und blieben klar auf Erfolgskurs.

Der 5. Spieltag führte uns nach Vamert. Unsere Mann-
schaftstour und trotz eines wunderbaren Vorabends im 
Weinkeller des Hotels – vielleicht einen Hauch zu gemütlich 
– konnten wir unsere gute Ausgangsposition verteidigen.

Das große Finale Dann kam der letzte Spieltag, beim GC 
Marienburg, an dem rein rechnerisch sogar der Aufstieg 
möglich war. Doch der GC Clostermanns Hof zeigte sich 
an diesem Tag stärker und gewann verdient. Wir bestätigten 
unseren 2. Platz in der 3. Liga – nur zwei Punkte hinter dem
Aufsteiger. Die Freude darüber war groß, denn wir haben 
unser Saisonziel mehr als erreicht!

Mit neuen Zielen und jede Menge Motivation schauen wir 
nun auf die Saison 2026, die uns hoffentlich wieder viele 
schöne Momente auf und neben dem Platz bringen wird.

Unser Team – Damen AK 30:
•	 Ruth Büsing
•	 Diana Wirtz
•	 Alexa Kagerbauer
•	 Eva Elian
•	 Eva Mey
•	 Lerke Heger-Dreilich
•	 Regine Kron
•	 Anna Odenthal
•	 Gabi Bongartz

Ein herzliches Dankeschön sagen wir an unseren Trainer 
Jörg Fronczak, an das gesamte Team im Büro rund um Alex-
ander & Lisa, an die Greenkeeper und an das Team von Ste-
fan aus dem Restaurant, die uns alle die ganze Saison über 
großartig unterstützt haben.

Gabi Bongartz

AK30 Damenmannschaft
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2025 war ein besonderes Jahr für Schloss Miel: Die 
AK30-Herrenmannschaft ist nach längerer Pause in 
neuer Konstellation wieder im Ligabetrieb des GV 
NRW an den Start gegangen. Mit großem Team-

geist, Motivation und einer ordentlichen Portion Wett-
kampflust konnten wir unsere Auftaktsaison mehr als erfolg-
reich gestalten.

Der Start hätte besser nicht laufen können, denn der erste 
Spieltag war zugleich unser Heimspieltag. Auf vertrautem 
Terrain, unterstützt von vielen Mitgliedern und Freunden 
des Clubs, gelang uns ein beeindruckender Auftaktsieg. Die-
ser Tag war nicht nur sportlich ein Highlight, sondern hat 
vor allem gezeigt, welches Potenzial in dieser neu formierten 
Mannschaft steckt.

In den darauffolgenden Ligaspielen durften wir uns auf ver-
schiedensten Plätzen in der Region beweisen, darunter GC 
Clostermannshof, GC Bad Münstereifel, GC Bonn-Bad 
Godesberg und GC Aachen. Dabei stand für uns neben dem 
sportlichen Ehrgeiz vor allem eines im Fokus: als Team zu-
sammenzuwachsen - und genau das ist uns gelungen. Neue 
Routinen, gemeinsame Proberunden, unzählige Putt-Duelle 
auf dem Übungsgrün und das Mannschaftstraining haben 
dafür gesorgt, dass wir nicht nur eine Mannschaft sind – son-
dern eine Einheit.

Besonders hervorheben ist der außergewöhnliche Spirit in-
nerhalb des Teams: Jede Runde wurde bis zum letzten Putt 
gekämpft, jeder Zähler war wichtig und jeder Spieler hat Ver-
antwortung übernommen. Als Captain kann man sich nicht 
mehr wünschen – Jungs, ich bin stolz auf euch!

Und die Saison blieb bis zum letzten Spieltag spannend:
Trotz einer starken Teamleistung am Finaltag fehlten am 
Ende unglaubliche vier Schläge, welche uns den direkten 

Aufstieg in unserer Auftaktsaison ermöglicht hätten. Natür-
lich war die Enttäuschung zunächst groß – aber sie währte 
nicht lange, denn der denkbar geringe Abstand von nur vier 
Schlägen reichte uns in der Gruppeneinteilung für die Saison 
2026 schlussendlich für den nachträglichen Aufstieg.

Ein besonderer Dank gilt unserem Trainer Dominik, der 
uns mit viel Geduld, Fachwissen und dem richtigen Maß an 
mentalem Coaching durch die Saison begleitet hat.

Ebenso möchten wir Lisa Thelen danken, die uns die die ge-
samte Saison unterstützt hat und stets für uns da war, so dass 
wir uns voll auf unser Spiel konzentrieren konnten.

Last but not least, verdient das gesamte Office-Team und 
das Team des Graf Belderbusch unsere Anerkennung und 
unseren Dank – ohne euch wäre die Organisation der Saison 
nicht so reibungslos gelaufen, vielen Dank dafür!

Zum Abschluss bleibt vor allem eines: große Vorfreude auf 
die Saison 2026. 

Wir haben gezeigt, dass wir in dieser Liga nicht nur mitspie-
len, sondern Akzente setzen können - und wir haben Lust 
auf mehr. Die Richtung stimmt, das Team steht – und die 
Mission für 2026 ist klar:
Nächste Saison, neue Liga und den direkten Aufstieg fest im 
Blick!

Falls auch Sie Interesse haben, zukünftig am Ligabetrieb der 
AK30-Herrenmannschaft oder einer der anderen Teams 
teilzunehmen, freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme 
über das Clubbüro oder direkt bei den Captains.

Tim Böckmann

AK30 Herrenmannschaft – Auftaktsaison mit Statement!
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Die Mannschaft 2025 mit Günter Alba, Robert 
Runkel, Friedhelm Klein, Bernhard Ziemer, 
Herbert Hennemann, Ernst Meditz, Wolfgang 
Kuchenbuch, Jürgen Krasky, Egbert Frohn, 

Hans Kron, Manfred Heinevetter und Jochen Ungethüm 
(Captain) spielte insgesamt eine Supersaison und krönte sich 
selbst mit Tabellenplatz 1 und dem Aufstieg in die NRW 
Liga 4.

Dabei begann im April alles etwas holprig und extrem nass. 
Der erste Spieltag beim GC West Golf fand unter extremen 
Bedingungen im Dauerregen statt, der Platz stand in großen 
Teilen unter Wasser und verlangte allen Spielern viel ab, vor 
allem auch Regelkenntnisse. Immerhin konnten wir hinter 
den Gastgebern den 2. Platz erspielen. Leider fielen Ernst 
und Jürgen aus gesundheitlichen Gründen anschließend für 
den Rest der Saison aus.

Auch am 2. Spieltag in Bad Münstereifel konnten wir uns 
hinter den Gastgebern einen 2. Platz erspielen und übernah-
men die Gesamtführung in der Gruppe. Der 3. Spieltag fand 
im GC Rhein Sieg statt, den wir als Vierter der Tageswer-
tung abschlossen, aber gemeinsam mit West Golf die Tabel-
lenführung behaupten konnten. 

Der 4. Spieltag war dann der Tag der Wahrheit. Im GC 
Bonn-Godesberg konnten wir den Tagessieg erspielen, unse-
re verletzten Kameraden waren vor Ort und unterstützten 
moralisch! Im Gesamtergebnis hatten wir bereits einen klei-
nen Punktevorsprung erarbeitet, weil unsere stärksten Kon-
kurrenten etwas schwächelten. 

So konnten wir relativ ruhig unser Heimspiel angehen, das 
am letzten Spieltag die Weichen für den Aufstieg stellen soll-
te. Nach hartem Kampf retteten wir bei perfekten Wetter- 
und Platzbedingungen einen 2. Platz in der Tageswertung 
und schlossen so die Saison mit 2 Punkten Vorsprung auf 
den GC West Golf als Tabellenerster ab. Die Freude war na-
türlich groß und ein wenig gefeiert wurde auch …

Die Mannschaft wird zusammenbleiben, sich auch verstär-
ken und im nächsten Jahr die Farben des GC Schloss Miel 
in der NRW Liga wieder würdevoll und mit vollem Einsatz 
vertreten. 

Jochen Ungethüm

AK65 Herrenmannschaft – Die Saison 2025 war „unsere“!
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Auch in diesem Jahr freuen wir uns, über die Ent-
wicklung und Aktivitäten der Golfjugend von 
Schloss Miel berichten zu können. 2025 war 
ein Jahr voller Begegnungen, sportlicher Erleb-

nisse und gemeinschaftlicher Momente – geprägt von einer 
engagierten Jugend, verlässlichen Eltern und einem Trainer-
team, das Woche für Woche sein Bestes für die Kinder und 
Jugendlichen gibt.

Jugendliga 2025 
– ein starkes Team, ein großer Schritt 

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir in dieser Saison eine 
Jugendmannschaft stellen konnten, die an fünf Turnieren 
der Jugendliga teilgenommen hat. Für viele unserer Spie-
lerinnen und Spieler war es eine wertvolle Erfahrung, auf 
fremden Plätzen anzutreten und sich mit anderen Clubs zu 
messen.

Innerhalb dieser jungen Mannschaft konnten wir 2025 zu-
dem eine Spielerin begrüßen, die zum ersten Mal Turnierluft 
schnupperte – ein wichtiger Moment für das gesamte Team.
Ein großer Dank gilt an dieser Stelle Nils Jaeschke und Ger-
rit Barth, die die Mannschaft in diesem Jahr noch einmal en-
gagiert begleitet haben und nun altersbedingt ihren eigenen 
Weg im Golfsport weitergehen. Für die Zukunft wünschen 
wir beiden das Allerbeste.

Bereits jetzt freuen wir uns darüber, dass wir für 2026 wie-
der eine Mannschaft aufstellen können, deren Altersstruktur 
eine stabile Entwicklung für die kommenden vier bis fünf 
Jahre erwarten lässt – inklusive zweier Spielerinnen, die die 
Mannschaft künftig bereichern werden.

Das Samstagsjugendtraining – vier Klassen, 
eine Gemeinschaft

Wie in jedem Jahr wurde auch 2025 das wöchentliche Ju-
gendtraining am Samstag durchgehend von unserem Golf-
lehrer Dominik Haase begleitet. Die Einteilung in vier Trai-
ningsklassen – Birdies, Eagles, Albatrosse und die Gruppe 
der jüngsten Spieler – hat sich erneut bewährt.

Die Teilnahme war auch in diesem Jahr beeindruckend 
hoch. Jede Spielerin und jeder Spieler konnte entsprechend 
Alter, Können und persönlicher Entwicklung gefördert wer-
den. Neben Technik und Spielverständnis standen vor allem 
zwei Werte im Mittelpunkt:

•	 Respekt und Miteinander
•	 Freude am Spiel – bei jedem Wetter, zu jeder Jahreszeit

Ein herzlicher Dank gilt allen Eltern, die ihre Kinder zuver-
lässig zum Training bringen und damit einen wichtigen Bei-
trag zur Jugendarbeit leisten.

Jugendgolf in Schloss Miel 
– Rückblick 2025 und Ausblick auf ein starkes 2026
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Fördertraining 
– gezielte Entwicklung für ambitionierte Talente

Auch das diesjährige Fördertraining war ein großer Erfolg. 
In kleinen Gruppen erhielten ambitionierte Spielerinnen 
und Spieler die Möglichkeit, intensiver an ihren Golfskills, 
ihrer Turniervorbereitung und individuellen Zielen zu arbei-
ten.

Dieses Zusatzangebot wurde erneut von Dominik Haase 
durchgeführt – mit spürbarem Mehrwert für alle Teilneh-
menden.

Frühjahrsveranstaltung 2025 – Dankeschön für den 
Sieg der Jugendfreundschaftsrunde 2024

Im Frühjahr 2025 haben wir als Jugend eine besondere Ver-
anstaltung ausgerichtet, um den großartigen Erfolg aus dem 
Vorjahr zu feiern: den Sieg der Jugendfreundschaftsrunde 
2024. Dieser Moment war für die gesamte Golfjugend von 
Schloss Miel etwas ganz Besonderes – ein gemeinsamer Er-
folg, der uns als Team gestärkt und als Gemeinschaft noch 
enger zusammengeschweißt hat.

Als Dankeschön haben wir am Halfway Haus ein eigenes Ju-
gend-Barbecue veranstaltet, begleitet und ermöglicht durch 
die Unterstützung von Marion Mayer. Es war ein Nachmit-
tag voller Freude, guter Gespräche, kleiner sportlicher Ak-
tionen und einem entspannten Beisammensein abseits des 
Platzes.

Viele Eltern haben kulinarisch unterstützt, viele Jugendli-
che haben mit angepackt – und gemeinsam haben wir einen 
wunderschönen Tag erlebt, an dem sich alle noch einmal an 
den Erfolg der Saison 2024 erinnern konnten. Es war ein 
Zeichen dafür, wie wichtig Zusammenhalt, Wertschätzung 
und gemeinschaftliches Erleben im Jugendgolf sind.

Dieses Frühlingsfest hat nicht nur den Sieg geehrt, sondern 
auch die Motivation für die neue Saison gestärkt – und ge-
zeigt, wie viel Herz in der Jugend von Schloss Miel steckt.

Jugendfreundschaftsrunde 2025 
– ein starker zweiter Platz

Der Golf-Club Schloss Miel hat auch 2025 wieder an der 
Jugendfreundschaftsrunde teilgenommen – einer sportli-
chen Vereinigung mehrerer Clubs, die jedes Jahr im Wechsel 
gegeneinander antreten.

Der Zuspruch war groß, die Teilnahme hoch – und am Ende 
konnte unser Club in diesem Jahr einen starken zweiten 
Platz erreichen.

Traditionell fand das Abschlussturnier wieder bei uns in 
Schloss Miel statt. Ein besonderes Dankeschön geht an das 
Restaurant Graf Belderbusch, das wie jedes Jahr dafür ge-
sorgt hat, dass alle jungen Spielerinnen und Spieler nach 
ihren Runden bestens versorgt wurden.

Die Planungen für die Jugendfreundschaftsrunde 2026 lau-
fen bereits.

Clubmeisterschaften & Rookies – ein neues Kapitel

Ein weiteres Highlight waren die Clubmeisterschaften 2025, 
an denen auch unsere Jugend wieder rege teilgenommen hat.
Neben der klassischen Jugend-Clubmeisterschaft (bis HCP 
37) wurde in diesem Jahr erstmals die Rookie-Meisterschaft 
eingeführt – eine großartige Möglichkeit für Spielerinnen 
und Spieler, die noch kein niedriges Handicap besitzen, aber 
voller Leidenschaft am Turniergeschehen teilnehmen möch-
ten.

Jugend-Clubmeisterschaft 2025 
– Brutto-Wertungen Jungen & Mädchen

Bei der diesjährigen Jugend-Clubmeisterschaft der Jungen 
und Mädchen zeigten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
großartige sportliche Leistungen über zwei anspruchsvolle 
Runden hinweg. Die Ergebnisse verdeutlichen nicht nur den 
Trainingsfortschritt, sondern auch die Begeisterung und die 
zunehmende Wettkampfstärke unserer Jugend.

Brutto Jungen – Platzierungen 2025

1.	Felix Herschel
2.	Rezan Aaron Yalcin
3.	Gerrit Barth
4.	Luis Barth
5.	Joel Velleuer

Alle fünf Jungen haben eindrucksvoll gezeigt, was in ihnen 
steckt. Sie präsentierten sich über beide Tage hinweg sport-
lich stark, fair und mit großem Durchhaltevermögen – ein 
wichtiger Schritt für ihre weitere golfspielerische Entwick-
lung.
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Brutto Mädchen – Gewinnerin 2025
🏆 Julia Willms – Clubmeisterin der Mädchen 2025

Mit einer bemerkenswert konstanten Leistung setzte sich Ju-
lia Willms als Gewinnerin der Mädchenwertung durch. Ihre 
Freude am Spiel, ihre Ruhe und ihre konzentrierte Art auf 
dem Platz sind beeindruckend und für viele eine Inspiration.

Julia hat ihren Titel vollkommen verdient – und ist eine 
wertvolle Bereicherung für die Jugend von Schloss Miel.

Rookie-Meisterschaft 2025 
– unsere jungen Talente mittendrin

Im Rahmen der diesjährigen Clubmeisterschaften wurde 
erstmals die Rookie-Meisterschaft eingeführt. Diese bot ins-
besondere den Jugendlichen die Möglichkeit, erstmals in 
einem offiziellen Wettbewerb mitzuspielen – eingebettet in 
das Gesamtfeld aller Rookies, zu dem auch erwachsene Spie-
lerinnen und Spieler gehörten.

Als Sieger der Jugend-Rookies konnte sich in diesem Jahr
👉 Jon Kurth
durchsetzen, der mit einer hervorragenden sportlichen Leis-
tung den ersten Platz erzielte.

Darüber hinaus haben folgende Spielerinnen und Spieler der 
Jugend erstmals an der zweitägigen Rookie-Clubmeister-
schaft teilgenommen:

•	 Mara Bollmann
•	 Daniel Fabian
•	 Daniel Basse
•	 Leonard Brunken
•	 Konstantin Jung

Alle fünf Jugendlichen haben sich dabei außergewöhnlich 
gut in das gesamte Rookie-Feld integriert, das auch aus er-
wachsenen Teilnehmern bestand. Ihre Teilnahme war ge-
prägt von großem Engagement, sportlichem Ehrgeiz und 
sichtbarer Freude am Wettbewerb.

Für viele war es das erste große Turnier dieser Art – und sie 
haben sich ausnahmslos hervorragend bewährt.

In meinen Augen sind sie damit alle Gewinnerinnen und 
Gewinner des Rookie-Wochenendes 2025.

Das Reibekuchenturnier – ein emotionaler Jahresabschluss
Das traditionelle Reibekuchenturnier im November bilde-
te erneut den stimmungsvollen Abschluss des Golfjahres.  
Die Jugend organisierte und begleitete das Turnier als Dan-
keschön an alle erwachsenen Mitglieder:

•	 	Begrüßung an der Registrierung
•	 	kleine motivierende Aktionen
•	 	Unterstützung beim Verkauf zugunsten der Jugendkasse

Mit rund 51 Teilnehmerinnen und Teilnehmern starteten 
wir bei herrlichem Herbstwetter in einen sportlichen Nach-
mittag. Zum Abschluss wurden alle Spielerinnen und Spieler 
herzlich empfangen – mit Reibekuchen, Getränken, Lachs 
und vielen weiteren kulinarischen Kleinigkeiten.

Ein besonderer Dank gilt Ralf und Egbert, die unermüdlich 
an der Reibekuchenpfanne standen, sowie allen Jugendli-
chen, die im Service geholfen haben.

Dank & Ausblick

Keines unserer Jugendangebote wäre ohne die Unterstüt-
zung unserer Mitglieder, Eltern, Freunde und Förderer mög-
lich. Dank eurer Spenden und eures Engagements können 
wir:

•	 das Jugendtraining dauerhaft durchführen
•	 das Fördertraining weiter ausbauen
•	 neue Jugend-Events für 2026 planen

Im Namen der gesamten Golfjugend und persönlich als Ju-
gendwart sage ich:
Danke für eure Unterstützung, euer Vertrauen und die Freu-
de, die ihr in unsere Arbeit tragt.

Wir freuen uns auf ein sportliches, verbindendes und erfolg-
reiches Jahr 2026!

Alexander Bollmann
Jugendwart – Golf-Club Schloss Miel
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Einblicke und Empfehlungen aus der Organisation 
der Mieler Handicap Rallye 

Die Weiterentwicklung unseres Golfsports lebt 
von Innovationen – und vom Mut, neue Wege 
zu gehen. In den vergangenen Monaten durfte 
ich als Organisator der Mieler Handicap Rallye 

zwei spannende Testfelder im Club begleiten. Im Zentrum 
standen dabei die Einführung des digitalen E- Scoring und 
das Ausprobieren unseres neuen Abschlagsystems. Die fol-
genden Eindrücke und Erkenntnisse möchte ich gerne teilen.

Testfeld 1: Digitales Scoring mit Pc Caddie
Das digitale Scoring klingt in der Theorie einfach: Ergeb-
nisse werden direkt auf dem Smartphone erfasst, was den 
Auswertungsprozess erheblich beschleunigt. Die Praxis je-
doch zeigte, dass die Tücke – wie so oft – im Detail liegt. 
Zum einen benötigt die aktuelle Version von Pc Caddie, die 
das E- Scoring unterstützt, ein relativ neues Betriebssystem 
auf dem Handy. Das sorgt gerade bei älteren Geräten oder 
weniger technikaffinen Spielerinnen und Spielern für Start-
schwierigkeiten.

Ein weiteres Hindernis: Obwohl Spieler auf ihrem eigenen 
Gerät bereits registriert sind, müssen sie sich zu Beginn der 
Runde erneut scannen, um sich mitzählen zu können. Wer 
im Alltag auf eine Lesebrille angewiesen ist, diese aber nicht 
mit auf den Platz nehmen möchte, hat mit der klassischen 
Scorekarte meist weniger Probleme als mit der Bedienung 
des Smartphones. Aus diesem Grund führten viele Teilneh-
mer zusätzlich zur digitalen Erfassung weiterhin eine Score-
karte mit.

Am Ende jeder Runde mussten die gezählten Ergebnisse 
noch bestätigt und „unterschrieben“ werden – stets mittels 
Scan der eigenen Karte. Gelegentlich konnte ich als Orga-
nisatorin an den Abschlägen eins und am Ende bei Loch 
neun bei der Eingabe unterstützen. Der große Vorteil zeigte 
sich jedoch bei der Auswertung: Die Siegerehrung war rund 

fünf Minuten nach Rückkehr des letzten Flights möglich, so 
schnell verarbeitet der DGV die digitalen Ergebnisse.

Testfeld 2: Das neue Abschlagsystem 
– von Magenta zu Gelb

Im zweiten Testfeld haben wir das neue Abschlagsystem auf 
der Anlage im GC Schloss Miel ausprobiert. 

Die Idee: Mehr Vielfalt und Chancengleichheit durch unter-
schiedliche Abschlagfarben – insbesondere für Anfänger 
und Spieler mit hohem Handicap. Die Veränderung stieß al-
lerdings zunächst auf Zurückhaltung. Veränderung fordert 
eben immer auch die Komfortzone heraus.

Ich habe vor der Umstellung selbst mehrfach die unter-
schiedlichen Abschläge genutzt. Die Hoffnung, von Magen-
ta aus jedes Loch als Par zu spielen, wurde schnell von der 
Realität eingeholt – denn die Golfbälle schlagen bekannt-
lich manchmal eigene Wege ein. Die neue Perspektive ist für 
alle Beteiligten eine zusätzliche Herausforderung und macht 
gerade Anfängerinnen und Anfängern den Einstieg nicht 
leichter.

Dennoch bleibt festzuhalten: Für Einsteiger sind die ver-
kürzten Abschläge ein echter Gewinn, um auch im Turnier-
spiel Freude zu finden. Wer als „Mann“ mit Handicap 26 
plötzlich von Rot abschlagen soll, ist davon freilich weniger 
begeistert. Das Ausprobieren verschiedener Abschlagsposi-
tionen, das zwischenzeitlich eingeräumte Wahlrecht und 
die automatische Zuordnung haben viel Feedback und auch 
Kritik ausgelöst.

Fazit und Empfehlungen
Was nehme ich aus diesen Testfeldern mit? Für Anfänger 
mit Handicap 54 lautet mein Rat: Macht es euch leicht und 
genießt den Golfsport von Anfang an mit den kurzen Ab-
schlägen! Wer ein höheres Handicap hat und meint, unbe-
dingt von Gelb spielen zu müssen, spielt nicht nur gegen sich 
selbst – sondern auch ein wenig gegen das eigene Ego.

Erfahrungsbericht aus dem Testfeld: 
Digitalisierung und neue Abschlagsysteme im Club
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Insgesamt zeigen die Tests: Digitalisierung und neue Syste-
me bringen Herausforderungen, bieten aber auch enorme 
Chancen für einen modernen und attraktiven Clubbetrieb. 
Ich danke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihre 
Offenheit und freue mich auf weitere innovative Projekte des 
GC Schloss Miel!

Marco Höhn

Lochergebnisse
•	Doppel-Bogeys: 7.396
•	Bogeys: 8.404
•	Pars: 4.313
•	Birdies: 414
•	Eagles: 10
•	Hole-in-One: 4

Bahn-Höchstwerte
•	Bahn 2: 897 Doppel-Bogeys
•	Bahn 4: 949 Pars, 1.148 Bogeys, 2 Hole-in-One
•	Bahn 6: 91 Birdies, 6 Eagles
•	Bahn 18: 2 Hole-in-One

Hole-in-One
•	Ruth Büsing, Bahn 4, Winterrunde (24.01.)
•	Gertrud-Barbara Riegger, Bahn 4, Winterrunde (12.03.)
•	Elisabeth Harde, Bahn 18, Seniorengolf 18L (17.07.)
•	Wolfgang Kuchenbuch, Bahn 18, Winterrunde (03.12.)

Eagles
•	Tom Wirtz, Bahn 6, Saisonstart JFR Team (10.05.)
•	Uwe Jäger, Bahn 5, Clubmeisterschaft Doppel (05.07.)
•	Thorsten Mandt, Bahn 6, CM Doppel 
•	Young-Kyoung Park-Skopp, Bahn 6, CM Doppel
•	Oliver Stoltenberg, Bahn 6, CM Doppel
•	Manfred Walter, Bahn 5, CM Doppel
•	 Jörg Anders, Bahn 6, Greenkeeperturnier (08.08.)
•	Enrico Kolb, Bahn 6, Reibekuchenturnier (08.11.)

Rekordergebnisse
•	62 Schläge - Abschlag HM 54 - rot 

- Jule Hoffmeister, Saisoneröffnungsturnier (05.04.) - 
Enrico Kolb, Reibekuchenturnier (08.11.)

•	63 Schläge - Abschlag HM 54 - rot 
- Tim Böckmann, Reibekuchenturnier (08.11.)

•	64 Schläge - Abschlag HM 54 - rot  
- Jochen Ungethüm, Winterrunde (07.02.) 
- Michael Enderle, Winterrunde (19.02.) 
- Maximilian Enderle, Reibekuchenturnier (08.11.)

•	66 Schläge - Abschlag HM 60 - gelb  
- Marco Jakob, Dreeser & Partner Cup (28.06.) 
- Philip Meier, EBS Alumni Golf Event (16.08.) 
- Lucas Haase, Oktoberfest Turnier (27.09.)

•	66 Schläge - Abschlag HM 54 - rot 
- Katja Haubner, Taittinger Cup (23.08.)

Die Saison 2025 bot spannende Momente, beeindruckende 
Rekorde und unvergessliche Highlights. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Spielerinnen und Spieler – auf ein erfolgrei-
ches 2026!

Melli Breuer

Anleitung zum eScoring auf Schloss Miel

schlossmiel.de/escoring

Wer? Wo? Was? Wieviel? 
Turnierstatistik Golf-Club Schloss Miel 2025
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Hallo, ich bin Silke Drilling.

Geboren im Sauerland und seit 15 Jahren mit 
meiner kleinen Familie in Rheinbach-Wor-

mersdorf zu Hause.

In Personal- und Gruppentrainings, Workshops und Retreats 
gebe ich seit mittlerweile 5 Jahren mit Freude mein Wissen 
und meine Erfahrung im Bereich Gesundheit durch Sport 
weiter.

Mein Herzenswunsch ist es, Menschen durch gesunde Bewe-
gung zu einem guten Körpergefühl zu verhelfen, egal ob im 
Personal- oder Gruppentraining.

„Mens sana in corpore sano“ - ein gesunder Geist in einem ge-
sunden Körper. Das hat schon der römische Dichter Juvenal 
(60-130 n.Chr.) gesagt. In ihm verbirgt sich viel Wahrheit, 
denn ein ausgeruhter und ausgewogen „ernährter“ Körper ist 
die Basis für einen optimal funktionierenden Geist (Mind-
set), wobei ich zu dem “ausgewogen ernährten“ Körper auch 
ein ausgewogenes Muskel- und Haltungssystem zähle. 

Als ausgebildete Beckenbodentrainerin und smovey 
COACH® liegt daher mein Fokus auf der Körpermitte - das 
Kraftzentrum für körperliche und emotionale Gesundheit.

Seit Juni leite ich, hier auf Schloss Miel, Bewegungskurse. 
In meinen Kursen nutze ich unter anderem sehr gerne mein 
Lieblingssportgerät, den smovey®: Vibrierende Schwungrin-
ge, die beim Walken und Fitnesstraining unser Fasziengewe-
be lockern, die Durchblutung zusätzlich fördern und uns bis 
auf Zellebene wieder erholen lassen.

Mit meinem Angebot des Personal Trainings und meinem 
Gruppenkurs RückenBalance, hier auf Schloss Miel, spreche 
ich daher alle Menschen an, die aufgrund von Muskelver-
spannungen durch z.B. einseitige Bewegungen beim Golf-
spielen oder anderen Aktivitäten, Rückenschmerzen haben 
oder, die sich einfach gerne - zum Ausgleich des Alltags - ge-
sund bewegen möchten. 

Kraft, Koordination, Ausdauer, Dehnung, Entspannung und 
ein fröhliches Miteinander erwarten jede Teilnehmerin und 
jeden Teilnehmer.

Wann treffen wir uns zu deinem Sport mit mir?

Silke Drilling
Personal Trainerin

 

aktiv-gelebte-fitness.de
T: +49 151 1767 1880

Bewegungskurse für mehr Energie und Lebensfreude
auf Schloss Miel
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WERBUNG
WEINWOLF
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DISARONNOApple
AMARETTO DISARONNO

APFELSAFT

GLÜHWEIN
auf Wunsch mit Schuss

AMARETTO DISARONNO
ODER MYERS’S RUM

GLÜHMONCELLOBenvenuti
LIMONCELLO BENVENUTI

WEISSWEIN, ZIMT

Schloss Miel



Willkommen im Sekretariat des Golf-Club 
Schloss Miel – der Ort, an dem wir täglich 
versuchen, Logik und Vernunft mit Golf zu 
kombinieren. Meist erfolglos...

Der Tag beginnt um 08:01 Uhr mit der Standardfrage:  
„Ich habe meinen Ball auf Bahn 18 versenkt, können Sie den 
rausholen?“ 
Natürlich – wir betreiben hier schließlich ein professionelles 
Taucherzentrum mit Schwerpunkt Golfball-Bergung.

Danach jonglieren wir mit Startzeiten: Wir vergeben 
Startzeiten, löschen Startzeiten, erklären Startzeiten – und 
hören uns an, warum die Online-Buchung „nicht funktio-
niert hat“. (Übersetzung: Man hat nicht draufgeklickt.)

Parallel beantworten wir die wichtigste Frage des Golf-
sports: „Sind die Bunker heut bespielbar?“ 
Nein, heute sind es Schwimmbecken. Badehose optional. 
Zwischendurch betreuen wir Golfer, deren Bälle im Wald 
„von selbst“ verschwunden sind und Menschen, die über-
zeugt sind, dass der Platz früher komplett anders verlief. 
Wahrscheinlich rückwärts.

Besonders beliebt:
„Ich hätte nächsten Sonntag gerne eine Startzeit, aber nicht 
zu früh, nicht zu spät und bitte ohne andere Golfer.“
Klar, wir sperren einfach den gesamten Platz für Sie, kein 
Problem.

Am Nachmittag wird es dann richtig unterhaltsam:
•	Golfer, die ihre Startzeit vergessen haben, aber sicher sind, 

dass wir sie versteckt haben.
•	Turnierspieler, die hoffen, der Kanonenstart löst sich spon-

tan in Luft auf.
•	Und natürlich die Überzeugung, ein Reh habe einen Ball 

gestohlen – vermutlich in Zusammenarbeit mit einem 
Maulwurf.

Im Laufe des Tages entwickelt man eine gewisse Gelas-
senheit: Zum Beispiel, wenn der Wetterbericht strahlenden 
Sonnenschein verspricht und draußen plötzlich tropische 
Feuchtbiotope entstehen.
Oder wenn jemand überzeugt eine 79 verkündet – während 
die Scorekarte dezent widerspricht.
Und natürlich kommt täglich die Frage, was es im Restau-
rant gibt. Offenbar gelten wir inzwischen auch als Hellseher.

Am Ende des Tages schließen wir ab, schauen zurück 
und sagen uns: „Das hier kann man sich nicht ausdenken.“

Zum Schluss möchten wir unseren Mitgliedern und Gästen 
von Herzen für eine wunderbare Saison 2025 danken.
 
Wir freuen uns sehr darauf, euch auch 2026 wieder bei 
uns begrüßen und begleiten zu dürfen.
 
Euer Schloss Miel 
Sekretariat Team Melli Breuer

Grüße aus dem Sekretariat: 
Von Bunkern, Bällen und Bürohumor – unser Saisonrückblick
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OFFIZIELLES ZERTIFIZIERUNGSPROGRAMM

FERRARI APPROVED
Pure Performance. Garantiert einzigartig.

Ein Ferrari ist mehr als ein Automobil – es ist ein Versprechen. Ein Versprechen auf 
Gänsehautmomente, auf unverwechselbares Design, auf Technik, die Herz und 
Verstand bewegt. Mit einem Ferrari Approved Pre-Owned Modell treten Sie ein in diese 
Welt – geprüft, zertifiziert und bereit für neue Geschichten.

Pures Fahrvergnügen trifft auf höchste Sicherheit. Jedes Fahrzeug durchläuft über 
200 technische Kontrollen – ausgeführt ausschließlich von speziell geschulten  
Ferrari-Technikern.

Das Ergebnis: höchste Qualität, bestätigt durch bis zu 24 Monate Garantie sowie 
umfassenden Leistungen. Ferrari Approved steht für Vertrauen – und für Leidenschaft 
ohne Kompromisse.

Ferrari 296 GTB: Kraftstoffverbrauch (gewichtet kombiniert): 6,6 l/100 km, Stromverbrauch (gewichtet kombiniert): 
17,4 kWh/100 km, Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie (kombiniert): 10,8 l/100 km, CO2-Emissionen (gewichtet 
kombiniert): 149 g/km, CO2-Klasse (gewichtet kombiniert): E, CO2-Klasse bei entladener Batterie: G

OFFICIAL 
FERRARI DEALER
MARANELLO MOTORS

Ferrari Approved entdecken

Württembergische Allee 4,  
Köln, 50858

Tel. +49 221 801300
info@maranello-motors.de


